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ErsteösterreichischeS -Casse.ImAugist . J .wurdenbei
derErstenösterreichischenSpar-Cassevon12. 488Parteien
11,735. 531Keingelegtundvon32. 842Parteien11,133. 483K
geEndigtundbetrugEndedeyMonatesderStanddesEinlags-

kapitales 874. 163K.

. Daa50jährigeJubiläumgerWeuenFreienPresss.Bürgermeister
Dr .WeiskirchnerhatandenHefausgeberderNeuenFreienPresse
nachstehendesSchreibengerichtet :UngeachtetallerGegensätze
derpolitischenUeberzeugungliegtesmirferne ,dieBedeutung
zuverkennen,diesichdieNeueFreiePresseimgeistigen

Sinneszuihrem50jährigenJubiläumbeglückwünschen.Mit
vorzüglicherHochachtung ,etz.
Dienstjubiläum.Am30.AugustvollendetederWerkstätteneVor-¬
standderstädt .StellwagenunternehmungWilliSymondsdas
30 .JahrseinerTätigkeitimStellwagenbetriebe,auswelchem
AnlasseerseitensdervorgesetztenDirektionundauskollegen¬
kreisenherzlichstbeglückwünschtwurde.OberinspektorSymönds
ist seit 22 JahrenVorstandundtechnischerLeiter derWerk¬
stätteundhatin dieserEigenschäfthervorragendundredlich
AnteilanderAusgestaltungdesWagenbauesimPferde -und
Eraftstellwage.striebe.

BeförderungvonGütern.LautErlassesdesMinistersdesInnern
hatdieZentraltransportleitungiimWegedesEisenbahn-Ministe¬
riumsundderungarischenGeneralinspektionfür Eisenbahnund
SchiffahrtanalleBahnverwaltungendienötigenVeffügungen
erlassen ,umsowohldieBeförderungvonApprovisionierungsar¬
tikeln ,als auchvonGüternundFrachtsendungenjederArtin
jenemUmfangezuermöglichen,alsesdieklagloseDurchführung
allermilitärischenTransportegestattet .InHinkunftwerdendaheralle andasKriegsministerium,dieZentralstrangortlei¬
tung ,die Feldkransportleitungen ,dieEisenbahnlinienkommandos
gerichteten GesucheundZuschriftenumBeistellungvonWagen
umZulassungvonGüternzumTransporteetz .keineBeantwortung
mehrfinden ;derlei Anforderungensind ausschließlichandie
betreffendin Bahnverwaltungenzurichten .WelcheArtikelals
Approvisionierungsgütergelten ,bestimmtin Oesterreichdas
Misenbahnministerium,dnUngarndieLandeswirtschaftskommission
in Budapest.DieseStellenwntscheidenüberbezüglicheEingaben
sowieüberGesucheumdie Einreiøhungapprovisionierungsbedürf¬
tiger Ortein diebetrøffendenKundmachungen,Hinsichtlichder

fürHeereszweckebestimmtenLiferungengiltderbisherig:Ver¬
gang,daßdieAnsuchenumBeforderungsolcherSendungenvorerst
durchdie zuständigemilitärischeRessortstellezubestätigen
sind ;dieweitereErledigungerfolgtdurchdieZentralsransport-¬

leitung.
ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

nbenfenonindrurdlequrot ,desFriesla letderatssen
e meReceneseiet .. Seide .lunn .

XXXIlISpendenausweis.
BezirkskomiteeLandstraße(Sammlung,V2474undK1874 ,Bezirks-¬
komiteeLandstraße( Sammlung)K1170 ,BezirhskomiteeRudolfsheim
K1009 ,BezirkskomiteeOttakring( Sammlung)K1009 ,Gemeinderat

LebenWienserrungenhat .IndiesemSinneschließeauchichMelcherundFrauK1000,BezirkshauptmannschaftBaden(Sammlung)
michdenjenigenan ,welchedie NeueFreiePresseaufrichtigenK898 ,die nicht eingerücktenBeamtensowiedie Beamtinnender

Bodenkredit-AnstaltK812 ,Erträgnisder 2 erstenVorstellungen
desMichelbeuern-KinosK500 ,BezirksarmenratGroß-Enzersdorf
( Sammlung)K472 ,BezirkskomiteeJosefstadt( Sammlung)K465
Johann SchußmannK 300 ,Genossenschaft der Holz -undKohlen¬
händlerK250 ,I .christlicherHausbesorger -undPortierverein

197
K200 ,BürgermeisteramtWeikersdorf( Sammlung)K, Dr .Max
GelberK100 ,GustavundRosaMölzerK100 , . P .K100 ,Klub
der „Nachtfalter “K80 ,KarlMayerK50 ,DirektionderNeuen
WienerHandelsakademieK50 ,BahnpostbeamtedesPostamtesWien-¬
WestbahnhofK50 ,MagistratsratDr .SeltsamK50 ,Währinger

Bicycle-KlubK50 ,MagistratsoberkommissärRichardSickinger
K40 ,kais .RatJuliusGaustererK30 ,JosefBarberK25 ,All-¬
gemeineGewerbe-Genossenschaftin SteinakirchenamForstK20 ,
Franz Schmitt K 20 ,Johann Krapfenbauer K 20 ,Beamte undAn¬

gestellte der MagistratsabteilungXVIIb 1 %der Bezügepro
September=K20 , . S.K18 ,Marktkommissäredes1 .Bezirkes
K12 ,PhilippBurischK10 ,AnnaHebergerK3 .

—- ¬
Ernennungen .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHoßde Steueramts-AdjunktenJosef
UeberpacherundAlbinKainzzuKontrolloren,denBauaufsichts-¬
OffizialKarlSchmidtzumRevidenten,deBaupraktikantenIng .
KarlAbelundIng .GasslerzuBau-Adjunkten,denKanzlei-¬
PraktikantenPaulChrist zumHauptkassen-Akzessistenundden
Amtsdiener2 .KlasseGeorgKleinzumAmtsdiener1 .Bezugsklas-¬
seernannt.

Bitigottesdiengte.Der2 .KriegsgottesdienatfürMännerfindet
Sonntag ,den 6 .Septemberum8 Uhrabends im Stefansdomestatt .
Derapostolische FeldvikarBischofBjelik wird diePredigt ,
KardinalFürsterzbischofDr .Piffl denSegenhalten .Pater
Abelschreibtüberdie geplanteKriegsandacht:Ichlassealle ,
alle nochin WienweilendenMännerrecht schönbitten ,am6 .
Septemberabendsrecht zahlreichsich einzufinden ,damitsie
dort für all 'die Ihrigen beten ,die auf einemderdreiKriegs¬
schauplätzestehenoderschongefallensind ,unddamitsie
dortdankenfürdiebisherigenSiege .Dankist eineneueBitte,
umGottesweiterenSchutz .Am6 .September1683hatderdamali-¬
geKommandantvonWienmitdenWenigenderihmGebliebenenum
HilfeundRettunggebetetundam10 .Septemberwurdesieihm.
KaisertreueMännererscheinetin MassenimehrwürdigenDome!

AmselbenTageumhalb7UhrfrühfindetinderWallfahrts
kircheMariahilf ". BezirkMariahilferstraßeeinfeierlicher
BittgottesdienstfürdenverstorbenenHeiligenVaterPiusX.
undumdassiegreichebaldigeEndeunseresgerechtenKrieges

statt .
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Stadtrat .Kleiner+ DieLeichedes amMontagabendsin
Perchtoldsdorfplötzlich gestorbenenStadtratesWendelin
KleinerwirdamDonnerstag ,den3 .Septemberum3/4 4Uhr
Nachmittags vom Trauerhause :VI .Mittelgasse 4 in die Pfarr¬

kirchezuSt .Aegyd(Gumpendorf)ügerführt ,daselbstfeier-¬
lich eingesegnetundsodannauf demHietzingerFriedhofebei¬
gesetztz .- Bgm .Dr .Weiskirchanr hat an die Wittwe des Ver - ¬

storbenenein Beileidsschreibengerichtet ,imwelchemes
heisst : Mögees Euer Hochwohlgeboren in Jhrem schweren Schmer¬

ze zum Troste gereichen ,dassd der Verewigte ,der stets sein

bestesKönnenin denDienstdør-GemeindeseinerVaterstadt
gestellt hat ,bei seinen Mitbürgernein dauerndes ,ehren-¬
vollesAndenkengeniessenwird .- Ebensohat derBürgermeister
an denVorstanddes Mariahilfer Mönnergesangvereines„Armini-¬
us “ ,dessen Ehrenvorstand der Verstorbene war ,ein Kondolenz - ¬
schreibengerichtet .



einstimmig,demBürgermeistedevenihmerbeteneErmächtig
ZurVerwendungvonPensionistenbeiderStraßenbahn.Bürger-
meisterDr.WeiskirchnerhatandieDirektionderstädtischen
StraßenbahnenfolgendenPräsidlalerlaßgerichtet:DieEinberu¬fungeinesgroßenTellesderStraßenbahnbedienstetenzurmili¬
tärischenDienstleftunghatdieAufnahmevonErsatzkräften
notwendiggemacht,ieaber,soweitessichumdenFahrer-und
Schaffnerdiensthandelt,ersteinermehrwöchentlichenSchulung
bedurften,bevorsie in denDienstgestelltwerdenkonnten.Zur
AufrechterhaltungdesBetriebesmußtendaherinderZwischen¬
zeitpensionierteStraßenbahnbediensteteherangezogenwerden,
diesichauchin dankkanwerterWeisedemDienstezurVerfügung
stellten .Eskannaberselbstverständlichvondenbereitsin
denRuhestandversetztenAngestelltennichterwar¬
tetwerden,daßsiesichdenAnstrengungendesaktivenDienstes
längerunterziehen,alsesunvermeidlichist .Ichbeauftrage
daherdieDirektion,dafürSorgezutragen,daßdieNeuaufge¬
nommenen,sobaldsiegenügendgeschultsind ,zumDiensteheran¬
gezogenunddieaushilfsweiseverwendetenpensioniertenAnge¬
stelltenmitdemAusdrucksdesDankesfür ihreBereitwilligkeit
wiedervomDiensteenthobenwerden.
JahrmarktinNeusikedlamSee .DerJahrmarktinNeusiedlam
Seefindetnichtam17 .Septembersondernschonam7 .September

. J .statt .
WirtschaftlichesHilfsbureauderGemsindeWiene

StatthalterFreiherrvonBienerthhatandenBürgermeister
folgendesSchreibengerichtet:DieFürsorgefürdieAbwicklung
vonwirtschaftlichenAngeleggheitenderzumKriegsdiensteEin¬
gerücktenundihrerFamilienbildeteinenwichtigenZweigder
gesamtenHilfstätigkeit ,welchewährenddesKriegszustandes
vonöffentlichenFaktorenwievonprivatenOrganisationenent¬
faltetwerdenmuß.InrichtigerErkenntnisdieserTatsache
habenEureExzellenznochvorderseitensder . k.Regierung

lokalenHilfsämternindemwirtschaftlichenHilfsbureauder

chendesVereinesim2 und10 .BezirkefürdieZweckederWiengeschaffenenumfassendenFürsorgeaktionenanfügt .Eure
RxzellenzwollenfürdieseIhreweithlickendeInitiativemeines
wärmstenDankesversichertseinunddenAusdruckmeinervollen
AnerkennungbeidiesemAnlasseentgegennehmen.

DerStatthalterhatfernerandenMinister. D.Dr.Ritter

WIEHEHRATHAUSKORRESPOPENZ.
Herausgeber und verantw .Red kt ur Fi in Michen .
24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,S .September 1914 .----¬ -

KommunalsparkasseDöbling.BeiderWienerKommunalsparkasseim
BezirkeDöblingwurdenimAugustvon546Parteien

K268. 797eingelegtundvon1529ParteienK383. 247behoben.
EndedesMonatesbetrugderStanddesEinlagskapitales
K12,341. 008,derStandderHypothekar-DarlehenK9,035.355.
DieöffentlicheAusspeise-AktionderGemeindeWienundder
ZentralvereinzurBeköstigungarmerSchulkinderinWien.
GesternfandunterdemVorsitzedesPräsidentenBürgermeister
Dr .WeiskirchnereineSitzungdesVerwaltungs-Ausschussesdes
ZentralvereineszurBeköstigungarmerSchulkinderimRathause
statt .ZuBeginnderselbenhieltderPräsidentanläßlichdes

HinscheidensderlangjährigenProtektorindesZentralver
einesderHerzoginSofievonHohenbergeinentiefempfundenen
Nachruf;desgleichengedachteerdesimheurigenJahrever¬
storbenenchemaligenGemeinderatesundMitgliedesdesVerwal-¬
tungsaussöhussesHermannPacherinwarmenWorten.Denwichtig¬
stenPunktderTagesordnungbildetederAnschlußdesZentral¬
vereinesandievonderGemeindeWiengeplanteöffentliche
Ausspeise-AktionwährendderKriegsdauer.InlängererRede
führteBürgermeisterDr .Weiskirchneraus ,daßheutegroßer
NotstandbeidenmanuellenArbeiternbestehe ,denenaberdurch
SchaffungausreichenderErwerbsgelegenheitenbeiErdarbeiten,
hochbauten ,Tiefbauten ,etz .immerhingeholfenwerdenkann .
DieGemeindeWienhatimRahmendesBudgetseineReihevon
NotstandsarbeitenindieserAbsichtbewilligtundLieferungen
andieGroßindustriewieauchandasHleingewerbevergeben.
Leiderist su befürchten ,daßsich die Arbeitslosigkeitauch
auf die sogenanntenintelligentenBerufeausdehnenwird ,da
vieleFirmainhabervondemihnengesetzlichzustehendenKündi¬
gungsrechteMitteAugust . J .Gebrauchgemachthaben .

FürdieGemeindehandeltessichin ersterLiniedarum,
dahinzutrachten,daßdeninNotgeratenenPersonenwenigstens
einmalimTageeinewarmeSpeiseundBrotgebotenwerden ,damit
sieüberdieärgstenNötenhinwegkommen.IndemBestreben,alle
vorhandenenoderneuentstenendenOrganisationendes uaesesinauguriertenSchaffungdeswirtschaftlichen
dienstesunterWahrungihrerSelbständigkeitzusammenzuschlie:LandeshilfsbureausundderindenGemeindenzuorganisierenden
ßen ,umeinerseitsdieGefahrenderZersplitterungderFürsor¬
getätigkeitzuvermeidenundandererseitsdieMöglicheiainerGemeindeWieneineFürsorgestelleinsLebengerufen,dieden
geeignetenKontrollezubieten ,stelltederBürgermeisterdasHierinBetrachtkommendenAnforderungenvollkommenentspricht
Ersuchen,ihnzuermächtigen,daßerdiebeidenZentralschulesundsichaufszweckmäßigsteindenGesamtbaudervonderGemeinde
öffentlichenAusspeisungzurVerfügungstellenindzudiesem
BehufedieerfordrlichenMaßnahmenimAuftragedesVerwaltungs :

chussestreffendürfe .DerVerwaltungsausschußbeschlos

vonWitteknachstehendZuschri“tlangenlassen:EureExzel¬
lenzsind ,einerEinladungdesjürgrmeistersderReichshaupt-¬
undResidenzstadtWienfolgend ,andieSpitzedeswirtschaft¬
lichenHilfsbureausderGemeindeWiengetretenundhabenIhre.
wertvolleArbeitskraftundreicheErfahrungfreiwilliginden
DiensteinerderwichtigstenAnfgabenderKriegsfürsorgetätig-¬
keitgestellt .DaswirtschaftlicheHilfsbureauhatinder
HauptstadtdesReichesdiegrößtenProbleme,Fragenvonganz
außerordentlicherTragweiteundeineFüllevonEinzelaufgaben
zulösen ,wiesie anderswonichtannäherndin demselbenMaße
vorkommenkönnen.DankdermustergiltigenOrganisation,die
EureExzellenzdemIhrerLeitungunterstelltenHilfsbureau
gegebenhaben ,dankderunermüdlichenSchaffensfreudigkeit,
vonder- demvoranlemchtendenBeispieleEurerExzellenzfol¬
gend- dieMitgliederundFunktionäredesBureausbeseeltsind ,
ist die Gewährfür eine segensreicheWirksamkeitdieserwich¬
tigenFürsorgestellegebotenundschonjetztingroßßenwie
inkleinenFragensomancherErfolgerzieltworden.Ichbitte
EureExzellenz,fürdieseIhresoaußerordentlichverdienst¬

volleTätigkeitdenAusdruckmeinerdankerfülltenAnerkennungK50,LeopoldKarlK50,HofratAltwirthK50,Fackelträgerentgegenzunehmen .
StaatlicherUnterhaltsbeitragfürdieinOesterreichwohnhaf-¬

bosnisch-herzegowinischerLandesangehöriger.LautErlasses

desMinisteriumsfürLandesverteidigungvom25.August. 0.zirkKopernikusgasseK21,PrinzessinHannavonundzu
halbderösterreichisch-ungarischenMonarchiedieUnterstützung20.WilhelmHasensthalK20,EmmaWlachK12,Melanie
oderungarischerStaatsbürger,bezw,besnisch-herzegowinischerNaubauerK10,FranzundThereseHeintlK10,JosefKonieczny
LandesangehörigernachdemGesetzesjenesStaates,bezw.Lan-K10,GemeindeamtChristofenK5.des zu erfolgen hat ,in welchemder Angehörigezur Zeitder
EntstehungseinesAnspruchesaufUnterstützungseinenordent¬
lichenWohnsitzhat .Somithabenz .B.inWienwohnhafteAnge¬
hörigevonEinberufenenungarischerStaatsbürgerschaftoder
bosnisch-herzegowinischerLandesangehörigkeitgleichden
UebrigenbeimmagistratischenBezirksamteihresWohnortesihren
Anspruchanzumelden.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Reeret Arde ern denPie 1e eSee

iaAiesutAieieriaterreten,1 .LeheMestrar.
XXXIV.Spendenausweis -¬

Gespendethaben:(darunterauchfürAusspeisungszwecke):
BezirkskomiteeWieden( 3 .Sammlung)K16 . 188 ,GrafHardeggsche
Dokvoren-StiftungK10. 000 ,Stadtbauamt( Sammlung)K2614,
ReichsvereinderBank-undSparkassenbeauter.Oesterrejes
K 2000 ,Georg Schicht ilaleie

Ma ,k 2oo 3eikon

teeFloridadorfK888,Clayten-Shutoleworth- .G.(Monatsbei¬
träge)K868,Kurz,Rietschel&Henneberg(Monatbeiträge)
K681,PrälatNeundeifelK300,BezirksamtRudolfsheim(Samm=¬lung)K290,BezirksarmenratGamingK276,GemeindeamtThenne
berg(Sammlung)K238,GemeindeamtEnzesfeld(Sammlung)K226,
NordbahndirektionAbteilung1K211,Genossenschaftder
MilchmeierK200,Amtsdienerderösterreichisch-ungarischen
BankK148,Theyer&Hardtmuth(BeamteundArbeiter)K128,
BemmtedesEisenbahn-MinisteriumsK120,JohannLiebig&
Komp.(Personale)K104,WienerLehrervereinK100,Genos-¬
senschaftderMarktfahrer,FranzHalder ,DienerderKranken-¬
anstaltenundMedikamenten-Eigenregie,BauratBodenseher,
MargarethnerSpar-undVorschußvereinfürGewerbetreibende,
HeleneundFriedrichSchuhmaier,LehrkörperderVolks-und
Bürgschule14 .BezirkBenediktSchellingergasse1und3je
K100,AlfredZemplinerK100inRente,BeamtederMagistrats
abteilungllaK86 ,Marktamt(Sammlung)K84 ,Sektion
4bdesFinanz-MinisteriumsK80,GemeindeamtDietmannsdorf
(Sammlung)K70 ,LehrkörperderSchule3 .BezirkEslarngasse
derstädtischenLeichenbestattungK46 ,Telephon-Automaten-¬
Gesellschaft(Personale)K40 ,GräfinBerchtoldK40 ,Magi¬
stratssekretärKünzlK36,GemeindeamtNeustift-ImmermanzingtenAngehörigenmobilisierterungarischerStaatsbürgerundK36,LehrkörperderVolksschule7 .BezirkKandlgasseK30,
Dr.KapaunK25,. R.K25,LehrkörperderVolksschule6 .Be-¬

habendiebeteiligtenZentralstellenvereinbart,daßinner-LiechtensteinK20,EduardSchirmhoferK20,EduardFuchs
derhilfsbedürftigenAngehörigenmobilisierterösterreichischerwernerK12 ,EmilieDallerK10 ,JchannNadenikK10 ,Marie

6
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derWienerMagistrathatfolgendesAVISOpla¬katierenlassen:
EsliegtimInteressederNichtaktivenundFandsturm¬

pflichtigensowiedesPersonalsdervonderErmeegekauften
undgemictetenFuhrwerke,Tragtiereusw .miteinemPaarfester ,
gutpassender,begemerSchuhe(Stiefel,Opanken)dannmiteiner
brauchbarenschafwollenenWestemitArmeln(Wolleibchen,Sweater)
sowiemitwarmenwollenenSocken,Wollhandschuhen ,einerSchnee¬
haubeundeinerwarmen,nichtüber12kgschwerenWolldecke
(Kotze)einzurücken.ImBesitzederNichtaktivenundLandsturm¬
pflichtigenderFußtruppenbefindlicheSchneeschuhe(Skier)
samtStockundSchneereifensindgleichfallsmitzubringen.Diese

Bekelt
Bekleidungs- undAusrüstungsgegenständebleibenimEigentum
derMannschaftundwerdenihr ,soweitsiefeldbrauchbarsind,-¬
zuihrermilitärischenBekleidungbelassen.FürFußbekleidungen,
diemindestensgleichwertigmitdenärarischenSchuhenbefunden
werden,wirddervollePreiseinesFaaresärarischerSchuhe,
bzw.Stiefelbarausgezahlt.Dieübrigenfeldbrauchbarbefun¬
denenvorerwähntenBekleidungs- undAusrüstungsgegenstände
werdenaufGrundderortsüblichenPreisenachAbschätzungdes
wahrenWertesbarvergütet.DienichtaktivemGagistenwerden
gleichfallsaufgefordert ,entsprechendeWinterausrüstung( bei
denFußtruppenaushSchneeschuheundSchneereifen)sowieeinen
Rucksackmitzubringen.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Wien ,Donnerstag ,3 .September 1914 .Abends .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬ — - —

MagistratskommissärDr .Hajicekgefallen .DerVerlustliste
nachist der MagistratskhmmissärDr .FranzHajicek ,Leutnant
in der Reserve des Infanterie - RegimentesNe 4 vor demFeinde
gefallen Er blieb als einer der ersten am Felde der Ehre .

DrHagieekwarin denletzten JahrenderMagistratsabteilung
VI I ( Wasserversorgung )zugeteilt .DerMagistratverliert
durch seinen Tod einen vortrefflichen Juristen undüberhaupt
in jederBeziehungausgezeichnetenBeamten .AuchalsKollege
erfreute sich der Verstorbenesiner auserordentlichenBe¬
liebtheit ,wie ihn jedermannhochschätzenmußte ,derihn

näher kennen lernte .Dr .Hajieek hinterläßt eine Witweund
ein Kind .

Das Leichenbegängnis des StR .Kleiner .Unter ungemein zahl¬

reicher Beteiligung aus allen Kreisen der Bevölkerungwurde
heute nachmittags Stadtrat Wendelin Kleiner zu Grabe getra¬

gen .Unter den Trauergästen bewerkte man :Bürgermeister Dr .

Weiskirchner ,die VizebürgermeisterHierhammer ,Hoß undRain ,
den Obmayndes Bürgerklubs OberkuratorbSteiner ,Minister

. d .Dr .Pattai ,Landesausscheß Kunschak ,die Landtagsabge¬

ordneten Anderle und Ohrfandl ,den ObmannderBürgervereini - ¬
gungkais .Rat Weidinger ,die Stadt -undGemeinderäteBraun ,
Daberkow ,Dechant ,Drößler ,FerdinandEder ,Effenberger ,
Fraß ,Götz ,Gohout,Goldeband ,Gräf ,SebastianGrünbeck,
Heindl ,Dr .Hemala,Hilscher ,Dr .Klotzberg,Knoll ,Komrowsky,
Koppensteiner ,Kroneck ,Kurz ,Dr .Loewenstein ,kais .Rat
Nemetz ,Obrist ,Kommerzialrat Partik ,Paulitschke ,Philp ,
Poyer ,Roth ,Rotter ,Rummelhardt ,Rykl ,Regierungsrat
Schmid ,Leopold Schmidt ,Baurat Schneider ,Schreiner ,Schwarz ,

Schwer ,Siegmeth ,Solterer ,Spalowsky ,Stangelberger ,Dr .
Stich ,Tomola ,Völkl ,Wagner ,kais .RatWessely ,Wiesinger,
Wimberger,Wippel,MonsignoreWolny,ZatzkaundZimmermann ,
den ehemaligen Stadtrat Büsch ,die ehemaligen Gemeinderäte

Bichler undKlaus ,Präsidialvorstand MagistratsratFormanek,
die Obermagistratsräte Dr .Nüchternund Artzt ,dieMagistrats¬
räte Hanisch ,Dr .LodererundSchaufler ,Chefredakteur
des AmtsblattesMagistratsratStich mit demRedakteur
Schönsteiner ,StadtbaudirektorGoldemund,OberbauratTrnka ,
BrauhausdirektorSchlesinger ,Direktor derLeichenbestattung
Dr .Rauscher ,Branddirektor Jenisch ,Oberkontrollor Groh ,
Bezirksamtsleiter Polizeirat Fronz ,Rathkellerwirt Dombacher ,

AdvokatDr .Michael Gruber ,dann vom . - ö .SängerbundBundes- ¬
chormeisterKehldorfermitdenBundesmitgliedernIveic ,kais .

RatKrones ,Hübner,ClausundRiedl ,vomSchubertbundVor¬

stand Oberstaatsbahnrat Janisch ,die Schriftführer Hahming
le

und Weiß und Sangrat Zoder ,Mariahilfer Männergesangs¬

verein„Arminius“mitderFahne ,die OrtsgruppeMariahilf
des christlichen Wiener Frauenbundes ,ehemfalls mit der

Fahne ,fernerzahlreicheBezirks -Armen-undOrtsschulräte,
der Mariahilfer Knabenhortmit demHortdirektorAmbrosi ,
Schulkinder mit dem Lehrkörper ,. . a .

Nachder feielichen Einsegnungin derPfarrkirchezu
Gumpendorf hielt Bürgermeister Dr .Weiskirchner amSarge

des Verstorbenen vor der Kirche folgenden Nachruf :In
großen schwerenSchicksalstagen unseresVaterlandes
und des gesamten deutschen Volkes bist Du lieber Freundlei¬
der von uns gegangen .Aber noch in Deinen letzten Lebensta¬
gen warst Du Zeuge der herrlichen ,heldenhaften Kämpfeunse¬

rer braven Soldaten ,warst Du Zeuge der herrlichen glänzen¬

den Siege ,die deutsche Kraft und deutscher Geist imWesten
Europas erfochten und Dein treues deutsches Herz ,in seinen

letzten Schlägenschlug es für die Größe ,für die Ehreund
den Ruhm von Oesterreich ,für die Ehre und den Glanz des

deutschen Volkes .Ein hochangesehener Wiener Bürger ,ein

treuer lieber Kollege ,ein Mann durch unddurch ,begeistert

für alles Große und Schöne ,durchgüüht von der Liebezu
seiner Vaterstadt bist Du von uns gegangen ,Du wirst den

FriedenfindenimGrabe ,unsaber bleibt der Kampfunddie
Sorge .AnDeinerBahrewollenWiensBürgermeisterundGemein¬
derat geloben ,treu zu bleiben dieser Stadt und alles aufnu¬
opfern für unser Wien und seine Bevölkerung .Mögest Duden
ewigen Frieden finden ,möge Gott Dir die ewige Ruheschenken .

Freund Kleiner ,Dein Bürgermeister sendet Dir ein letztes

Lebewohl!
NachdiesenWorten ,die auf alle Anwesendeneinentiefen

Eindruck machten ,wurde die Leiche auf demHietzinger
Friedhofüberführt .
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom3 .September.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
ZuBeginnderheutigenStadtratssitzungnielt derVor-¬

sitzendeBürgermeisterDr .WeiskirchnerdemverstorbenenStR.
KleinereinentiefempfundenenNachruf,welchervondenStadt¬
rätenstehendangehörtwurde.NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieAbteilung
der ander SalmannsdorferstraßegelegenenLiegenschaftE. Z.71

inSalmannsdorfauf4Baustellengenehmigt.
DemvonStR.ZatskavorgelegtenProjektfürdiealsNor¬

standsarbeitin AussichtgenommeneNiveauherstellungaufdem
lötzersteig im13 .BezirkzwischenHütteldorfundAmeisbach

wirdmitdenKostenvon150. 000Kzugestimmt.DieArbeitist
sofortinAngriffzunehmen.FürdieAufstellungvonzwei15pferdekräftigenundvon
zwei5pferdekräftigenElektromotoreninderWäschxereides
WienerVersorgungsheimeswerden6715Kbewilhigt.

NacheinemBerichtedesStR.Poyerwerdengärtnerische
HerstellungenvordemneuenSchulgebäude13.BezirkLinzerstra¬
Be- HochsatzengassemitdenKostenvon5000Kgenehmigt.

DerVerlegungeines100M/mWasserleitungsrohrstranges
in derverlängertenHetzendorferstraße ,vondenneuerbauten
StraßenbahnwohnhäusernbiszurWartenburggasseim13 .Bezirk
wirdmit denKostenvon5000Kzugestimmt.

Nacheinem Berichte des StR .Braun wird das Projekt für
dieHerstellungvonZufahrtsstraßenzurneuenSchuleinKaiser
EberedorfmitdenKostenvon30 . 000Kgenenmigt.

StR.KnoblberichtetüberdieErbauungderFeuerwacheim
BezirksteileLeopoldaudes21 .Bezirkesundbeantragtmitdem
Bauals Notstandsarbeitsofortzubeginnen .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .GötzwerdendievomArmen¬
instituteMeidlingvorgenommenenSektions-Funktionärswahlen

bestätigt .
DemProjektefürdenKanalbauinderunbenanntenParallel-¬

straßezurWilhelminenstraßeim16 .BezirkwirdmitdenKostan
von27. 000Kzugestimmt.
EineAnerkennungderTätigkeitdesBürgermeisters.DerVerein
derHausbesitzerim1 .BezirkhatandenBürgermeisterDr.
WeiskirchnereinelängereZuschriftgerichtet ,in deresheißt :

. . .UndwährendnachaußenhinunseretapferenBoldaten
mit ihremHerzblutedie Ehredes Vaterlandesverteidigen ,ist
derBürgermeisterderReichshauptstadtrastlosbestrebt,in
gakommenerernsterZeitüberdasWohlIhrerBewohner

zuwachen.DasdankbareWienwirdesnichtvergessen,inwelch
großzügige.WeiseEureExzellenzinTagenderGefahrindie
Approvisionierungsfrageeingegriffen,mitwelchstarkerHand
hochverehrterHerrBürgermeistergegendenPreiswucherder
LebensmittelaufgetretenundwiefürsorglichEureExzellenz
bemühtwaren,derArbeitslosigkeitzusteuern.Bürgertumund
ArbeiterschaftverspüreningleichemMaßedieSegnungendes
verdenstvollen Wirkensihres Bürgermeisters ,deren größtejene

ist ,daßindieBewohnerschaftWienswährendderunheilvollen
KriegsperiodeBeruhigungeinzog .Nachdemdie Regelungderwirt-¬
schaftlichenFrageninderHauptstadtinsbesondersdurchdie
weiseFürsorgeEureExzellenzihre günstigeLösunggefunden
undnachvielenRichtungenhin auchdie InteressenderHausbe¬
sitzer vorteilhaftbeeinflußte ,hat dasPräsidiumdesVereines
derHausbesitzerim1 .Bezirkeineaußerordentlicheunderwei¬
terteAusschußsitzunganberaumt,zudemZwecke,eineFormzu

druckegebrachtwerdenkönnte .DerAusschußhatdeneinstimmi¬
genBeschlußgefaßt,EuerExzellenzseinentief empfundenenDank„Apollo“K1000 ,KaufmännischeBeamtederstädtischenGaswerke
imWegeeinerinderSpracheallunsererHerzengehaltenenZu¬
schriftzuunterbreitenunddasPräsidiumgibtsichhiemitdie
Ehre ,denBeschlußdesAusschusseszuvollziehen."

. - ¬
EinegemeinsameGrabstättefürdie .imKriegeGefallenen.Der
StadtrathatinseinerheutigenSitzungnacheinemBerichteWeiskirchnerfolgendeBeschlüssegefaßt :1 .Zurblei¬desBgm. Dr. /
bendendankbarenErinnerungan die für EhreundRuhmunseres
VaterlandesGefallenenwidmetdieGemeindeeinegemeinsame
BegräbnisstättebeimRondoamEndederKapellenstraßedes
WienerZentralfriedhofes .DieStätte ist - ohneUnterschied
der Nationalität unddes Religionsbekenntnisses- zurBeer¬

Feindegebliebensindundin Wienheimatberechtigtoderan¬
sässigwaren ,oderdieihrenimKampfeerlittenenVerletzun¬

solcherPersonenwirdkeinerleiGebühreingehoben.DieGemein¬
richtenundübernimmtdiegärtnerischeAusschmückungundEr¬
haltungder Anlagesowiedie Kostender bei deneinzelnen
GräbernanzubringendenGedenktafeln .2 .AufdemBegräbnis¬

anderenGrabstättennurje eineLeichezubeerdigen.AufderVallyHonigK12 ,FranzKrennK10 ,Dr .FellnerK7 ,Hans
gemeinsamenBegräbnisstättedürfenEinzelgenkmälernichtauf =ZeinerK5 ,JosefFietzK5 , . G.K4 .
gestellt werden ;bei denGräbernwerdenGedenktafelnmitden
NamenderBeerdigtenangebracht.DieaufdemPlatzederBe¬

gräbnisstättederzeitbefindlicheGxärthereiistnachMaßga¬
be desBedarfeszu räumen .3 .Fürdie AusführungdesGrab¬
denkmalessindWettbewerbsbedingnissezuverfassenunddem
Stadtratevorzulegen .

Sentralstellede,fircargeturdteagendrigender
SinberurenenundfirdledrendenEriesinlotderatonea

1adiesure1 an .
XXXV.Spendenausweis.

BezirkskomiteeInnereStadt(Sammlung)K5388,darunter:
JakobOberwalder,RudelfStembergerundPeterStembergerje
K1000,RudolfBittmannK745,ferner:Bezirkshauptmannschaft
Horn(Sammlung)K4613,BezirkskomiteeHernals(Sammlung)
K4000 ,BezirkskomiteeSimmering( Sammlung)K2289 ,Beamte
undAngestelltederösterr ,SiemeneSchuckertWerke(Monats¬
beitrag )K2200,BezirkskomiteeWähring(Sammlung)K1992,

Hackelberg-LandauK5000,I .österr .Seifensieder-Gewerkschaft

(Sammlung)K800 ,BezirksarmenratKlosterneuburg(Sammlung)
K754 ,MaschinenfabrikI .vonPetravie&Komp.K500 ,Monats-¬
beitragdesInhabers,vBeamtenundderArbeiterschaftder
FirmaK292,BezirkearmenratAtzenbrugg(Sammlung)K454,Beamte
undAngestelltederFirmaSiemend&Halske(Monatsbeitrag)
K437 ,PötzleinsdorferCottagevereinK400inRente ,Beamte
derösterr .BrownBoveriWerke. g .K352 ,KarlvonDittl-¬
Wehrberg(Göding)K300 ,GenossenschaftderGraveureK200in
Rente,. S.K200,GemeindenBrandundNagelberg(Sammlung)

K178 ,GemeindeamtGrabenses(Sammlung)K170 ,Bezirks
armenratTulln( Sammlung)K150 ,PersonaledesPostamtes69
( Sammlung)K106 ,Genossenschaftder PosamentiererK100 ,

digungaller vaterländischen Krieger bestimmt ,die vor demFranz HolznerK100 ,BaumeisterFranz undSophieLudwigK100 ,
Beamteder„Vulkan"-Maschinenfabriks. G.K90 ,EmilRothK60,
Sammlungin MichaelSchobersGasthausK52 ,FrauReißK52,

geninWienerlegensind .FürdieBeisetzungundBeerdigungGenossenschaftderXylographenK50 ,AlbertvonJennyK50,
SophieBaschK50 ,MilitärVeteranen-VereininLitschauK50,

dewirdaufderBegräbnisstätteeinwürdigesGrabdenkmaler =GustavHolzarK50 ,„Ungenannt"inPerchtoldsdorfK50 ,Karl
GagstatterK50 ,LehrkörperderKnabenvolksschule7 .Bezirk
KandlgasseK27 ,Werkstätten-PersonalederFirmaO.Neuperts
Nachf.K22 ,„Ungenannt“K20 ,SügmundZucker(Beinhöfen)K20,

platzesindnureigeneGräberanzulegen .In denGräbernderAlpineGesellschaft„Schneethaler“K20 ,HofratFerdinandvon
PersonendesMannschaftsstandessindje 4Leichen,in denWocherK20 ,PhilonemaErbenK20 ,MinisterialratHechtK12,

finden,inwelcherEuerExzellenzfürdieopferwilligen,demBezirkskomiteeFloridsdorf(Sammlung)K1759,Bezirks=¬
VolkswohlgeltendenBestrebungenderDankdeyVereineszumAus =KomiteeMeidling(Sammlung)K1723 ,PrälatDr .KarlFreih ,v .

NotstegbeimBauderAspernbrücke.Mittwoch,den2. . M.hat
umhalb7UhrabendseineleereBaggerplättedasLeopoldstädter
JochdesAspernbrücken-Notstegesgestreift .Diedabeientste¬
hendeErschütterungwurdenaturgemäßauchvondenPassanten
desumdieseZeitstarkfrequentiertenNotstegeswahrgenommen
undgabzudemGerüchteAnlaß ,daßderNotsteggefährlich
schwanke.NachdemwegenbereitseingetretenerDämmerungeine
gründlicheUntersuchungdesNotstegesnichtdurchführbarwar,
wurdedieserabgesperrt.Beideram3 .Septembervorgenommenen
UntersuchungwurdedieUnversehrtheitderNotstegjocheund
desTragwerkesfestgestelltunddemgemäßderNotstegfürden
Verkehrwiederfreigegeben.
Hundswut.DasVeterinäramtteiltmit:Am24.August. J.wurde
aufderAlszeileim17 .Bezirkeinweißes,herrenlosesBulldog
weibchen ,Muttertier ,aufgegriffen ,welchesmitderWutkrankheit
behaftetwar .DieHerkunftdesHundeskonntetrotzeifriger
NachforschungenseitensdesAmtstierarztesnichtermitteltwer¬

den.Im8.BezirkwurdeinderAlbertgasseam1.August.J.
einherrenlosermännlichergrauerrussischerPintscherBastard
wegenWutverdachtgetötet .DieserHundhateinePersongebis¬träglich
sen .Nachwurdebei demselbendie Wutfestgestellt .
ZweckdienlicheAngabenzurEruierungderEigentümerderbeiden
HundewollenbeidenmagistratischenBezirksämterfürden17.
bezw .8 .Bezirk oder bei den zuständigen . k .Polizei - Kommis- ¬

sariatengemachtwerden Daüberdiesinden
letztenTagensichneuerlichWutfällebeizweiHundenausdem
2 .Bezirke,zweiHundenausdem3 .Bezirke,jeeinemHunde12 . ,17 .und 19 .aus demBezirk ereignet haben ,werdendieHundebe¬
sitzernachdrücklichstaufgefordert,denGesundheitszustand
ihrer TieresorgfältigimAugezubehaltenundverdächtige
Krankheitserscheinungensogleichbei denVeterinäramts-Abtei¬
lungendermagistratischenBezirksämterzurAnzeigezubringen.Maulkorb und
DervomMagistrateangeordnete/Leinenzwangbleibtweiterhin
aufrechtundwerdenalleHunde,diegegendieseVorschriftvom
Wasenmeisterbetretenwerden ,eingefangenundgetötet .
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WIENERHATHAUSKORRESPONDENZ .
Wien,-September1914.-Abendausgabe.

Eienkuck.RadfahrerabteilungvordemRathause.Heuteer-¬
schien die . . k .Radfahrerabteilungdes GrazerMilitär -¬
kommandosvordemRathause .KommandantSmutnyerstattete
demBürgermeister Dr .Weiskirchner die Meldung ,worauf

diesersichaufdenRathausplatzbegab ,demKommandanten
für dieMeldungdankteunddie50MannstarkeAbteilung
mitbegeistertenWortenbegrüsste .DieMannschaftbrachte
eindreimaligesHurrahaufSe .MajestätdenKaiserund
sodannaufdenBürgermeisteraus .



WIENER RATHAUSKORRESPONDENZSonntag 6 .September 1914 .

VomSkutaridetachement .BeimUeberschreiten derösterrei - ¬
chischenGrenzehatderKommandantdesSkutaridetachements
MajorSchneiderausTetschenan denBürgermeisterDr .Weiskirch¬
nernachstehendesTelegrammgerichtet :

Tießgerührtvonder liebenswürdigenAufnahmeunddemüber-¬
wältigendenAbschied ,denunsdie sympathischenBevölkerung
Wiens bereitet hat ,bitten wir Euer WExzellenz ,derselben noch - ¬

mals unseren aufrichtigsten Dankzu sagen .Wir nehmendieUeber=¬
zeugungin die Heimatmit ,daß und bundestreue Herzenentgegen- ¬

schlugenundwirdankenfür die Erinnerungsgaben,dieden
Offizierenundder "annschaftstets die angenehmstenundschön¬
sten fern der heimatverlebtenStundenzurückrufenwerden .Mit
demWunsche ,die herrliche Stadt Wienmögenurglücklichen
Stundenentgegengehen,verlassenwirdenBodenOesterreichs-¬

Ungarns.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Montag 7 .September 1914 .

AnsammlungendesPublikums.DietäglichenAnsammlungen
beimReichskriegsministeriumdannanläßlichder Verwundeten- ¬
Transporteauf demunterenTeil der Praterstraßeführtenin
denletztenTagenzustarkemGedrängeaufdemNotstegnächst
derAspernbrücke.DieFußgeherstr men ,umzueinemVerwundeten¬
TransportezukommenoderzKriegsministeriumzugelangen,
in großerZahlundoftmalsimlaufendenTempoauf denSteg
und es gelimgt der Polizei nicht ,diesen Andrangabzuwehren .

DaeinePeistellungvonWachein größererZahlzurVerkehrs¬
regelungzumundaufdenStegnichtmöglichist ,sowirder ,
umgefährlicheGedrängeundeineUeberlastungzuverhüten,
imFalleso übermäßigenAndrangeszeitweiligabgesperrtwerden.

Korrektur.InderheuteausgegebenNotiz„WienimBlumen¬
schmuck“sollesstatt DiplomeheißenAnerkennungsschreiben.



WIENERRATHAUSHORRESPONDENZ.
Wien ,8 .September1914 .-Abends.

OfficielleMitteilungenüberdie VerhäktnisseWiensan
die neutralen Staaten ,Von den Blättern der Staaten des

DreierverbandeswerdengeradezuunerhörtetörichteLügen
über die wirtschaftliche Lage in Wienverbreitet ,welche
leider auch in den Tagesblättern neutraler StaatenAuf- ¬
nahmefinden .So wird in der „ NewYorkPress “geschriben ,
dass in WienHungersnot herrsche ,dass es daselbst 250 . 000
Arbeitslose gebe ,deren Zahl im stettigen Steigenbegriffen
sei ,die Geschäftein Wienseien geschlodsenundalleLeute
ganzverzweifelt .Dies nur eiøn Beispiel .Jnfolgedessen
hat heutederStadtbatübereinenAntragdesBürgermeister
Dr .Weiskirchnerbeschlossen ,allwöchentlichMitteilingen
über die wahrewirtschaftliche Lagein Wien ,über dieVer¬
sorgungunsererStadt mit Lebensmitteln ,einevergleichende
Statistik der Lebensmittelpreise zwischen unseren Tagenund
der gleichen Zeit des Vorjahses ,die Auftriebeaufunserem
Markte,überdenStandderArbeitslosen,überdieimLaufe
befindlichenstädtischenArbeiten ,kurzundgut überalle
jeneeinschlägigenVerhältnisse ,welchedemobjektivenBe-¬
obachterdiewahreLagezuerrfassenGelgenheitgeben,an
alle Hauptstädteder neutralenStaatenzu schickenundhofft ,
dass die Gemeindeverwaltungendieser Hauptstädte inloyaler
BetätigungstädtischenGemeinsinnsdiesenMitteilungendie
breitestePublicitätverleihenwerden.
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erausgebelunde antw .RedakteurFranzMicheu.
24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,9 .September1914 .- ¬

- - - ¬
DieWienerstädtischenStraßenbahnenundderKrieg.Infolge
derallgemeinenMobilisierungist nahezudieHälftederStra¬
Benbahnbediensteten,rund . 300Mann,darunter4,300vom
Fahrdienst,einberufenworden.DaßdadurchderBetriebbeein¬
trächtigtwurde ,ist selbstverständlich.DieStraßenbahndirek¬
tionhatabervomerstenTageanallesgetan ,umdenVerkehr
nachMöglichkeitaufrechtzuerhalten .Siehatsofortmitder

AufnahmevonErsatzpersonalbegonnenundausdenTausenden,
diesichmeldeten,allenurhalbwegsGeeigneten,bisher.800
Mannaufgenomsen.DaaberdeimInteressederBetriebssicher¬
heitunerläßlicheSchulungoesfürdenFahrdienstbestimmten
PersonaleseinigeWochenerfordert,wurdenfürdieZwischen¬
zeitallezumAußendienstverwendbarenWerkstättenarbeiter ,
zusammen256Mannundaußerdem287Pensionisten,diesichnoch

zurvorübergehendenDienstleistungeigneten ,zumFahrdienste
herangezogen.SelbstverständlichwerdendiesePensionisten,die
sichin dankenswerterWeisezurVerfügunggestellthaben ,nicht
längerinAnspruchgenommenwerdenalsunbedingtnotwendigist.DietrotzdieserMaßregelderDirektioneingetreteneVerringe-¬
rungdesFahrpersonalesunddieneuenaußergewöhnlichenDienst¬
leistungen,zudenendieStraßenbahnherangezogenwurde-Trans¬
portevonVerpflegsgüternfürdasHeer ,vonLebensmittelnfür
dieZivilbevölkerung,dieinfolgedesFuhrwerksmangelsnotwen¬
digenMaterialtransportefürstädtischeNotstandsarbeitenund
endlichdieVerwundetentransporte- machtenbegreiflicherweise
gewisseBetriebseinschränkungenunerläßlich.Inybesondere
mußte,umdemFahrpersonaldiefürseineGeandheit,zugleich
aberaucfürdieVerkehrssicherheitnotwendigenRuhezeiten
zugewähren,miteinerVerkürzungderBetriebsdauerumeine
Stundevorgegangenwerden.FortwährendistaberdasBestreben
derDirektiongemäßdenAnordnungenundAbsichtendesBürger-¬
meistersundderGemeindevertretungdaraufgerichtet,imStra¬
Benbahnverkehre,soraschesnurirgendmöglichist ,wieder
normaleVerhältnisseherbeizuführen.AusdemGesagtengeht
zurGenügehervor,daßdieVorwürfe,dieinderletztenZeit
velfachgegenunsereStraßenbahnverwaltungerhobenwurden,
unerechtigtundnuraufUnterschätzungderobwaltendenSchwie¬rig eitenzurückzuführensind.

- - ¬

ZurWahldesPapstes.InErwiderungdesGlückwünschschreibens
desBürgermeistersDr .Weiskirchnerist anihnvonderpäpst-¬
lichenNuntiatusfolgendesSchreibengelangt:

EureExzellenz!DieGefühle,dieEureExzellenzim
sigenenswieauchin NamenderReichshaKupt-undResidenzstadt
Wieranllit derg ücklichnahldesneuenOberhauptesuase¬

rerheiligenkatholischenKirchezumAusdruckegebrachthaben,
habendemheiligenVatereinewahreFreudebereitet ,dadie¬
selbeneinneuerBeweissindderreligiösenEmpfindungder

unwandelbarenTreueundkindlichenAnhänglichkeitderStadt
WienamheiligenStuhlundandenStatthalterChristiauf
Erden.MögederAllmächtigedemneuenPapsteBenediktXV.
reichlichseineGnadezuteilendamitEralsStellvertreter
desgöttlichenFriedensfürstenChristidiekatholischeMirche80

indiesen/schwierigenVerhältnissengegeneinefürdiereli-¬
giöseundeivileGesellschaftgünstigereundglücklichereAera
lenkenkann.GenehmigenEuerExzellenzdenAusdruckmeiner
besonderenWertschätzungEurerExzellenzergebenster

FR .ScapinelliAp. N.
- - - - - - ¬

GeldsendungenandieSoldatenimFelde.BürgermeisterDr.
WeiskirchnererläßtfolgendenAufruf:Geldsendungenandie
SoldatenimFeldesind ,wiedieHeeresverwaltungbekannt
gibt ,derzeitzwecklosundüberflüssig,weildasGeld
vielfachdenSoldatennichtzugestelltwerdenkannundweil
sieesauchnichtbrauchenundgarnichtverwendenkönnen.FürdieBedürfnissederSoldatenwird,soweitesüberhaupt
möglichist ,ausreichendgesorgtundnichteinmaldieLöh¬
nungkannverausgabtwerdenundwirdgrößtenteilsandie
Angehörigennachhausegeschickt.Geldsendungenwerdendaher
vorläufigbesserunterlassen DerBürgermeister:Wien,am9 .September1914.

Dr .RichardWeiskirchner. p
- - - - - - - - - ¬

Hundswut.Am1.Septemberwurdeim8.Bezirkeeinherumirren-¬
dey,herrenloser,wütenderHund,grauerStallpintscherohne
Maulkorbgetötet .Derselbeist ausdem7 .Bezirküberdie
WestbahnstraßeundLerchenfelderstraßezugelaufenundhatauf
demWegemehrereKinderangefallen.EinverletztesKindwurde
sichergestellt.EsergehtdiedringendeAufforderunganalle
etwavondiesemHundegebissenePersonen,sichsofortbeim
zuständigenPolizeikommissariatezumelden,damitohneVerzugdieSchutzimpfungeingeleitetwerdenkönne;ebensowärenzweck¬
dienlicheDatenübergebisseneHundebeidemzuständigenmagi¬
stratischenBezirksamte(städt,Amtstierarzt)oderbeimPoli-¬
zeikommissariatezuerstatten .

DieTätigkeitdesBürgermeisters.DieOrtsgruppeMargareten
der WienerBürgervereinigunghat unter demVorsitzeihres
ObmannesGemeinderatesRoth einstimmigbeschlossen ,eine
briefliche Dankeskundgebungan denBürgermeisterfürdessen
rastloseunermüdlicheTätigkeitsowiefür seinerfolgreiches
Fingreifenin derFragederApprovisionierungWiens,der

FürsorgeaktionundderBekämpfungderArbeitslosigkeitzu
richten .

---------------¬
ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

Sinberufenenundrur diedurehdenfrieg in lotGeratener
in Wien und Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

DerZentralverbandderTabaktrafikantenOesterreichs
versendetanseineMitgliedereinenAufruf,inwelcheman
siederAppellgerichtetwird,währendderDauerdesKrieges
beijederMaterialfassung1%derProvisionzuwidmen.
undbeimGroßverlegerzubelassen.DiegesammeltenBeträgewerdender „Zentralstelle "imRathauseabgeführt .

L .Spendenausweis.
BezirkskomiteeWieden(Sammlung)K6066,FirmaMauthnervonMarkhofK5000 ,BezirkskomiteeMeidlingK2262 ,Beamteund
BedienstetederstädtischenStellwagenunternehmungdenauf
1 TagentfallendenTeil desGehaltesoderLohnesperK1325,
BezirkskomiteeFünfhaus(Sammlung)K963 ,2 .Spendeder
ArbeiterschaftderTabalfabrikK870 ,GemeindeamtGroß-Enzers-¬
dorfK681 ,SparkassederMarktgemeindeSchremsK600 ,österr.
Aktiengesellschaftfür BauunternehmungenK500 ,Gemeinde
RothneusiedlK366 ,KameradschaftsverbandderWienerstädti-¬
schenFeuerwehrK300 ,GemeindeamtZöbernK264 ,MarieThen
K250 ,SophieundSelmaLeyserK200 ,SammlungderAbteilung
VIIIderNordbahndirektionK191,GemeindeSiebenlindenK143
GemeindeamtTautendorfK130,BezirkskomiteeJosefstadt(Samm¬
lung )K115,JohannBerkaK100,C .SedelmayerK100,Genos-¬

senschaftderPräparatorenK100 ,PatientenundPatientinnen
derHeilanstaltAllandK76,ViktorSilbererK60,Dr.Anton
LöwK50 ,HochwürdenLeinkaufK50 ,HofratDr .HugelmannK50,
FaerberK50 ,GremiumdergewerblichenLehranstaltenfür
SchnittzeichnenK50 ,GesellschaftfürBeleuchtungskörper
K47 ,St .SchwabK43 ,städt .VersorgungshausYbbs. d.Donau
K31 ,BauratSteinerK30 ,AugustSpornK30 ,Fahrkartenfabrik
E .ZawadilK25 ,JohannSchmuckK20 ,D .KaufmannK20 ,Chri¬
stianKaiserK20 ,BezirkskomiteeWiedenK18 ,PoldiNowak

K18 ,„Union"komprimierterGas. m.. H.K15 , . L.(Langen-¬
kirchen )K15 ,Adelev .HyeK12 ,„Trude"K12 ,PaulineHanseli
K10 ,JohannFurchK10 ,FranzStaudK10 ,KarolaHuberK10,
PersonalederTelephon-Automaten. . . H.K10 ,MarieVockK10,
. S .K10 ,JosefRotheK10 ,AnnaPrandstetterK6 ,JosiBecker

K6 ,PaulavonReichK6 ,JohannKöglerK5 ,IgnazCzerwenka
K5 , . S.K2 ,HedwigStussigK2 ,MarieFrauenbergerK2,ErnestineWeisK1



WIENER RATFAIS KORRESPONDENZ
Wien ,Mittwoch ,9 .September 1914 .

AnteilnahmederPrivatwohltätigkeitsvereineWiensanderVorbe-¬
reitung für eine öffentliche Ausspeisung der Arbeitslosen .

Der Bürgermeisterhatte heute die Vertreterangesehener
Vereineder Privatwohltätigkeitin das Rathausgebeten ,um
dieselbenin denDienstder Werbetätigkeitfür dieöffentliche
Ausspeisungzustellen.

DerBürgermeistereröffnetedie Versammlungmitfolgender
Ansprache:

„ InschwerenverantwortungsvollenZeitenhabeichdieVer-¬
treter der hochangesehenenPrivatwohltätigkeit zu mir indas
Rathaus geladen ,umdie verehrten Damenund Herren dringendzu
bitten,ihrenstatutarischenWirkungskreisin diesenernsten
Zeitläuften nicht nur in bewährter Treue und Hingebungzuer - ¬
füllen ,sondern die Leistungen ihrer Vereine womöglichnochzu

steigern .IchhabeabernocheinegroßeBitteanSiezurichten,
zuderenBegründungicheinekurzehistorischeSkizzeüberdie
Entwicklung unserer Kriegsfürsorgeaktion voranzustellen mirer - ¬

laube :
Gleichnachder Kriegserklärungan Serbienhat dieGemeinde

WiemvonderrichtigenErkenntnisdurchdrungen,daßnurstraffste
Zentralisierungeiner schädlichenZersplitterungder Kräftevor-¬
beugenkönnen ,als erste GemeindeeineFürsorge-ZentraleimNeuen
RathauseinsLehengerufen,dievorerstfürdieSoldatenund
ihre Familienangehörigenbestimmtwar .

Statthalter undLandmarschallvereinigtensich mitdemBür-¬
germeister ;die Tätigkeit dieser Zentralstelle sollte sich nicht
nür auf Wien ,sondernauf ganzNiederösterreicherstrecken .

MitunheimlicherSchnelligkeitaber folgte eineKriegser-¬
klärungderanderen ,einWeltkriegbrachaus ,demin unseremVater-¬
land als Fürsorgeorganisationenbloß die in ihremTätigkeitsge-¬
biet scharf umrissene Gesellschaft vomRoten Kreuz und die in
EntwicklungbegriffeneZentralstelleimNeuenRathausegegen-¬
überstanden.
HawurdenneuinsLebengerufen :dasKriegshilfsbureaudes

Ministeriumdes Innern als Fürdorgestelle für dieFamilienan¬
gehörigen der Einberufenen ganz Oesterzeichs und das . . k.

Kriegsfürsorgeamtdes Kriegsministeriumsals Zentralstelle für
dieSoldatenimFeldeundFamilienderGefallenen.

InzwischenhattedieGemeindeWienihrerZentraleinjedem
WienerGemeindebezirkein Bezirkshilfskomiteeundimweiteren
AusbaudieserAkxjøOrganisationjedemBezirkeinoderzwei
Frauenarbeits - Komiteesangegliedert ,deneneine Vertretunginder
Zentrale ,die„FrauenhilfsaktionimKriege “eingeräumtwurde.

Die Wirkungskreiseder drei Zentralstellen :RotesKreuztfür
Verwundetenund Krankenpflege ) ,Kriegsfürsorgeamt ( Soldatenim
Felde ) ,Kriegshilfsbureaudes Ministeriumdes Innern für dieKron- ¬
länder ,Zentrale. ,NeuesRathaus,speziellfürWienundNieder-¬
österreich ( für die Angehörigen der Einberufenen ,warenwohl
gegeben ,es fehlteabernochdie Fürsorgefür alle dieungezähl-¬

ten anleren ,die durch den Krieg in Notstand geraten waren .
Die Zentralstelle im NeuenRathause hat zuerst erkanntund

klaraisgesprochen,daßnichtdieSoldatenimFeldeundnicht
ihre zurückgelassenenAngehörigen ,sonderndie durchdenKrieg

arbeits -undverdienstlosGewordenenammeistenderHilfebe-¬
dürfen .

DiesenihrheuerwachsendenAufgabensuchtedieZentralstel-¬
le . ,NeuesRathaussich sofort anzupassen .

Sie hatte sich schon früher die Kommission für speziale
Fürsoge . ,StockimEisen ,als Zentralefür sozialesHilfs-¬
wesenundRechtspflege,als Zentralarbeitsnachweis-undAuskunfts-¬
bureau angegliedert ;aus dieser Komission ging auch die Sek - ¬

tionfürRechtshilfeIX . ,Peregringasse2 ,hervor ,diedie
Aufgabendes wirtschaftlichenHilfsbureausder GemeindeWien
( inder ersten Zeit auchfür Niederösterreich )übernahm.

DengeändertenVerhäätnissenentsprechendändertedie
Zentralstelle imNeuenRathauseauchihren Namen .Ausder
Zentralstelle der Fürsorge für die Soldaten und ihre Angehöri - ¬

genwürde„ DieZentralstelleder Fürsorgefür dieAngehörigen
der Einberufenenund für die durch den Krieg in NotGeratenen

in WienundNiederösterreich“.
Diesesucht Arbeitsgelegenheitzu schaffendurch :Vergebung

von Arbeiten und Lieferungen für die Gemeindeund ihre Be¬
triebe ,durchpersömlichesEinwirkenderFrauenarbeitskomitees
bei Geschäftsleuten und Privaten ,durch UebernahmevonNäh- ¬

undStrickarbeitenfürdenHeeresbedarfinVerbindungmitdem
unter demProtektorate der Erzherzogin Marie Valerie stehenden
Damenkomitee und den Nähstuben der Frauenarbeitskomitees in den

einzelnenBezirken .
SoweitArbeitnichtverschafftwerdenAkkann,sollendie

in Not Geratenenwenigstensvor demAergsten ,demHungerge- ¬
schützt werden durch Gewährung einer warmen Speise undeiner
AusreichendenBrotration .Zu diesemZweckewerdenbestehende
undneuzuschaffendeOrganisationenwie :Speisungsveréene ,Schul¬
küchen ,Komittes . . w.in ausreichanderZahlSpeisestellenin

Betrieb setzen undim Vereinmit denFrauenarbeitskomitees
unddenSpeisekommissionenin deneinzdhenBezirkenden
Betrieb nach den Weisungen der Zentrale in ganz Wieneinheitlich

ausgestalten .
DieZhiezuerforderlichenGeldmittelwerdenaufbringen

sein :teils durchBeiträgedes Staates ,des Landesundder

Stads ,teils durchSpendenderWohlhabenderen .Auchdiese
Spendentätigkeit ist einheitlich organisiert und steht unter
öffentlicherKontrolle .ZurBeschaffungdieserGelderdienen:
dieEmpfangsstellefürSpendenimNeuenRathause,dievonder
Zentrale ausgegebenen Heftchen enthalten je 30 Blatt 20Heller - ¬

spemdenunddie vonExzellenzAnkaBaroninBienerchorganisierte
Freitisshablösung( monatlich6 K) .Handin Handdamgeht
die GewährungvonFreitischenan armeKinderin Familien ,die
schonin vielenBezirkenundambestenim14 .Bezirkorganisiert

wärde . rief schließlich
DerBürgermeisterfoftdieorganisiertePrivatwohltitigkeit

auf zu den Fahnender Nächstenliebeund zur eifrigsten För¬
derung der Blockidee ,damit tausenden das Bewuntsein in sich

aufnehmen,auchihrSchärfleinzurLinderungvonNotundElend
beigetragenzuhaben.

DiezahlreichenanwesendenVertreterderVereineerklär-¬
ten bereitwilligst ,sich dieser Aktion anzuschließen undsie

zuunterstützen.
Obermagistratsrat Dr .Dontlud sodanndieAnwesenden

ein .dienötigenBlocksfürdie"erbetätigkeitzubeheben.



Zentralstelleder Fürsorgefür die Angehörigender
ee r e

in Wien und Niederösterreich I .Neues Rathaus

DerWienerMännergesangsvereinhatheuteenBetrag
K4370als SammlungsergebnisunterdenMitgliedernbei
Gentralstelleerlegt .

41 .Spendenausweis
DezirkskomiteeMeidling(Sammlung)K3000,OrtsgruppeIIIdes
christlichenFrauenbundesK1000 ,durchSammlungK135 ,Verein

emaligerLeibgardenSr MajestätK500 ,GremiumderBuch¬
uekerundSchriftgießerWiensK500inRente,Gemeinde

SchlattenK500 ,St .v .G .K300 ,GemeindeSteinabrücklK213,
KarlBilyK200,HilfsaktionderRumänenK145,Gemeinde
LembachK100 ,Verein „Fionier - Klub “K100 ,AntonWeidinger

K100 ,FranzAnthofer( St .Veit )K100 ,BezirkskomiteeFlo¬
ridsdorf( Sammlung)K56 ,Dr .S .JennerK50 ,LudwigBodem
K50,SammlungderTrägerundFackelträgerderstädtLeichen¬
bestattungK40 ,Reichsorganisationder HausfrauenOesterreich
K35 ,SparVerein„ ' Ober-Penzinger“K34 ,TheodorJantsch
K26 ,HansKaschütz(Rohrbach)K25 ,Ferd .SaillerundHein¬
rich SlanskyK25 ,Dr .EmilHollitzerK20 ,Dr .KarlSinnreich
K20,FamilieWolfK18,HerrundFrauRegierungsratJulius
LöweK12 ,MaxRibaK10 ,Dr .MoritzDomenegoK10 ,Josef
RuhmK10 ,BenjaminMatznerK10 ,FrauHermineFellnerK6,

. HK6 ,ThereseGraßK6 ,ThereseDeutschK6 ,AnnaEder
K6 ,IgnazZwettlerK5

BerSchulbeginn.DieEinschreibungenindenVolks-undBürger-¬
schu len finden für alle Schulkinderam13 . ,14 und15 .Sep¬
tember . J .u zw .in demsprengelmäßigzugewiesenenSchulger
bäudeeventuellfalls diesesfürSchulzweckenichtzurVer¬
fügungsteht ,in einemanderenvomOrtsschulratezubestimmen¬
denLokalestatt .DerUnterrichthat am16 .Septemberzube¬
ginnen ,sofernedieerforderlichenVorarbeitenzumAbschlusse
gelangtsind ,bezw,wenndienötigenReinigungs-undsonsti¬
gen Vorarbeiten erst in einemspäteren Zeitpunk . .beendigt

werlen,vondiesemZeitpunktean .Diehl .Geistmessewirdnach
dem16 .Septemberstattfinden .DerUnterrichtin deneinjähri¬
genLehrkursenfürdiedarSchulpflichtentwachseneJugend
( 4 .Bürgerschulklassen)sowieder an einzelnenSchuleneinge-¬
führtepraktischeKoch-undHaushaltungsunterrichthatzuent¬
fallen ;letzterer deshalb ,weil diese SchulküchenfürZwecke
deröffentbichenAusspeisungherangezogenwerden .DerSpezial¬
unterricht für schwachbefähigteKinderwirdnachMögrichkeit
aufrecht erhalten werden .WiebekanntwurdeeineAnzahl
vonSchulenwährenderFerienfürMilitäreinquartierungszwe¬

ekebenützt,anderewiederfürdieAufnahmevonVerwundeten
hergerichtetundeswirddeshalbeinTeilderöffentlichen
SchulgebäudewöhrendderKriegszeitfürUnterrichtszweckenicht
zumGebrauchgenommenwerdenkönnen.

StädtischeAuskunfteifürmöblierteWohnungenundZimmer.
In der letzten Zeit habensichbzahlreichesonst auswärtsbe¬
findlicheFamiliennachWienbegebenundsuchenhiermöblier¬
teZimmeroderWohnungenzulängeremAufenthalte.Andererseits
ist durchdie Einberufungvieler Wehrpflichtigerunddie
sozialenVerhältnisseeinegrößereAnzahlvonFamilienals
senstveranlaßt ,möblierteZimmeroderWohnungenanzubieten.
AufGrundmehrfacherAnregungenhatderStadtratdieErrich¬
tungeiner,StädtischenAuskunfteifürmöblierteWohnungen
undZimmer"genehmigt.DieselbehatihreTätigkeitbereits
aufgenommenundeswirdfürihreBenützungfolgendeszur
Kenntnisgebracht :DieAuskunfteibefindetsich inBureau
derMagistratsabteilungfürstädtischeWohnungsfürsorge8 .Be¬
zirkSchmidgasse18 ,EckeLangegasse.DasBureaustehtden
Vermietern zurAAnzeigemöblierter Wohnungen ,Zimmeroder
KabinetteunddenMieternzurNachfragenachsolchenWohnun¬
gen an Werktagenvon 8 Uhrfrüh bis 6 Uhrabends ,anSonn¬
undFeiertagenvon9 bis12Uhrvormittagsoffen .DieVermitt¬
lungdurchdasBureauerfolgt für MieterundVermistervoll¬
ständigkostenlos.DieVermieterwerdengebeten,dieim:
BureauaufliegendenFormularemöglichstvollständigauszufül¬
len unddie erfolgte Vermietungmittelst der ihneneingehän¬
ligtenKorrespondenzkarteumgehenddemAmtemitzuteilen
Selbstverständlichsteht dieseEinrichtungauchHotels ,Pen¬
sionenunddergleichen ,welchemöblierteWohnungenundZimmer
vermieten ,zur VerfügungAuchimZusammenhangemitZeitungs¬
inseraten ist die Inanspruchnahmedieser Einrichtung - uempfeh¬
len ,indemhinsichtlichnähererDatenimInserateaufdie
städtischeAuskunfteiverwiesenwerdenkann.
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WIENERSTADTRAT .

Sitzungvom10 .September.
Vorsitzende:BürgermeisterDr .Waiskirchner,dieVB.

Hoß und Rain .

NacheinemBerichtedesStR .BaronwirddasProjektfür
den Kanalneubauin der Geweygassein der Strecke vonder
Steinfeldgassebis zurGeweygasseNø3 im19 .Bezirk
mitdenKostenvon11 . 000Kgenehmigt .

StR .Götzbeantragtdie UeberlassungeinesLehrzimmers
derSchule12 .BezirkHetzendorferstraße9andas„RoteKreuz"( Arg. )

DemProbektefürdenKanalneubauinderSchönbrunner
SchloßstraßevonderSchönbrunnerstraßebiszurSchöntrunner¬
SchloßstraßeNe5im12 .BezirkwirdmitdenKostenvon6300K

zugestimmt.
NacheinemBerichtedesStR.WagnerwirddieRekonstruk¬

tionderKaiserJosef-BrückeüberdenDonaukanalim2 .Bezirk
mit den Kostenvon 19 . 767Kgenehmigt .

FürdieNeupflasterungderScherzergassezwischender
NordwestbahnstraßeundLampigasseim2 .Bezirkwerden6485K

bewilligt .

StR.OppenbergerbeantragtdasvomStadtbauamteausge-¬
arbeiteteProjektfürdieAbtragungderprovisorischenSchwebe¬
galeriebeiderMarienbrückeunddieHerstellungderdefiniti¬
venFassadeamflußaufwärtigenlinksufrigenWiderlagermitden
Kostenvon19,205Kzugenehmigen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.KnollwerdenLokalitäten
derSchulen21 .BezirkFranklinstraße45undKahlgasse8an
dasRoteKreuzzurErrichtungeinesSpitalesfürverwundete
Kriegerüberlassen .

VB .Rainbeantragtdie unentgeltlicheUeberlassungvon
PferdegeschirrderstädtischenStellwagenunternehmungandas
RoteKreuz-(Ang. )DemvonStR .SchmidvorgelegtenProjektefürdenBau
einerReparaturwerkstättebeimZillingdorferBergbauwirdmit
denKostenvon13. 963Kzugestimmt.

FürdieUmpflasterungderaufderSeitedesObstmarktes
gelegenenFahrbahnhälfteder WiednerHauptstraßebiszur

Fluchtder Resselgasseim4 .Bezirkwerden7600Kbewilligt .
NacheinemBerichtedesStR .Dr .HaaswirddasProjekt

für denKanalneubauin derDietrichgassein derStreckevon
N91 bis 7 im3 Bezirkmit denKostenvon5800Kgenehmigt.

Für die Instandsetzung der Landstraße - Hauptstraßevon
derViehmarktgassebis zumRennwegim3 .Bezirk

werden6300w

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirdmasPrjeci
fürdieAuspflasterungdesRennwegesvomHeumarktbiszur
Traungasseim3 .BezirkmitdenKostenvon16000KgenehmigtNacheinemBerichtedesStR .Dr .Matajawirddemvom
MagistratevorgelegtenEntwurfdesStiftsbriefesfürdie
GabrieleStenzinger' scheStiftungdieZustimmungerteilt .

StR.Dr .HaasbeantragtdieunentgeltlicheWasserabgabe
andasKommandoderRennwegerKasernezurBeppritzungdes

Kasernenhofes.( Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.WippelwirddasProjektfür

die Niveauherstellungenin derKundratstraßeim10 .Bezirk
genehnigt .DieArbeitensindals Notstandsarbeitenmitaller
Beschleunigungdurchzuführen.

StR .GräfbeantragtdieErrichtungeinerZentralschul¬
kücheanderSchule16 .BezirkLorenzMandlgasse56mitden
Kostenvon1600K .(Ang. )

Marktauflassung.DeralteMarktinderHannovergasse,Klucky-¬
gasseundWehergassewurdeaufgelassen.

GrabstättefürdieimKriegeGefallenen.DerStadtrathatin
seinerletztenSitzungnacheinemBerichtedesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerfürdieimKriegeGefalleneneinegemeinsame
Grabstättegewidmet.DerBeschlußwurdein derheutigenSi¬
tzungnacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHierhammer
dahinerweitert,daßdiegemeinsameGrabstättefürvaterländi¬scheKriegeraufdemWienerZentralfriedhofeauchderBeerdi¬
gungallerKriegerdesverbündetenDeutschenReichesgewidnet
werde,dievordemFeindgebliebensindundinWienansässig
warenoderdie ihrenimKampfeerlittenen VerletzungeninWien
erlegen sind .

StädtischeStellwagenunternehmung.VonSonntag ,den20 .. M:
angefangenwerdendiebisherzwischenVolksoper-Währingerstraße
- Graben- Stefansplatz- Praterstraße- Nordbahnverkehrenden
kleinenslektrischenKraftstellwagenvomStefansplatzstatt
PraterstraßeüberWollzeile- Landstraße(Rochuskirche)gelei¬
tet .AufderLinieNordbahn-Praterstraße- Stefansplatzgelan¬

genvomselbenTageangefangenneuegroßeelektrischeKraft¬
stellwagenundzwarzweiWagenmit DachsitzenunddreiWagen
mitgeschlossenemOberdecknachderTypedesDirektorsSpängler,
wovonzweimit Mitteleinstiegversehensind ,zurEinführung.
DiebishermitPferdestellwagenbetriebeneLinieStefansplatz- ¬
Landstraße ( Rochuskirche )wird eingestellt .Nachwie
vorbleibt aufallenLinienderstädtischenStelwagenunterneh¬
ungderNachtverkehromPferdebetriebeaufrecht

kir nneSrpVonder Mgisttaabtelung
XI ird bekauntgegjer daßStroh ,dasfürEinquartie¬
rungezweckebenütztwurdeinsoweites nochalsStreustroh
Verwendungfindenkann ,am11 .und12 . . M.zumPreisevon
2Kper100kgabgegebenwird.Interessentenerhaltenhin-¬
sichtlichderAbgabestellenunddernäherenBezugsbedingnis¬
se Auskunftin derMarktamtsdirektion1 .BezirkNeuesRathaus
Mezaanin8 .Stiege.
Pferdelizitation.Am12 .Septemberum8Uhrfrühfindetam
ViehmarktSt .Marxim3 .BezirkdieLizitationvonzirka
50bis70AusmustererPferdenstatt .DieHeeresverwaltung
ZeistetfürkeinewieimmergeartetenMängelGewähr,gleich¬
vielobdieselbenbereitsimZeitpunktedesVerkaufesbe¬
stehenoderabererst späterhervorkommensollten .Jeder
ErstehereinesPferdeshatdieAnnahmevorstehenderBedin¬
gungenimLizitationsprotokollezubestätigen .Dieerstan¬
denenPferdesindsofortnachErhaltdesKaufpreiseszu

übernehmen.

DerSterbetagderKaiserinElisabeth.NamensderGemeindeWien
wurdeheuteinderKapuzinergruftamSargederverewigten
KaiserinElisabetheinprächtigesBlumengewindeniedergelegt.

Verwundetentransporte.NebendemNordbahnhofeunddemOstbahn-¬
hofistnunmehrauchderNordwestbahnhoffürdieAnkunftvon
VerwundetenvomnördlichenKriegsschauplatzebestimmtworden.
EswurdevonderNordwestbahndirektioneinevomallgemeinen
StraßenverkehrvollkommenabgeschlosseneAnlageaufdemFrach-¬tenbahnhofzurVerfügunggestellt ,welchenebengroßenWagen¬
aufstellungsplätzenvorallemauchdenVortelbietet ,daßdort
unmittelbarnebendenVollbahngleiseneinegroßeGleisanlage
derstädtischenStraßenbahnenbesteht,sodaßdieVerwmundeten
ausdenVollbahnwagensehrLeichtundbewuemin dieStraßenbahn
wagengebrachtwerdenkönnen.DiestädtischenStraßenbahnen
habenbisherschoneinesehrgroßeAnzahlvonVerwundetenbeför¬
dertundwurdenzudiesemZweckvonderGemeindeWien60für
denTransportvonSchwerverwundetengeeigneteWagenderKriegs¬
verwaltungzurVerfügunggestellt ;injedemsolchenSpezial-¬
wagenwerdenvierVerwundeteaufTragbaxhrengebettet;sie
könnenauchfürsitzendeVerwundetebenütztwerden.EinZugbestehtauseinemgewöhnlichenMotorwagenunddreiVerwundeten-¬

TransportwagenalsAnhängewagen.DieStraßenbahnbefördertaber
auchingewöhnlichenSonderzügenzahlreicheLeichtverwundete ,
welchedannvonderStraßenbahnzudenSpitälerndieinBetracht
kommendenStrekenzuFußzurücklegenmüssen,währenddieSchwer=¬
verundebena !denTragbahrengetiagenerlen .Wenressich

hiebeiFi ;ruchsurnganzkurzeWegeMantelt,soiAis
il le hiennchteilir inzelneBahshöl: (Nordbahnof,Ost
banhof )undeinzelneSpitäler ,. B:für dasRudolfsspital,
der bei VerwendungvonKrankenautomobilenoder- Wagenentfällt .
AlsErgänzungder bestehendenEinrichtungensind daherfürden
TransportderliegendzubeförderndenSchwerverwundetenvon
denBahnhöfennachdenSpitälern in der letzten Zeiteine
größereAnzahlneuartiger ,eigensfürdiesenZweckhergerich¬
teterkleinerAutomobileinGebrauchgenommenworden.Ueber
VorschlagderStraßenbahn-DirektionwurdenhiezuvonderHee¬
resverwaltungdiein WiengebräuchlichenAutotaxameterverwen¬
det undzwarin derWeise ,daßaufdie ChassisnachAbznahme
dergewöhnlichenWagenkastenbesondersleichtgebante,all¬
seitsdurchwasserdichtePlachenabschließbarenetKasten
aufgesetztwurden,welchedieAufstellungvonzwe .Krankenbah¬
renderLängenachermöglichen.Eswurdenbisher53solche
Autotaxametermilitärisch eingezogenund33 hevonmitCeneh¬
migungdesBürgermeistersseitensderHauptwerkstättder
städtischenStraßenbahnenin kürzesterZeitmitli envrbe¬
schriebenenvondorStraßenbahn-DirektionentworfenenKresse-¬
rienfür denVerwundetentransportversehen ;für weiter25Sol-¬
che Wagenist die Herrichtung seitens des Militä ärarsbei

einerPrivatfirmabestelltworden.DiesedurchdasroteKreuz
auf denbraunen PlachenkenntlichenWagenhabersichbe¬

reitssehrgutbewährt,dasieleichtbeweglichsind ,überal
rasch

zufahrenundsehr )beladenundwiederentlalenwerdersönne. ;
für einenmitdenVollbahnenankommendenVerwundetenzug
sindsie dahermeistzweimalzuvermenden;die Auwaggelie-¬
rungder120bis160SchwerverwundetenausdenZügen,dren
UmbettungundLabungdauertnämlichlängereZeit, inle3
sen ein großer Teil der zuerst beladenenkleinenLutomobile
wiedervondenSpitälernzudenBahnhöfenzurückkamenkani
DieseVerwundeten-Transportautomobilesindineinerunter

militärischem Befehlstehenden Garage zwischen Nordbahnhofun

Nordwestbahnhofuntergebracht.SohelfenalsoStaatundGe¬
meinde ,sowie die Organisationen des Roten Kreuzes undder

FreiwilligenRettungsgesellschafteinträchtigzusammen,im
denTransportdervondenKriegsschauplätzenheimkehrenden
verwundetenKriegernachdenSpitälernsozweckmäßigundgut

alemöglichdurchzuführenundihnenbeimBetretendesBodens
derReichshaupt-undRefsidenzstadtWienjeneLiebeundAuf¬
merksamketentgegenzubringen,diesiesichdurchihreTapferkeitinsoreichemMaßeverdienthaben.



DieersteBeerdigunggefallenerKriegerimZentralfriedhof.
Heutenachmittags2UhrfanddieEinsegnungvonSoldatenstatt ,
wolcheaufdemSchlachtfeldeverletztwurdenundhierinden
öf :atlishenKrankenhäusernoderindenSpitälerndesRoten
KreesihrenVerwundungenerlegensind.InderEinsegnungshalle
autlemZentralfriedhofe,welchevonderstädtischenLeichenbe¬
salungschwarzdrapiertwordenwar,waren17Särge,reichmit
Bleuspemdengeschmücktaufgestellt.ZuderTrauerfeierhatten
a ' ngefundenBürgermeisterDr.WeiskirchnerinBegleitungdesPre(dialvorstandesFprmanek,OberstHoppnerinVertretungdes
Stentkommandanten,eineAnzahlvonOffizierenverschiedener
Waifsngattungen ,DirektorDr .RauscherderstädtischenLeichen-¬
bestattungmitOberinspektorSedlaczek,FriedhofsverwalterFrank
mitOterkontrollorMeisinger,VertreterdesRotenKreuzesund
zahireicheAngehörigeder auf demFeldeder EhreGefallenen.
EinZugdesInfanterieregimentesN999gabnachderEinsegnung,
welchevoneinemFranziskaner- Pater vorgenommenwurde ,die
Generaldechargeab .FürdieBeerdigunghatdieGemeindeWienbek
kanntlicheinegemeinsameGrabstättefürallewährenddes
jetzigenFeldzugesin WienmitdemTodeabgehendenKriegerge-¬
widmet,welchesichhinterderJubiläumskirchein derAxeder
großen Allee befindet .

DasStrafpottofürFeldpostkarten.
Bürgermeister Pr ." eiskirchner hat über die vielen an ihngelang¬

ten Beschwerden ,daß armeReservistenfamilienfür die an sieohne
militärischenStempelaufdruckeinlangendenFeldpostkartenStraf¬
portozahlenmüssen ,heuteimHandelsministeriuminterveniertund
daselbst die Zusicherungerhalten ,daßbereits in denallernäch¬
sten Tagen durch eine erordnung diesen Klagen abgeholfenwerden

wird .



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Wien,Donnerstag,10 .September1914.Abends.— e . pvembel

ErzherzoginMarieValerieimRathause.Zuderheutemittags
imStadtratssitzungssaaleinberufenenSitzungdesKomitees
derFürsorgeaktionzurArbeitsbeschaffungfürdiedurchden
KriegerwerbslosgewordenenFrauenundMädchenWienserschiendieProtektorinFrauErzherzoginMarieValeriepersönlich.
ErzherzoginMarieValerie,dieinBegleitungihresKammer¬
vorstehersGrafenBellegardeundihrerHofdameGräfinBombelles
erschien,wurdeimEmpfangssalonvomBürgermeisterDr.
WeiskirchnerempfangenundindenStadtratssitzungssaalgelei-¬tet .ImVorsaalezudemselbenerwartetedieGemahlindesBür¬
germeistersExzellenzBertaWeiskirchnerunddiePräsidentin
desKomiteesGräfinStephanieWenckheimdieErzherzogin,wo
dieselbesicheineReihedererschienenenDamenvorstellen
ließ .DieErzherzoginbegabsichsodannindenStadtrats¬
sitzungssaal,woGräfinWenckheimdieVersammlungmiteiner
Anspracheeröffnete,inwelchersiefürdasErscheinender
ProtektorindenehrfurchtsvollstenDankzumAusdruckebrach¬
teundausführte:WirsindversammeltumIhrer . . k.Hoheit
dieVersicherungzugeben,daßwirvomfestenWillenbeseelt
undMädchen,welcheerwerbslosgewordensindArbeitzuver¬
gabestehen,aberesistPflichteinesjedenEinzelnendie
shwerenSorgen,welcheaufdenSchulterndesumunserge- .jaauch,diegroßzügigeFürsorgeaktiondesHerrnBürgermeistersliebtesvonallenSeitenbedrängtesVaterlandbesorgtenMo¬
narchenruhen,tragenzuhelfen.Wirhabenunsdaherzusammen¬
geschartumdurchgemeinsamesVorgehendenarbeitslosenFrauentigkeitangliedert,vonErfolgbegleitetweinwird.Jedemvon
undMädcheneineExistenzzuverschaffen,teilsdurchArbeit=unsistesklar,daßdieFürsorgefürdieArbeitslosenfür
vergebungandieerwerbslosgewordenenHeimarbeiterinnen,teilswelcheauchwirFrauenunseinsetzenwollen,dereigentlichendurchErrichtungvonNäh-undStrickstuben,indenenFrauenKriegsaktionanWichtigkeitnichtnachsteht,dennzum
undMädchenGelegenheitgebotenwird,fürihrräglichesBrotWohledesVaterlandesgehörtganzebensowiedieFürsorgefürzusorgen.WirmüssenaberauchtrachtenGeldmittelaufzubrin-unsereKriegerundderenAngehörigeauchdieFürsorgefürunse-¬gen,umdiedamitverbundenenAuslagenzudecken.Gräfin
Wenckheimteiltedannmit ,daßdieseAktionbereitsAnklang

langtundinAussichtgestelltsind.EinzelneNähstubensinddenVereinübernehmenzudürfen,geantwortethat:DieseAktionauchbereitseröffnet,eineReiheweitererwirdindernäch=seisehrwünscheswert.Undsohoffeichdennzuversichtlich,stenZeitinBeriebgesetzt .DemHerrnBürgermeisterDr.
Weiskirchner ,sagtedieGräfinnoch,derjederzeitsofür¬
sorglichseinerArmenWiensgedenkt,besondersjetztindieserhoffen,abermalszeigenundunserWerk,dembeisovielen
ernstenZeit ,willichdieVersicherunggeben,daßwirbe -gutenWillenderSegendesHimmelsnichtfehlenkann,einerstrebtsind ,diegroßeHilfsaktionimRathausedurchdiese
FürsorgeaktionkräftigzuunterstützenumddieNogderArbeits=walteGott!

ErzherzoginMarieValerierichtetesodannfolgendeWorte
andieAnwesenden:HerzlichbegrüßeichSiealle ,verehrte
Anwesendeundbin Ihnensehrdankbar ,daßSie sozahlreich
undarbeitsfreudiggekommensind ,umandemgroßenWerkemit¬

diedringendeNotwendigkeiterkannt ,eineFürsbrgeaktionzu
unternehmenfürdieArbeitslosgewordenenFrauerndMädchen,
denenderKriegden .Erwerbgenommen,dieabernichtwiedie
AngehörigenderEinberufenenaufstaatlicheUnterstützungAn¬
spruchhaben .DiesenArmen,dienachArbeitverlangenmußge¬
holfenwerdenundzwarnichtnurdurchAlmosensonderndurch

maßendenbisherigenErwerbersetzen .IndreierleiWeisekann
undmußdieseHilfestattfinden.WirmüssenGeldsammeln,wenn
auchnichtdurchöffentlicheSammlungen,umallenotwendigen
Bedingungenschaffenzukönnen,wieArbeitsräume,Nachhilfe
beizuniederemPreisebestelltenArbeitenundwirmüssen
trachten,großeBestellungenvonWäscheundWollartikelnfür
dieVerwundetensowievonallerleiArmensachenfürunsere
ArbeiterinnenzubekommenundwirmüssenendlichunsereSchütz¬
lingeanstellenalsLeiterinnenderNähstubenundfürdiesinddieseAktiondurchzuführenumdergroßenAnzahlFrauenSchreibarbeitenindenBureaus.Wirallesindunswohlbewußt,
derSchwierigkeitenunterwelchenderVereininsLebenk

schaffen.Wirsindunsbewußt,daßwirvoreinerschwerenAuf=trittinmittenderübergroßenInanspruchnahmefürdiedirekten
Kriegsaktionen.AbertrotzdieserSchwierigkeitensehenwir
für dieArbeitslosenin vollemAufschwungeundsosindwirder
vollenZuversicht,daßauchunserVerein,dersichdieserTä-¬

re in manchenFällendurchdieNotderZeitfast nochhärter
betroffenenMitschwestern.IchdarfIhnenauchmitteilen,daß

gefundenundauchschonGeldspendensowieBestellungeneinge-SeineMajestätderKaiseraufmeineBittedasProtektoratüberSitzungdesengerenKomiteesbeiundverließnachlängerem
daßsichdieoftbewährteUmsicht,Arbeits-undOpferfreudigkeit
allerhierErschienenenundderKreise ,diewirnochzugewinnen

großzügigenglücklichenLösungzugeführtwerdenwird.Das

BürgermeisterDr .Weiskirchnerführtesodannaus :Vorallem
seiesmirgestattet ,Ihrer . . k.HoheitauchdenDankdes
BürgermeistersundderGemeindezuunterbreitenfürdenhoch¬
herzigenEntschluß ,andie SpitzediesesKomiteeszutreten

zuhelfen,fürwelchesmirunsheutehierversammeln.SiehabenundihreschirmendeHandühereineAktionvonhöchsterwirt¬
schaftlicherundsozialerBedeutungzuhalten .MitRecht
wurdebetont,daßwirmitganzemHerzenandemSchicksale
unsererAngehörigenimFeldeAnteilnehmenAberjelänger
derKriegdauert ,destoärgerwirdderwirtschaftlicheNot¬
standunterTausendenvonArbeitslosen.Esistdaher
eindankenswertesBeginnen,insbesonderefürdieerwerbslosen

FrauenundMädchenzusorgen.Ichbinüberzeugt,daßdieses
hoheBeispielaufmunterndwirkenwirdaufsovieleedleDamen,

welchesichindenDienstdieserSachezustellenbereitsind.
GernenehmeichdieVersicherungderFrauGräfinWenckheim
entgegen,daßauchdieseAktionnichtals eineSonderaktion
aufzufassenist ,sondernindenRahmendergroßenFürsorgeak¬
tiondesRathaueszweckentspreehendeingefügtwird .Dennes
ist nüchtsschlimmer,alseineZersplitterungderKräfte.Wir
müssenalleszusammen“issenundeinigenumzielbewußtzuje¬
nemErgebniszugelangen,dasunsvorschwebt.Wirwerdenauch
hiernichtallenhelfenkönnen,aberessollmöglichstvielen
geholfenwerden.Auchichbitte nochmalskeineöffentlichen
Sammlungenzuveranstalten,dennwirhabenbereitssieben
öffentlicheSammlungenundesist einegewisseMüdigkeitin
denKreisendesMittelstandeseingetreten,welcherjabisher
diegrößtenOpferin dieserHinsichtgebrachthat .Wirwollen
dieArmennichtunterstützensondernihnenArbeitundVerdienst
geben,derDankvonTausenden,dieSiedadurchderNotund
demElendentreissenwirdIhnensicherseinundwirkönnenmit
Befriedigungdaraufhinblicken,daßinWienhochundnieder
bereitist ,alleseinzusetzenumdieNotzulindern.

LandesausschußBielohlawekgabdieErklärungab ,daß
sich auchder . - ö .LandesausschußdenWortendesBürgermeistæs
vollkommenanschleßeundsichanderAktionbeteiligenwerde.

ErzherzoginMarieValeriewohntesodannauchnochder

VerweilendasRathaus.
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auf solcheKartennichtSystemvonSpendenist ,wirdg
4zureagieren.

KaiserFranzJosef-Badim17 .Bezirk.Wiebereitwmitgeteilt,
hat der Stadtrat ,denherrschendenVerhältnissenRechnung
tragend und umden Besuch der mit allen Errungenschaften der
Neuzeit ausgestatteten Badeanstalt im 17 .BezirkJörgerstraße
möglichstzunerleichternundzufördern ,die Preisewesentlich
herabgesetzt .DieseHerabwetzungtritt mit 15 . . M.inKraft .
Wannenbäderkostenfortannur70h bis K1,20 ,Dampfbäder
80Hellerbis1KundmitBenützungderSchwimmhalle1K20
bis1K40 ,Schwimmbäder60bezw.90Heller( 1 .Klasse);
Kinder bis zu 1,30 mGrößehabenfür dieSchwimmbadekarten
2 .Klasse(KleiderkastenundWäsche)nur30Hellerzubezah¬
len .Bei AbnahmevonReihekartenzu 10 Stückbesteht füralle
ArbeitenvonBäderndaselbst ein 10 ZigerNachlaß ,sodaß
z .B .für Erwachsene10Schwimmbäder1 .Klasse(Kleiderkasten)
nur 5 K40 h kosten .Unter einemwurdeauch die DauerderBe- ¬
nützungdesBadesin einigenAbteilungenetwaserhöht ,
sodaßsie nunmehr. B.imDampfbadestatt 14Stunden2Stunden
beträgt .DieAnstaltwirdbisaufWeitereserstum8Uhrfrüh
geöffnet ;die Badestundendauernin denWannen-undDampfbäde
abteilungenanSamstagenbis8 Uhn ,andenübrigenWochentager
bis7UhrabendsundanSonn -undFeiertagenbis1Uhrnach¬1
mittags ,imSchwimmbadebis 7 Uhrabends. /Imeresseder
Gesundheitspflegeist es zu wünschen ,daßdieBevökkerung
vondernunmehrgebotenenGelegenheit ,in einerschönausge¬
staltenen Badeanstalt bequemundbillig badenzukönnen ,
reichlichenGebrauchmacht.

ZentralstellederFürsorgefür die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

InlienudMederscereten,.1 .Lence.Aernels.
DieVertreter sämtlicherFachvereineder städtischenBeamten¬

schafthabenineinerBesprechungam11 . . M.beschlossen,
1 %ihrerBezüge( GehaltundQuartiergeld)vorläufigaufdie
Dauervon6MonatenfürZweckederKriegsfürsorgeandie
ZentralstelleimRathauseabzuführen.

42 .Spendenausweis.
BezirkskomiteeDöblingK27. 787,PrinzDenPedrovonSachsen-¬
CoburgundGothaK5000,FrauTheodorRitterv .TaussigK3000,
BezirksarmenratWolkersdorf.K2659,Beamte,Bediensteteund
ArbeiterderstädtischenElektrizitätswerkeK1110,Bezirks-¬
komiteeOttakring( Sammlung)K511und6 Lire ,SradtratWiener
NeustadtK318 ,FranzMertingK200 ,SammlungderBeamtendes
magistatischenBezirksamtesSimmeringK105 ,FranzHochedlinger
K100 ,FirmaBrüderPaulK100 ,Kegelklub„FlotteKegler “K72,
EmilSchrödlK63 ,OttoGrafv .SarntheimK50 ,LudwigBeer
K50 ,Herz-Jesu-Arbeiter-OratoriumK50 ,FrauIrmav .Lonovics
( Dombegyhaza)K33 ,JosefStowasserK20 ,KlaraPleilöb
K20 ,H.J .HoenigK20 ,OberbauratGustavKloseK20 ,Emanuel
KällerK10 ,StephanoeWagnerv .KremsthalK6 ,Dr.Gustav
Sigler ,KarolineZiessl ,Kautschdom,FranzRudolfundFrau
vonRodtje K6 ,AdolfWagnerK5 ,BettySchemlEdlev.
KuhnrittK5 ,MarthaWalekK3 ,FranzHachl1silberneUhr
und3 goldeneRinge.

SorgetfürObstundGemüseimWinter.DieFrauenhilfsaktion
imKriege(SektionfürObstundGemüse)richtetandieHaus¬
frauenfolgendenAufruf :DiediesjährigeObst -undGemüseernte
ist ungewöhnlichreich .ObstundGemüsekommeninMassen
billig auf denMarkt .Benützetdie Gelegenheit ,fülletEure
Vorratskammern! ObstundGemüsewerdenin diesemWinter
einwichtigesNahrungsmittelsein .Jedersorgezunächstfür
sich selbst .KonservieretdurchDörrenundEinkochenGemüse
undObst( auchFallobst ) ,jeder nachseinen KräftenundKennt¬

nissen .Wer sich mit Vorrat versieht wird den Marktentlasten .

WermehralsseinenBedarfdecktwirdKrankenundHungernden
helfenkönnen.
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Wegbenennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
BärondenvonderKahlenbergerstraßeim19 .Bezirkbeider
Beethovenruheabzweigenden,nebenderZahnradbahnbisStation
Grinzinglaufendenunddortin denMuckenthalerwegeinmünden¬
denFußsteig ,welcherbisher als FortsetzungdesMuckenthaler¬
wegesbezeichnetwurde,in„Untere.Schreiberweg“umbenannt.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfur dledurendenfriegainnotderatenea

daienuncAecerdetenreten.1 .Pence.20505
44 .Spendenausweis.

BezirkskomiteeSimmeringK2750,Wiener.EislaufvereinK2000,
BezirkskomiteeFavoritenK797 ,VereinderBeamtendes
städtischenSteueramtes(Sammlung)K600 ,Bezirkshauptmann¬
schaftTullnK415 ,FranzJbyK200 ,AnnaSchwarzlK50 ,Frap
Dr .FriedaLambrechtK18 ,Dr .RosauerK12 ,JosefWüstK10
FrauAntonieBeranK10,GemeindeChristofenK10 ,Dr .Johann
Peitler( Linz)K6.45.Spendenausweis
BezirkskomiteeAlsergrundK8450 ,Bezirkshauptmannschaft
Korneuburg(Sammlung)K3337,BezirkskomitseMariahilfK1503,
FamilieKell,Restaurateur„ AugeGottes “K1000 ,LudwigLohner
K1000,MaxHillerK1000,FelixFreih.v .OppenheimerK1000,
BezirksarmenratGloggnitzK404 ,BürgermeisteramtRingelsdorf( Samlung )K394 ,Beamteder Post -undTelegraphen¬

JosefstadtK270 ,VereinderBeamtendesBrauhausesderStadt
WienundderOekonomieWallhofK124 ,Bahnerhaltungssektion
GloggnitzK80 ,StadtbureaudesBrauhausesderStadtWien
( 1%desGehaltes)K55 ,. F.Wischeropp&Komp.K50 ,Diener
derPost -undTelegraphendirektionfür Oestereichunterder
EnnsK50 ,MarieBlechschmidtK50 ,HumanitärerSparverein
„ ' Brigittenauer“K50 ,JohannAltmannK50 ,BauratHeinrich

SchneiderK30 ,Dr .AloisAltmannK20 ,LabresK18 ,Dr .Karl
Ritter v .KopplerK18 ,HauptmannLudwigR .v .AlbachK12 ,

EichfelderBundK10 ,JohannesHaagK10.

BescheinigungüberdieErfüllungderStellungspflicht.Genaß
demErlassedesMinisteriumsfürLandesverteidigungvom28.
AugustwirdzurallgemeinenKenntnisgebracht,daßjenen
Stellungspfbichtigen,überdiederBeschlußderStellungs¬
kommissionauf „Waffenunfähig "lautet ,über ihrVerlangen
zumBeweisedererfülltenStellungspflichtvonderzuständige

politischenBezirksbehördeeinsegenannterDienstenthebungs¬
scheinvonAmtswegenauszustellenist .DerDienstpflicht¬
EnthebungsscheinzähltunterjeneDokumente,durchwelche
auchimFallederAuswanderungdieErfüllungderWehrpflicht
nachgewiesenwerdenkann.
DerVerkaufvonKokarden.VonderStatthaltereiistanden
MagistratnachstehenderErlaßergangen:DerErsteWohlfahrts¬
vereinfür OffiziereundBeamtederösterreichisch-ungarischen
MonarchieinWienhatandieGemeindeämterNiederösterreichs
Zuschriftengerichtet ,in welchendie Bittegestellt
wird ,zugunstendesvondiesemVereinegegründetenFondsfür
WaisennachdenimKriegeGefallenenBundeskokardenzuverkau¬
fen .AuchsollenFunktionäredesgenanntenVereinesSammlungen
mittelsSammelbögenunddurchVerkaufdererwähntenAbzeichen
vornehmen.UebermehrereseitenseinzelnerGemeindeämter. o.
eingelangteAnfragenwirderöffnet ,daßdievondeminRede
stehendenVereinein VerkehrgesetztenxKokardemitdervom
Kriegshilfsbureaudes . k.MinisteriumdesInnernausgegebenen
offiziellenKriegskokardenichtidentischist unddaßderVer¬
einauchkeineBewilligungzurVeranstaltungvonSammlungen
in irgendwinerFormerhaltenhat .EsergehtdaherunterHin¬
weisaufdenErlaßdesKriegshilfsbureausdes . k.Ministeriums
desInnernvom16 .August. J .derAuftrag ,dergedachten
AktionmitallengesetzlichenMittelnentgegenzutreten,die
Gemeinden sofort entsprechend
aufzuklärenundüberhauptbeisichergebendenAnlässenmit
allemNachdruckeaufdieselbeneinzuwirken,daß-abgesehen

Direktionfür Oesterreichunterder EnnsK300 ,Bezirkskomiteevonder lokalenHilfstätigkeit- in erster Liniedieseitens
deroffiziellenZentralstelleneingeleiteteKriegsfürsorge¬
aktiongefördertwerde .GegenunbefugteSammelpersonenist
mitallerEnergieeinzuschreiten.

WarnungDie. - ö.Statthaltereimachtaufmerksam,daßin
SanitätsgeschäftenundsnstigenGeschäftenTaschenfilter
undzwarnamentlichderTaschenfilter„Delphin“alsSchutz
gegenInfektionendurchTrinkwasserangepriesenwird ,trotz¬
demdurchfachtechnischePrüfungnachgewiesenist ,daßdiese
Filter undalle ähnlichenFabrikate nicht im Standesind ,

verunreinigtesTrinkwasservonKrankheitskeimenfreizu
machen .Dadurchdie VerwendungsolcherFilter in derirrigen
UeberzeugungüberihreVerläßlichkeiteineernsteGefährdung
derGesundheitbesondersdereinrückendenMilitärpereonen
hefbeigeführtwird ,mußvordemAnkaufbezw .derVerwendung
dieserFilter gewarntwerden.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.Wien ,Montag ,14 September 1914 .

Auszahlungder Entschädigungsbeträgefür Pferde undFuhr¬
werke .DasFinanzminsteriumhatimHinblickeaufdievonvielen
SeitenkundgegebenenWünschenachmöglichstbaldigerFlüssig¬
machungderPferde- undTransportmittel-Beschaffungskosten
sämtlicheFinanzlandesbhhördenermächtigt ,denInteressenten
bekanntzugeben ,daßdasFinanzministeriumkeineswegsbeab¬
sichtigt ,die zulässigesechswächentlicheFrist zurAuszahlung
dieserVergütungenin allenFällenzurGänzein Anspruchzu
nehmen;vielmehrwerdedenwirtschaftlichenBedürfniasen,
welcheeinefrühereAuszahlung(insbesonderebehufsErleich¬terungder Einbringungder Ernte) wünschenswerterscheinen

lassen,nunmehrsukzessiveinausgiebigemMaßeRechnunggetra¬
genwerden.

AuchgegeneineZessionderausderAbgabevonPferden
undFuhrwerkenherrührendenForderungenodergegendiePenen-¬
nungeines anderen Zahlungsempfängerssei nichtseinzuwenden.
ZurSicherungder Zahlungder Jeträge an denBerechtigtensei
jedocherfordzlich ,daß die Finanzlandesbehörderechtzeitig
vondemUebergangeder Fprderungan eine anderePersonbzw.
vonder erteilten BehebungsvollmachtdurchEinsendungeiner
entsprechendenmitderlegalisiertenUnterschriftdesur¬
sprünglichBerechtigtenversehenenErklärung( etwa :„Ich
bestellezumEmpfängerderobenangeführtenSummeunwider¬
ruflich den . N.in ? )verständigtwerde.

FernerhatdasselbeMinsteriumdiePräsidiensämtlicher
Finanzlandesbehördenbeauftragt ,nunmehrdieFlüssigmachung
derPferde- undTransportmittelbeschaffungskostenimWege
desPostsparkassenamtesinAngriffzunehmenunddafürSorgezu tzagen ,daßmit der tatsächlichenAuszahlungam18 .August

begonnenwerdenkonnte.
DieAuszahlungensindzufolgedesAuftragesdergenannten

Zentralstelleauf14Tageundzwartunlichstgleichmäßigzu
verteilen,wobeinachTunlichkeitdaraufBedachtzunehmenist ,
daßWirtschaftsbesitzer,welcheimInteressederrechtzeitigen
WEinbringungderErnteZugtiereanschaffenmüssenundfür
diesenZweckBargeldbenötigensowieanderApprovisionierung
derStädteBeteiligte ,in ersterLinieberücksichtigtwerden.



NIENEKRATHAUSKOBEESPONDEZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Michen

34 .Jahrg .Wien ,Dienstag ,15 .September 1914 .

Die Fürsorgeaktion der städt .StellwagenunternehmungIn
musterhafterundanerkennenswerterWeiseist dieFürsorge-
AktiondeiderstädtischenStellwagenunternehmungorganisiert.

aktioneninformiertundsieaufmerksamgemacht,daßjene ,wel¬
cheingesicherterStellungsind ,verpflichtetseienmitzuwir¬
ken ,umdieimFeldestehendenSoldaten,dieVerwundetenund

KrankensowiederenAngehörigenachKräftenzuunterstützen
Es habensich infolgedessen sämtliche Angestellte derstädt .
Stellwagenunternehmungbereit erklärt ,vom1 .Oktoberan 1%
ihres Einkommensder Zentralstelle imRathauseabzuführen,

fernerdie MehrheitderAngestellten ,welchebisherderOester¬
reichischenBesellschaftvomRotenKreuznochnichtan¬
gehört ,ihren Beitritt als Jahresmitgliederangemeldet,

Wäsche,welcheimeigenenHaushaltentbehrlichodernichtmehr
verwendbarist sowieRohmaterialwirdgespendet ,wobeials
Grundsatzgilt ,daß die NeuherstellungundFertigstellungvon
Arbeiten ,soweit als tunlich den Arbeitslosen überlassenbleibt .

EbensowerdenBücherundStöckezumStützenentgegengenommen.
AllsdieseLiebesgabenwerdengesammeltin derZentrals
sowiein denDepotkanzleien ,Werkstättenetz ,entgegengenommen
undesirdsodanndieAbgabeandieeinzelnenFürsorgestellen
durchdieDirektionveranlaßt.

KaliberundsämtlichgeeignetentsetzlicheVerwundungenher¬
vorzurufen.DerBürgermeisterunddieVizebürgermeisterbrach¬ten

sodann dem deutschen Botschafter die herzlichsten
FlückwünschezudengrandiosenErfolgendesGeneralobersten
vonHindenburgin OstpreußenzumAusdruck.

DieVerschiebungderBerlinerReisedesGemeinderatesBürger-¬
meisterDr :Weiskirchnerhat heuteandenBürgermeistervon
BerlinGeheimenRegierungsratDr .ReickefolgendesSchreiben
gerichtet :Esist wohlselbstverständlich ,undicherfülle
nureinenAktderHöflichkeitwennichIhnen ,hochverehrter
HerrBürgermeister,mitteile ,daßinfolgederüberunsherein¬
gebrochenenernsten Zeiten der von der WienerGemeindevertre¬
tung für Endedieses Monatsbeabsichtigte BesuchvonBerlin
unterbleibt,WollenwirimVertrauenaufGottundaufunsere
verbündetentapferkn Armeenhoffen ,daßes gelingt ,unsere
geneinsamenFeindezubezwingendannwerdenwirzuanseren
liebenFreundennachBerlineilenundihnendie treueBruder¬
handdrücken:MögederAllmächtigeunserenHaffenseienSegen

spenden

FürdiepolnischenFlüchtlinge.HeutefandimRathauseunter
demVorsitzedes BürgermeistersDr .WeiskirchnereineBespre¬
chungwegenMaßnahmenhinsichtlichderpolnischenFlüchtinge
statt ,beiwelcherinsbesondereauchdieFragederöffantlicen
Ausspeisunggeordnetwurde.

DerdeutscheBotschafterimRathause.DerdeutscheBotschafter
amWienerHofeExzellenzvonTschieschkyerschienheuteim
Rathause umdemBürgermeister persönlich seinen Dankdafür
auszusprechen,daßder WienerStadtratdie für dievaterlän¬
dischen Krieger bestimmtegemeinsameGrabstätte imWiener
Zentralfriedhofe auch für die Beerdigungaller Kriegerdes
verbündeten deutschen Reiches gewidmethat ,die verdem

FeindegefallensindundinWienansässigwarenoderdieihren
imKampfeerlittenen Verletzungenin Wienerlegensind .Der
Botschafter bat ,gerührt drch diese schöneKundgebungtreue
Waffenbrüderschaft ,die in allen deutschen Herzen einen be¬

wegtenWiederhallfindenwird ,auchdemWienerStadtrateseinen
wärmstenDankübermitteln zu woblen .Der deutscheBotschafter

nahmbeidiesemAnlasseauchdieGelegenheitwahr ,dem
Bürgermeister und den Vizebürgermeistern einOriginalpaket

Dum-Dum-Geschossezuzeigen ,welchesin denunterenKasematten
der FestungLongwygefundenwurde .DieGeschosseseigenteils
Einkerbungen,dieanscheinendmitderHandherge¬
stellt wurden,teils aberauchmaschinelleAbkappungenund
AnbehrungenderSpitze .DieGeschüssesinddurchwegs9

DieTätigkeitdesBürg Bezirksversteherkais .Rat
Weidingerhat in einemSchreibendemBürgermeisterDr .Weis¬
kirchnermitgteilt :DieBezirksvertretungNeubauhat inöf¬
fentlicherSitzungüberAntragdesVorsitzendenWeidingerein¬
stimmigbeschlossen ,ihrer BewunderungundVerehrungAusdruck
zugeben,mitwelchersiezudemhochverehrtenBürgermeister
emporblicktundgleichzeitigdenDankabzustattenfürdie
anfopferungsvolleTätigkeitundUmsicht ,dieder .Bürgermeister
in diesen schweren Zeiten unseren braven Soldaten undihren

Angehörigenundinsbesondereder gesamtenWienerBevölkerung
entgegenbringt.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

DasPräsidiumder . k.Finanzlandesdirektionübermittelt
diedurchfreiwilligenRücklaßvondenSeptemberbezügensämt¬
licherFunktionäreder . - ö.Finanztarwaltungeingegangenen
Spendenu .zw. :FinanzlandesdirektionK943 ,Finanzbezirks-¬
direktionK342 ,ZentraltaxamtK242 ,HauptzollamtK223,
SteueradministrationenK1265 ,BezirkshauptmannschaftenK296,
Steuerämter undalls übrigenFinanzkassenK783 ,Evidenzhal¬
tung des Grundsteuerkatasters K48 ,TechnischeFinanzkontrol¬
len K 129 ,Linienverzehrungssteurämter K 267 ,Finanzwach¬

kontrollbezirksleitungenK787 ,zusammenK5328 .

46Spendenauaweis.-¬
KurzRedlichEdl .v .VezegK4000,Zentralverbandder. -8.
Landds-Beamten-VereineK2500 ,BezirkskomiteeMargareten
(Sammlung)K1596,DurchlauchtJohannaFürstinSchönburg¬
HartensteinK1000inRente,EisengießereiVögelsinger
& Pastfée K 1000 ,HermannWeiffenbach K 250 ,Julius Hermann
K200 ,Vereinder . - ö.Landes-KanzleibeamtenK200 ,Anton
Rabl' sNachfolgerK100,F .&L .GodinaK124,BauratFerd.
DehmK100 ,GemeindeamtRohr . G.(Zammlung)K100 ,Josef
HolubK50 , . B.K50 ,VereinigungderBandagistenK50 ,ThereseSoiniK50 ,KinoEichinger(Sammlung)K26 ,Joseg
BarberK25 ,Werkstätten-PersonalderFirmaO .NeupertsNachf
K19 ,KlaraBauerK18 ,AntonHederichK15 ,AnnaEderK12 ,
AugustHankeK10 ,JohannKluchK10 ,TaroKkpartieinMauer
5 ,MarieMüllner1goldenerEhering.

Ernennungen .VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesVB.
Hoßernannt :die KonskriptionsamtskommissäreWilhelmDworak,
AugustWehrmann ,IgnazOesterreicher,LudwigVoglundLudwig

Plankzu Kontrolloren ,Exekutionsamts-AkzessistRobertRoesch
zumOffizial,KanzleipraktikantLeopoldWolfschitzzumKons¬
kriptionsamts -Akzessisten,EmilSchrickerundJosefKrizzu
provisorischenUnterbeamtendesstädtischenLagerhauses.
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Freie Straßenbahnfahrtfür verwundeteSoldaten .Bürger-¬
meisterDr .Weiskirchnerhatverfügt ,daßverwundeteSoldaten
des annschaftsstandes in Uniform die elektrisch betriebenen
ZügederstädtischenStraßenbahnenohneEntgeltbenützenkön¬
nen .Zu diesem Zweckewerden die Spitäler von derStraßenbahn¬

DirektionmitFahrtausweisenbeteilt werden .Bisdahinwird
das Fahrpersonal jeden uniformierten Soldaten desMannschafts¬
standes ,der als verwundeterkennbarist ,auchohneAusweis
die Fahrtzugestattenhaben.

- - - ¬
ZentralstellefürBlüchtlinge.DieBezirksvertretungLeo¬

poldstadt wurde vomBürgermeister im Einvernehmenmitden
Behördenaäs Zentralstelle für die in WieneinlangendenFlücht¬
linge aus Galizien und der Bukowinaohne Unterschied derNation
und Konfessionbestellt .DasAmtslokalbefindet sich 2 .Bezirk ,
Kl .Sperlgasse2 ;Amtsstundensindvon8 bis 12undvon2bis
5Uhr .DieOberleitungderAktionhatderBezirksvorsteher-¬
Stellvertreter Redakteur Ernst Klebinder inne .Die Peitungder
AgendenderFlüchtlingsfürsorgehatGR.Dr .Schwarz-Hiller
übernommen .SämtlicheZuschrifteninFlüchtlingsangelegenheiten
sindandieBezirksvertretungLeopoldstadt,2 .Bez .Farmeli¬
tergasse9zurichten.

Nach einer vorigen Sonntag im Ministerium desInneren

abgehaltenenBesprechung,andernamensderGemeindeWien
BürgermeisterDr .Weiskirchner ,die GRe .LeopoldSteinerund
Dr .Schwarz-HillersowieBezirksvorsteher-Stellvertreter
Klebinder teilnahmen ,wurdenMaßnahmengetroffen ,welchedie

Zuwanderunggalizischer Flüchtlinge nach Wientunlichst ein¬
schränøkenund eine Verteilung der Auswandererim Mährenund

Böhmenbezweckensollen.



WIENERRATHAUSKORBESPONDENZ.
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24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,16 .September1914.—- ¬
FreitischederBürgermeister.DerBürgermeisterunddie
drei Vizebürgermeisterhabender „Zentralstelle "imRathause
bekanntgegeben,daßsiefürdieKriegsdauerdieKostenfür
täglich50Freitischeübernehmen.
DieNotstandsarbeitenderGemeinde.Beidenverschiedenen
anläßlichdesNotstandesvomBürgermeisterDr .Weiskirchner
veranlaßtenstädtischenArbeiten,wieStraßenbauten,Rohrle¬
gungen ,Kanalbautenetz .sindzuBeginndieserWoche2679
Arbeiter,darunter158Poliere,Aufseher,721gelernteArbei¬
ter ,derRestvonHilfsarbeiternin Verwendung.Großeandie
Siemens-SchuckertwerkevonderGemeindevergebeneLieferungen
machtenes dienerFirmamöglich ,vonArbeiter-Entlassungenab¬

zusehen.
Hundswut.Am6 . . M.ist einmittelgroßer ,schwarzer,weiß¬
gezeichneter,männlicherrasseloserHundmitMarkeNe801914
entlaufen .DerEigentümermachtehievondemVeterinäramtedie

hauptmannschaftBaden(Sammlung)K1246,SammlungderFrauen¬
hilfsaktioni1 .BezirkKlll2 ,GemeindeamtDorfFischamend
undUnterlaa( Sammlung)K576 ,Getzner&Komp.K500 ,Spar¬
kassein WeitraK500 ,BezirksarmenratAtzenbruggK364,
Prof .Dr .KarlLuickK300 ,ExzellenzDr .AlbertGeßmannK250,
RathauskellerwirtDombacherK200 ,Dr .GustavTeichnerK200,
JosefundAdolfMautzellK150 ,„ChristlicheFamilie",Orts¬
gruppeMariahilfK150 ,JagdgesellschaftHolzwarthK100,
OberlandesgerichtspräsidentDr .Paulv .Vitorelli K100 ,Dr .
LudwigTrauthK100 ,EduardAriénamensderHilfsaktionder
RumänenK100 ,FirmaFelixPerzyK100 ,RosaMallinkK100,

. N.SeidlK100,WilhelmSaxlK90 ,Vereinderstädt .Bade-¬
bedienstetenK89 ,Sparverein„Schwalbe"K50 ,F ,und. W.
K50 ,ElexanderR .v .JovyK50 ,GemeinderatKarlundFrau
RosaRyklK40 ,Dr .KarlWanschuraK40 ,MathiasKrausK30 ,
AngestelltederFabrikderFirmaSiegmundJarayK30 ,Gemein¬
deratKarlWawerkaK30 ,GemeindeamtKlein-BurgstallK27,
Dr .AdolfWanschuraK20 ,Bibliotheksdienerder . k .Univer-¬
sität K20 ,RudolfHellerK20 ,BernhardHackenbergK20 ,
FrauFriseeK .18 ,BezirkskomiteeWiedenK18 ,Baronin
HaynauK10 .Anzeigeundgabgleichzeitigan ,daßderHundschonseit

3 . . M.VerdauungsstörungenzeigteundeinverändertesBenehmenHebammenkurs .MiAm1 .Oktober. J .beginntander . k.Hebammen¬
andenTaglegte ,sodaßer möglicherweisevonderWutkrankheitlehranstaltin WieneinfünfmonatlicherKurszurAusbildungvon
befallenseinkönnte .Am9 . . M.wurdenunderHundin Schwe=Hebammen.IndenselbenkönnenFrauenaufgenommenwerde,welche
chat als wutverdächtigaufgegriffen ,vomWasenmeisterin die ;das 40 .Lebensjahrnochnicht überschrittenund ,wennsieledig

bdeckereinachAnterlaagebracht ,woer am11 . . M.unterSind ,das24 .Lebensjahrvollendethaben .Ausnahmenhievonbe¬
Lähmungserscheinungenverendete.DurchUnterventiondesTier =WilligtdiepolstischeLandesbehördeübereinenimEinvernehmen
arutesWankowurdederHund,dessenProvenienzdurchdieMarkemitdemProfessorgestelltenAntragdesDirektorsderAnstalt
festgestellt wordenwar ,in die WienerWasenmeistereigebrachtAufnahmsbewerberinnenhabenihren Tauf -uderGeburtsschein
undam13 .vomAmtstierarzteseziert .DieSektionsprachfüreventuelldenTrauungsscheinoderfallssieWitwensind ,den
Wutkrankheit ,die am14 . . M.vorgenommenehistologische

UntersuchungdesGehirnesandertierärztlichenHochschule
ergabdie DiagnoseWut .NachAussagedesBesitzershatder
HundkeinenMenschengebissenundsollauchgegenTierenicht
aggresivsein .Personen,welchevondiesemHundeetwa
gebissenwordensind ,wirdaufsdringendstegeraten,sichder
antirabischenBehandlungimRudolfsspitalezuunterzfehen.

ZentralstellederFürsorgefürdieFamiliender
Es

paterarenenanerurdtetareslenfrieslapotcerecesce
n Se . 2 .n .

TotenscheinihresGatten ,fernereinbehördlichbestätigtes
Sittenzeugnis,einvomAmtsarztederzuständigenpolitischen
BehördeausgefertigtesZeugnisderGesundheitundderkörper¬
lichen Befähigung ,denHeimatscheinoderReisepaß ,dannein
Impf -bezw.Revakzinationszeugnisbeizubringen .DieSchülerin¬
nenhabenfernerbeiderAnmeldungin einerAufnahmsprüfung
nachzuweisen,daßsiederdeutschenSpracheinWortundSchrift
vollkommenmächtigundmitdenElementendesRechnensvertraut
sind .DienäherenBedingungenfürdieAufnahmeindenKurs
sindbeiderDirektionder . k .HebammenlehranstaltinWien
I .Herrengasse11 ( Sanitäts - Departementder . - ö .Statthalterei )
einzusehenundauchüberschriftlichesAnsuchenerhältlich .verleihtDer. - ö.LandesausschußkfürjedenUnterrichtskursjevier47 .Spendenausweis.

. k.privallg .österreichischeBodenkreditanstaltK25.000,
BezirkskomiteeInnereStadt(Sammlung)K5043und2 Goldme:. - ö.LandesstipendienimBetragevonje K100anjenewürdigen
daillen ,BezirkskomiteeWieden( Sammlung)K4s2 e Hehammenschülerinnen ,welchenachNiederösterreichzuständig

sindundihrePraxisin einer . - öLandesgemeindeauszuübenK40d0 ,BezirkskomiteeLandstraße( Sammlung)K1365 ,Bezirks
ichverpflichten.



WiENERRATHAUSKORRESPONDENZ.Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.
24 ,Jähre.Tien,bennerstag,17 .Septenber1814.

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom17 .September.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
NacheinemBerichtedesStR.BraunwirddieLegungeines200m/mHochquellenleitungsrohrstrangesvonderSchmidgunst¬

gassebiszurneuenLandwehrartilleriekaserneinKaiserEbers¬dorf11 .BezirkmitdenKostenvon16. 000Kgenehmigt.
StR.DechantberichtetüberdasProjektfürdieArbeiten

zurHerstellungderrichtigenHöhenlageaufdenüberdieene-HeutigenSitzungnacheinemBerichtedesBgm.Dr.WeiskirchnermaligeCzartoryskischeLiegenschaftim18.BeziråführendenfürdieErrichtungvonprévisorischenunddefinitiven
StraßenzügenundbeantragtdieseArbeitenalsNotstandsareeThfektions-BarackeneinenBetragvon1MillionKronenzutenmitallerBeschleunigungauszuführen.(Ang. )

FürdieHerstellungdesNiveausvondreiStraßenzügen
östlichderGlanzinggasseim18.Bezirkwerden14.200Kbewil¬kigt .

NacheinemBerichtedesStR.Fraßübernimmtdie
GemeindeWiendieVerwaltungundVerwahrungderJosefFörster'ehemaligenEpidemiespital,fernerinderNähedesJedleseer-¬
entwunwirdgenehmigt.

StR.GrünbeckbeantragtdieErrichtungvon12einfachen
GrüftenaufdemHernalserFriedhofemitdenKostenvon10.000K.ZurGründungderKriegskreditbank.InderheütigenSitzung( Ange )

10 .BezirkHebbelplatz1mitZeichenbänkenK3636bewilligt.

vonBenzin-MotorspritzenfürdiefreiwilligenFeuerwehren
HetzendorfundSpeisingmitdenKostenvon16.000Kgenehmigt.NachdemAntragedesReferentenhatsichdieGemeindeWien
derKälberhalledesZentralviehmarktesmitdenKostenvon4500K .(Ang. )

DemvonStR.SchneidervogelegtenProjektefürdenKanal=zuübernehmen.
neubauaufdenGründendesKontumazmarktesim3.und11.Be¬
zirkwirdmitdenKostenvon88. 000Kzugestimmt.

mobilenFeuerwehrgerätesfürdiestädt.Feuerwehrmitden
Kostenvon20. 910K -(Ang. )

anlageimKraftwerkeEbenfurthwerden36.292Kbewilligt.
gasse16wirdmitdenKostenvon8513Kgenehmigt.

zirkRötzergasse4andasKuratoriumzurSpeisunghungernderSchulkinder.(Ang. )

berstellunginderNauseagassevonderFabrikMeinlbisnzurmeisterhatausdenMittelnderZentralstellevorläufigPaletzgasseim16 .BezirkwirdmitdenKostenvon35. 991Kzugestimmt.
NacheinemBerichtedesStR.GötzwerdenfürdieUm¬

pfhasterungderSchönbrunnerstraßeim12.Bezirkzwischen
derGrünbergstraßeundderBischofgasse16.000Kbewilligt:

ausgefolgtunwurdenmitgutenAppetitverzehrtodermitnach
Haueegenommen.-DieBeköstigungdergalizischenFlüchtlinge

DemvonStR.GräfvorgelegtenProjektfürdieNiveau-hatderVerein„Einheit"im2BezirkØbernommen.DerBürger-¬
5000KfürdiesenZweckzurVerfügunggestellt.

ErrichtungvonBaracken.DerStadtratbeschloßinseiner

bewilligen.EssolleinBarackenspitalinderNäheder
Sanitätsstationim10 .BezirkmiteinemBelagraumvon400

DieGenossenschaftderBau-undSteinmetzmeisterhatander
BürgermeisterDr.WeiskirchnereinSchreibengerichtet,in
welchemsieihmnamensderGenossenschaftsangehörigenund
derBauaufsichtsrätefürdiezugesagtenMaßnahmengegendas
DeckungsunwesendenverbindlichstenDankzumAusdruckbringt.
DieGenossenschaftstelltdieBitte,derBürgermeistermöge
demschwerbedrängtenBaumeisterstandeundBaugewerbeauchinHinkunftalsSchützerundFördererbeistehen.

Bettenerrichtetwerden,wobeidieErweiterungauf1000BetteninAussichtzunehmenist .KleinereNotkrankengebäudesollen
im12 .BezirknächstdemNotspital,im10 .Bezirknächstdem

schenStiftungfürdieArmendes7.BezirkesDerStiftsbrief=NotzpitalesundkleineBeobachtungsbarackenaufdenGründen
inPiesaudMedersrkraier,.1 .Rener.Anbnang.dns

DieFirmaKainzundPartikhat
3000Kerlegtu .zw.K1000firdasderNotspitälerMeidlingundTriesterstraßeerrichtetwerden,RoteKreuz,K1000fürdassihwarzgelbeKreuzzurAusspeisungundK1000fürdieArbeitslisendes9 .Bezirkes.

HerrW.Faerber(Chikagd)hatandenBürgermeisterK50desStadtratesberichteteBürgermeisterDr.WeiskirchnerfürdieFamilienangehörigenderEinberufenengesendetIn
NacheinemBerichtedesStR.WippelwerdenfürdicEinrich=überdieBeteiligungderGemeindeWienandervonder.-ö,dembeiliegendenSchreibenteiltermit,daßerseit14JahrentungmehrererLehrzimmerderKnaben-undMädchenbürgerschuleHandels-undGewerbekammerinAussichtgenommenenGründungamerikanischerStaatsbürgeritunddaßerseinerzeitals

einerKriegskredithankfürWienundNiederösterreich.DieösterreichischerStaatsangehözigeralsSoldatgedienthabe
NacheinemBerichtedesStR,SchwerwirddieAnschaffungHandels-undGewerbekammerhatbekanntlichdieserBankeineundnochimmerinseinemHelzenfühlefürseinehemaligesAusfallgarantiebis zu2 MillionenKronenzugesichert. Vaterland.

DieBeamtendesSteueramjesderStadtWienhabenbeschlos¬StR.Dr.HaasbeantragtdieReparaturderDachpfannenanbereiterklärt,fürdiesezugründendeKriegskreditbankeinesen,außerderfürKriegsfürsergezweckegeleistetenvorläufigen
AusfallsgarantiebiszumBetragevon2MillionenKronen
inderselbenWeisewiedie.-ö.Handels-undGewerbekammerstens1%ihrerBezügedenZwackenderZentralfürsorgestelle
BeköstigungBeschäftigungsloserBühnenangehöriger.Gesternwerden.StR.SchwerbeantragtdieAnschaffungeinesBenzinauto-wurdemitderBeköstigungbeschäftigungslosdrBühnenangehöri -¬ 48.Spendeausweis.
gerimLokaledesWienerWärmestuben-undWohltätigkeitsver=FirmaHermannHirschK5000,IzirkskomiteeWähring(Sammlung)
eines3.BezirkErdbergerstraßebegonnen-DieGeldmittelhiezuK2133,BezirkskomiteeInneretadt(Sammlung)1750,darunter

StR.SchmidbeantragtdieInstandsetzungderKühlanlagestelltdieZentralstellederGemeindeWienausdengesammeltenPrälatOpitzK1550,KriegsfürorgeamtK744,Reiner&imZentralpferdeschlachthausemitdenKostenvon1200(Ang.)GeldernfürdieAngehörigenderWienerBühnen,derösterreichiseidelK500,KommerzialratJuiusHügler&FrauK400,Frauen-¬FürdieHerstellungderFundamentefürdieKohlenförder=scheBühnenvereinfürdiederProvinzbühnenbei.ZurerstenhilfskomiteeAlsergrund(Sammlung)K228,Angestelltedes
SpeisunghattensichExzellenzAnkaBaroninBienerth,Ober=AteliersOberbauratOhmann(Samlung)K215,GeorgBäßlerK200,DieRenovierungdesstädt.Hauses&BezirkNikelsdorfer=magistratsratPü.Dont,derPräsidentdesSühnenvereinesAdolfSedlaczekK125,FirHemineHirschK100,JoefAn(
Fried,dieHofschauspfelerMoserundPrechtler,derPräsidentK100,HugoGreinzK100,Eöne.BoschanK60,GemeinderatStRBrauneißbeantragtdieUeberlassungvonRäumlichkei=desWärmestubenvereinesDr.Löti,RedakteurEigleingefunden.FranzPorschK50,AlfredFreinv.GimmellK50,Beamten¬

tenindenSchulgebäuden14.BezirkJohnstraße46und17.Be=InkaumeinerhalbenStundewaren270vonden300PortionenschaftderBöhmischenUnionbankK33,Dr.HansWernerK30,

Spendevon500KweiterhinaufKriegsdauerallmonatlichminde-¬
imRathausezuwidmen.FürSerpemberkonntedemnacheinweite¬rerBetragvon612KderZentralstelleimRathauseüberwiesen

IdaKurPandaK RudolfTerkowiitschK30,FranzSchmidmayerK25,BerthaFreylerK20,GemeindeamtNeustift-Innemanzing
[Samlung)I l6 ,FrauDE.HaußK, GemeindegUhristafen(Sammlung)K11.

KeineMeldungderLandsturmpflichtigenLautErlassesdes
MinisteriumsfürLandesverteidigungvom30.August. J.unte
bleibtinfolgederkriegerischenEreignisseundEinberufungdesgesamtenLandsturmesfürdasJahr1914diefürdenMonatOktoberanberaumteMeldungderLandsturmpflichtigen .

DieBezirksvertretungJosefstadthältamMittwoch,den23d.
um4UhrnachmittagseineSitzungab.

ZentraistellederFurgch
MlaberurenenundriraleorgefürdieAngehörigender

turen,daEriesi225
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—

DieVersorgungderStadtWienmitWildpret.Inderletzten
SitzungdesStadtratesberichteteVB.RainüberdieMaßnahmen,
welchegeeignetwärenWildingrößeremMaßealsbisherzur
ApprovisionierungderbreitenMassenderBevölkerungheranzu¬
ziehen.NachseinemAntragewurdebeschlossen,dieKühlanlage
imPferdeschlachthausezueinerGefrieranlagezuadaptieren
unterderVoraussetzung,daßfür eineausreichendeunddauern¬
deBenützungGewährgebotenwird .Fernersei dieRegierungzu
ersuchen ,die Linienverzehrungssteuerfür WildpretohneVerzug
wenigstensaufKriegsdaueraufzuheben.DieGemeindeWienerklärt
sichdannbereitaufdieZuschlägezurVerzehrungssteuerfürWildzuverzichten .

RudolfJägerK100,BuchdruckereiJosefBilegK50 ,Direkter
Spängler der städt .StraßenbahnenK30 ,HermannSzaszyK25 ,
RosaHaslingerK20 ,Dr .G .HaudeckK12 ,MaxundTh .Himm¬
ler K12 ,

Gassen-undPlatzbenennung .DerStadtrathatnacheinemBe¬
richtedesStR .Dechantdie bisherunbenannte,vonderCzar¬
toryskigasse zur Wielemannsgasseim18 .BezirkführendeGasse
nachdemam18 .Dezember1792verstorbenenWienerBuchhändler
Josef Kurzböckmit „Kurzböckgasse “bezeichnet .NacheinemBe¬
richtedesStR .Dr .HaaswirdderThomasplatzim3 .Bezirkin
„KardinalNaglplatz"umbenannt.

FürdasRoteKreuz.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichte
desStR .Dr .HaasdasGottfriedPreyer ' scheKinderspitalan
das RoteKreuzzu überlassen .NacheinemBerichtedesStR .
Tomolawirdder teilweisenVerwendungdesFerdinandsparkesim
1B.BezirkalsGartendesRotenKreuzspitales18 .Bezirk
Klettenhofergasse8zugestimmtsowiedieAbgabevon112Bü¬
chernandieGesellschaftgenehmigt.

Zentraltelle derFürsorgefür dieAngehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in rien undRiederbaterreich ,I .Haucelachane .

ZuHandendeskaiserlichenRatesWeidingererlegteHerr
HermannHirsch ,Schuhfabrikant ,eine einmaligeSpendevon
K5000undverpflichtetesich ,für die AusspeisungArbeits¬
loserwöchentlich100Kzuspenden .DasPersonaldefFirma
wirdebenfallsfürdieAusspeisungmonatlich400Kwidmen.

49 .Spendenausweis
ezirkskomiteeJosefstadt( Sammlung)K8174 ,Albert

FigdorK2000,GemeinderatPartikK1000,Josef
DombacherK1000inRente,FrauPhilippSamsonK1000,
Bedienstetederstädt .Gaswerke(WerkSimmering)K825,
VereinderHausbesitzerim8 .BezirkK500 ,ChwallaK500,
Kunstgewerbe-VereinK500 ,GemeindeamtVösendorf(Sammlung)
K200 ,ReichsorganisationderHehammenK200 ,Verkehrsbund
OrtsgruppeLeopoldstadtK100 ,Dr .MaxWilhelmK100,

HerstellungeinerGleisanlagederstädtischenStraßenbahn.
VomStadtrate wurde nach einem Berichte des StR .Schreiner

fürdieHerstellungeinerGleisanlagederstädt .Straßenbahn
zumErdmaterialtransportvonFavoritenzumSimmeringerKontu
mazmarktein Betragvon50 . 000Kbewilligt .

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demVereinzurErrichtungundErhaltungderErstenWiener
Suppen-undTeeanstalteineSubventionvon2000Kbewilligt.

NeueArmenräte.DerStadtrathat nacheinemBerichtedes
StR .Poyerdie Wahldes GregorAugustJüttner zumArmenrat
des13 .BezirkesundnacheinemBerichtedesStR .Grünbeck
dieWahldesJakobBechtold ,JohannEndelweber,FranzHengl,
EugenHillisch ,AdolfHinterholzundMarianMayzuArmenräten
des17 .Bezirkesbestätigt.

DieBezirksvertretungBrigittenauhält amFreitag ,den
25 . . Mum6UhrabendseineSitzungab.



NA PRAUFOA
ruergeberundverantw.RedakteurPranzMicheu.ateiee ,dar e er aurdaers

umHeldentodedesTeuthantsBaronConrad.AufdieBesleids¬
peschedesBürgermeistereDr .WeiskirchnerandenChefdes

eneralstabesConradv .Hötzendorfist heutefolgendesAnt¬
orttelegrammeingelangt:TiefgeführtdurchIhresogütige

AnteilnahmeandemgruusamenSchicksalsschlag ,dermir
meinheldenmütigesKindentrissenhat ,bitte ich ,meinen
tiefstgefühltenDankentgegenzunehmen.Wirringeninheißem
KampfeumOesterreich -UngarnsRuhmundEhregegeneinen
übermächtigenFeindMögensich trotz alledemdieWünsche
erfüllen ,denenEuerExzellenzsowarmenAusdruckgaben
EinstellungneuerAutobusse.Wiebereitsgemeldet,werdenam

20deM5neuegroßeelektrischeAkkumuhatoren-Autobusseauf
derLinieNordbahnhof- Stefansplatzseitensderstädtischen
Stellwagen-UnternehmunginBetriebgesetztDieWagensind
größtenteilsvonderAkkumulatoren-Fabriks-AG.bezw.ein
WagenvondenösterreichischenDaimler-WerkenderGemein¬
deWienzurVerfügunggestelltworden,umdasSystemder
elektrischenAkkumulatorenwagenunterBenützungvonWagenmit
großemFassungsraumzuerproben.ZweiWagenhabeneineoffene
Imperialkarosserie( 16Sitze innenund14 Sitze amoffenen
Dach) ,einWagenhateinegeschlossenestockhoheKarosserie
SystemSpängler,wiesievondenBenzinwagenherbekanntist ,

mit29geschützenSitzenundzweiWagenenhaltendieneueste
geschlosseneKarosserie,SystemSpängler,mittiefliegendem
seitlichenEinstieg ,imInnernliegerndergedeckterStiege
und33ganzgeschützenSitzeninzweiHaupt-undeinem
Mittelgescheß.DieseletztgenanntenWagensindnur4mhoch
undkönnendaherunterfastallenViaduktenaustandslosdur
fahren .DieVersorgungderWagenmitelektrischerEnergie

ingefallen.
andesaurden5 Dia ' emeinde

Dr .Weiskirchnerhat andendeutschenBotschaftervon
TichirschkyhstehendesSchreibengerichtet:DasschrecklicheEineKriegsblousefürDamen.Die,FrauenhilfsaktionimKriege"

fürdenHerbstundWintereinwærmes,praktischesKleidungs¬
stückanschaffen.DieWahlist ihrdadurcherspart ,siemun
nurihrMaß,1 ,2 ,3oder4er-GrößederKanzleiderFrauen¬
hilfsaktionimKriege18 .BezirkMartinstraße100 ,ein¬
schicken,mitgenauerAngabedergewünschtenStoffart(Cloth,
Barchent ,WolleoderSeide )unddarunterihregenaueAdresse
setzen.TrotzdesgutenWerkes,dashiemitzustandekommt,
wirdgenauberechhet,derStoff ,derArbeitslohn,dieRegien
derNähstube,undohneGewinnwirdsieabgegebenDieFarbe

tionihresimFeldestehendenteurenKriegersdaraufanbringen
lassenDievollständigbeschäftigungslosenStickerinnenfinden
durchdasEinstickenderTruppenabzeichengleichfallsVerdienst
DasSammelnvonBestellungenfürdieKriegsbluseist nichtnur
erlaubtsondernverdientdenDankallerKreise.DieKriegsblu¬
sewirdeinegesetzlichgeschützteMarketragen .ImInteresse
derrechtzeitigenAblieferungnochvorEintrittdesWinters
ist esrätlich ,möglichstbaldzubestellen,dennbeider
ersten Bekanntgabein einer Versammlungzeigte sich soreges

erfolgt vonder provisorischenLadestationimStraßenbaunnofInteresse ,daßsofort hundertevonBlusenbestellt wurden .Die

SchicksalderBewohnerOstpreußens ,die währenddervorüberge¬hateinagroßzügigeAktioneingeleitet,umdenzahlreichenhendenBesetzungdurchdierussischenTruppenunterdenfurcht:DirekterSpänglerderstädtischenStraßenbahnenha
arbeitsicsenMädchenundFraueneineBeschäftigungzubieten :barenGreueltatenundVerwüstungenderbarbarischengosaken.bereiterklärt ,aufKriegsdauerdieKostenfürtäglich10
In derNähstubeim18 .BezirkderFrauenhilfsaktion(Zentralehordenschwerzuleidenhatten ,hatauchin unserensårals Freitische( 60Kmonatlich)zuübernehmen.DerBetragfür
1 .BezirkRathaus)wirdeineKriegsblusefürDamengemachtBrüderimDeutschenReichetreuschlagendenHereelenMonatSeptemberwurdebereitsinderZentralstelleerlegt.
werden.DieBluseist einfach ,praktischundbilligunddasMitleidhervorgerufenDieBemeindeWien,dieandemtraurigenmußsieinderjetzigenZeitsein.KeineFrauwirdanPutzLosederschwergeprüftenBewohnerOstpreußensdenwärmstenBernhardWetzlerK10.000als1.MonatsbeitragfürAusspeient

reisee rs
ieteratenesduntvurdiedurende .Miet,10

e ee . 1 .s

50 .Spendenausweis

undModedenken,wennihreLiebendraußenaufdemFeldedefAnteilnimmt,willauchzurLinderungderNotunddesmiendeVinzenzGrafThurn-ValsassinaK5000 ,FirmaVonwiller&Komp.
Ehrefürs Vaterlandihr Blutvergießen ,abersie mußsich ihr SchärfleinbeitragenundwidmetzudiesemZweckedeneragK5000 ,Bezirkskomitee7 .Bezirk( Sammlung)K3067 ,Gemeinde

von25 . 000Kronen .Indemich EuerExzellenzbitte ,die mit -amtGutenstein( Sammlung )K1210undK1000in Rente ,Stift
folgendeSpendeihrerBestimmungzuführenzuwollen,benützeSchotteninWienK2000,P .P .KammilianerK1000,Sammlung
ichgernedenAnla3,umEuerExzellenzmeineraufrichtigstenderBeamtenundDienerderGerichtshöfeundBezirksgerichte

desOberlandesgerchtspprengelsI ( Teilzahlung )K1000 ,Samm¬HochschätzungundVerehrungzuversichern,etz
lungunterdenstädtischenAmtstierärztenK571 ,Dürektor

VerkaufvongebrauchtemStroh.VomWienerMagistrate,Abtei-Dr.GottholdSternK500,FirmaJ .Eissler&BrüderK400,
lungXVIwirdbekanntgegeben,daßdasfürEinquartierungs-ZentralbankderdeutschenSparkassen(ZweiganstaltWien)

hat die Kunde kein pekuniäres Opfer zu bringen ,denn die Bluse ZWeckebenützte Stron ,soweit es noch als Streustrch Verwen -K 400 ,Aglaja Orgeni von Görger K 100 ,Vorsteher kais .Rat

dungfindenkann,indennächstenTagenzumPreisevon2KEduardReuterK100,GemeindeWeigelsdorf(Sammlung)K100,
per100kgabgegebenwirdInteressentenerhaltenhinsichtlichezirkskomiteeWiedenK66 ,FrauJulia KrausK50 ,General

derBluseist hechtgrau.JedeDamekanndieFarbeoderDistink=lerAbgabestellenunddernäherenBezugsbedingnisseAuskunft. I .EduardFreih .SuceovatyvonVezzaK50 ,Genossenschaft
in derMarktamtsdirektion1BezirkNeuesRathausMezzanin
Stiege8.

AmSchlachtfeldeerkrankt.DarbekannteklinischeAssistent

derVergolderWieneK50 ,SammlungderTrägerundFackel¬
trägerderstädtLeichenbestattungK37 ,Frauenhilfskomitse
15 .Bezirk(Sammlung)K33 ,BerthaClauserK30,FrauZurek
K30 ,Kannav .ObermayerK20 ,FerdinandPekK20 ,Sophie

Vorgartenbei derReichsbrückeDieVernn ErledigungjedenAuftrageserfolgtgenauin derReihenfolge
derBestellung.Wagenhatzweifellosfür dasPubbikumgroßeVorteile ;bisher

wurdenabernurWagenmitkleinemFassungsraumaufderStrecke
Volksoper-Stefansplatzversucht,welchesichgutbewährtha-NB.EinAufrufdesHitgliedesdesDamenbeiratesder

ben Es sollen nunmehrWagenvongrößerenFassng FrauenhilfsaktionFrau Kurzbauerliegt bei .
werden,wiesiefüreinengroßstädtischenVerkehrnotwendig
sindunddabeifestgestelltwerden,obdieseWagenauchvom
finanziellenStandpunktedieKonkurrenzmitdenBenzin-Auto¬
bussenaushaltenkönnen.
AufdemFeldederUhreStadtratOppenbergerundFamiliehaben
durendenTodihresSchwiegersohnesJosefPreth ,Hauptmanndes

Infanterieregimentes ,einenschweren terlitten.

SchließungderstädtischenSommerbäder.MitRücksichtaufdie
anhaltendungünstigeWitterungwirddasstädtischeStrandbad
GänsehäufelamSonntag,den30 . . M.um8Uhrabendsgeschlos¬
sen ;auchinallenübrigenstädtischenSommer-undStrombädern.
wird ,soweitdiesnichtschonindenletztenTagengeschehen
ist ,derBetriebfürheuereingestellt,ausgenommenjenerdes
städtischenStrombadesAugartenbrücke,das ,wieindenVorjah¬
ren ,bis Weiteresgeöffnetbleibt

undOperataurDr .ErnstVenus,welcheraufdennärdlichenWagnerK18 ,FinanzwachkontrollbezirksleitungLandstraße
KriegsschauplatzalsKriegschirurgeinberufenwordenwar ,ist (Sammlung)K14 ,OberstleutnantSagaiK12 ,JosefineErnst
amSchlachtfeldebeiAusübungseinesärztlichenDiensteser -K12 ,Dr .G .ArnoldK12 ,HochwürdenJohannBauerK10 ,Marie
kranktundmußtenachWiengebrachtwerden,woer sichnun -BugiK10.
mehrin häuslicherPflegebefindet.

GeehrteRedaktion!ImInteressederArbeitslosen
ersuchtdasstädt .ArbeitsvermittlungsamtderStadtWienum
AufnahmenachstehenderNotizundmöglichstauffallenderPla¬

zierung:
Erdarbeiter(auchHolz-undMetallarbeiter)werdensofort

aufgenommenundfindenin WienundnächsterUmgebungBeschäf¬
tigungTageslohnbis 4 K ,auchmehr ,je nachArtihrerLeistung
undVerwendung10 stündigeArbeitszeit Bewerbermönnensich
täglichvon8 Uhrfrühbis 6 UhrabendsimArbeits -und
DienstvermittlungsamtederStadtWienanmelden,7 .Bezirk

Kenyongasse.
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Wien,19 .September1914.-Abends.

s derRathause .DerBürgermeisterDr .Weiskirchnerhatfür
nächstenDienstagden22 .denGemeinderatzueiner
Sitzungeinberußen.ZumZweckederVorbereitungdieserSitzung
fandheuteabendseineObmännerkonferenzder3 Gruppendes
Gemeinderatssstatt ,in welcherdieVorschlägedesBürgermeisters
einmitiggemgemehmigtwurden .Die ,TagesordnungdieserSitzung
besteht in einem Referate des Bürgermeisters über die während

derbisierigenKriegszeitgetroffenenVerfügungenundMassnahmen,
einemBerichtedesVicebgm.HossüberdievomStadtrateimRah¬
mender kurrantenVerwltunggetroffenenMassnahmen,welcheder
GenehmgungndesGemeinderatesbedürfenundschliesslich
in einemBerichtedesVicebgm.RainüberjeneGrundtransaktio¬
nen ,welchederqualificiertenZustimmungdesGemeinderatesbe

dürfen .DerStadtrattrittinderkommendenWocheamMontagNach-¬
mittags ,amDonnerstag Vor -und Nachmitagsund amFreitag
VormøittagzuSitzungenzusammen.
DerBürgerklubhältamMontagNachmittagseineSitzungab.

EineJnterventiondesBürgermeistersinderFragederFeld-¬
postpakete.BürgemeisterDr .Weiskirchnerhaheutebeim
MinisterpräsidentenGradenStürgkhinterveniert ,umBeschwer¬
denderBevölkerunggegendieWeigerungderAnnahmevonFeld
postpaketenvorzubringen .DerBürgermeisterwiesaufdenWi¬

derspruch hin ,der darin besteht ,dass die Bevölkerungzum

SpendenvonLiebesgabenfür dieSoldatenimFeldeaufzumun-¬
ternundbeidenPostämterndieAnnahmevonPaketenzuver-¬
weigern.DerMinisterpräsidentwürdigtedieDarlegungendes
Bürgermeistersundverspranhnochheutemitallenbeteiligten
FaktorensichinsEinvernehmenzusetzenundeineAbhilfeher¬

beizuführen .
— . ----¬

Arbeitsvergebung für Krankenbarackender GemeindeWien .Außeør
den12Krankenbaracken,derenBauam21. . M.begonnenwird,
sollennochzirka40weitereKrankenbarackendurchdieGemeinde
zurErrichtunggelangen.DieZimmermeister,welchesichander

AusführungdieserBarackenbeteiligenwollen,erhaltenvonSonntag
den20 . . M.10 UhrVormittagsan die Planskizzenunddie
Offertgrundlagenin derBaudirektiondesWienerStadtbauamtes

unentgeltlichausgefolgt .DieAnbotesindbisDienstagden22.
um12UhrVormittagsbeidderBaudirektion ,Wien ,I .NeuesRat-¬
haus ,Mezzinin,uuübergeben.
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24 .Jahrg Wien ,Montag ,21 .September 1914 .

DieBezirksvertretungFünfhaushältamDonnerstag,den24:
dM.um6UhrabendseineSitzungab.

Ernennungen .Der Stadtrat hat nach einemBerichte des VB .Hoß
denBauadjunktenAloisKutscherazumstädtischenIngenieur
unddenKanzlei-AkzessistLeopoldLuegmayersowiedenHaupt¬
kassa-AkzeseistRichardKoettnerzuOffizialenernannt.

DieTätigkeitdesBürgermeisters.DieBezirksvertretung
Landstfaßehatin ihrerletztenSitzungfolgendenAntragein¬stimmig

angenommen:„ Fürdietatkräftigen ,erfolgreichenBemühungen,
anläßlichderMobilisierungunddesgegenwärtigenKriegs-¬
zustandesungerechtfertigtePreiserhößungenderLebens¬
mittel hintanzuhalten ,bringt die BezirksvertretungLan¬
straßeimNamenderBevölkerungSeinerExzellenzdemHerrn
BürgermeisterDr .RichardWeiskirchnersowiedenHerren
VizebürgermeistersdenbegtenDankzumAusdrucke"
EbensohatdieBezirksvertretungFavoritendeneinhelligen
Beschlußgefaßt ,demBürgermeisterfür die in dieserschweren
Zeit bewieseneUmsichtundaufopferungsvolleTätigkeitals
OberhauptunsererVaterstadtdenherzlichstenDankderBe- l
kerungzumAusdruckezubringen.

AuszahlungderVergütungsbeträgefürandieMilitärverwaltung
abgegebenePferdeundTransportmittel.Nachmehreren,denbe¬
teiligten Ministerien zugekommenenBerichten soll sich beider
AuszahlungderZahlungsanweisungenüberVergütungsbeträgefür
an die MilitärverwaltungabgegebenePferdeundTransportmittel
eineSchwierigkeithäufigausdemGrundeergeben ,weildie
Adressatenzur Militärdienstleistungeingerücktsind ,ohne
jemandenzurEntgegennahmedererwähntenVergütungsbeträge
zu ermächtigenundweil andererseitsdie in der Verordnungdes
Handelsministeriumsvom10 .Jänner1911vorgeseheneErsatzzu¬
stellungmitRücksichtaufdieHöhederBeträgenichtzulässig
ist .UminsolchenFällendieInteressenderBezugsberechtigten
nachMöglichkeitzuwahren,wurdedieVerfügunggetroffen ,daß
die Beträgeder wegenmilitärischer EinrüskungderAdressaten
alsunbestellbarandasPostsparkassenamtzurücklangendenZah¬
lungsanweisungenüberVergütungsbeträgefürvonderMilitär-¬
verwaltungübernommenePferdeundFuhrwerkenichtdenScheck¬
konten der anweisenden Finanzlandesbehörden rückgebucht ,son¬

bisaufweiteresvomPostsparkassenamteaufRechnungder

BezugsberechtigtenübernommenundzuderenGunstenverzinst
werden .In jedem solchen Falle wird das Postsparkassenamt ein

rekommandiertes,mitdemVermerk„nachsenden“versehenesSehrei¬
benandenBezugsberechtigtenabfertigen .DiesesSchreiben
wirddie AnzeigevonderDeponierungundVerzinsungdesBetrages
sowiedieKerständigungenthalten ,daßes demBezugsberechtigten
freistehtüberdemVergütungsbetragsamtdenjeweilsaufgelaufenen
Zinsen in der Weisezu disponieren ,daß er seine Erklärungauf
demdasVerständigungsschreibentragendenBlatte abgibt ,die
UnterschriftderErklärungvondemvorgesetztenmilitärischen
KommandobeglaubigenläßtunddasVerständigungsschreibendann
andasPostsparkassenamtzurücksendet.
Schulnachricht .Die seit 14 Jahren bestehendezweiklassige

Mädchenfortbildungsschule4BezirkStarhemberggasse8eröffnet
denUnterrichtam1 .Oktober.VollwertigerErsatzfürdievierten
Bürgerschulklassen.ProgrammebeiderDirektion.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
EinberufenenundfurdledurondenfriesinBotGerasenens

in rienuntHiedercaterreten,I .TeuesRathaus.
DiebeidenSchwesternDr .Luegers ,RosaundHildegardLueger,

habensichbereiterklärtmonatlich20FreitischefürdieDauer
desKriegeszuspendenunddenentsprechendenBetragfürdiesen
Monat in der Zentralstelle erlegt .

51Spendenausweis.
LohnrückständederständigenBedienstetenderstädt .Straßen¬
bahnenK6458 ,KarlRothK5000 ,BezirkskomiteeMeidling
2183K,BezirkskomiteeBrigittenauK1306,BezirkskomiteeJosefs
stadtK1150,darunterGenossenschaftderFleischaelcherK1000,
. k .Sicherheitswachkorpsin Wien( Sammlung)K1000 ,Erlös

einerBriefmarkensammlungK1000,FrauenhilfsaktionInnereStadt
K932 ,Lehrpersonendes10 .Bezirkes( Sammlung)K742 ,Bezirks-¬
hauptmannschaftHorn(Sammlung)K552,FredrichBücheleK300,
LudwigNeurathK300 ,BezirkshauptmannschaftBaden(Sammlung)
K255 ,städt .HauptkassaabteilungJosefstadt(Sammlung)K156,
FrauEmmaFranklK100 ,Clubderösterr .Dachshunde-Züchter
K100 ,HütteldorferVerschönerungsvereinK100 ,. k .Telegra-¬
pfen-BaubureauderWienerAut-ZentralenK69 ,VereinLiebharts¬
tal K50 ,BürgerklubK50 ,A .Seitl K38 ,VereinHietzinger
WaisenratK30 ,KarolineSeitlK24,MayrzeltK20 ,AnnaTar
K20 ,Adolf SteppanK20 ,Sammlungdes Fabrikspersonalesder

FirmaA .SeitlK12 , . R.Dr .KarlSchenkK12 ,RudolfNetcke,
K12 ,ErnstRittervonWesselyK12 ,GabrieleMarieBergerK12 ,Frl .BuxbaumK8.



ERRATHAUSKORRESPON
Wien ,Montag21 .September1914 . DENZ

AusdemStadtrafe.DerStadtrathieltheutenachmittagsun¬
ter demVorsitzedesVB .HoßeineSitzungab ,in welcherBgm.
Dr .Weiskirchnerbeantragte,einenBetragvon25. 000Kfürdie
durchdenrussischenEinbruchso hart betroffeneProvinzOst¬
preußenzuwidmen;VB.Rainbeantragte,demKreditvereinder
ZentralsparkasseeinenweiterenKreditvon1MillionKzuer-¬
öffnen ;StR .OppenbergerbeantragtedieUeberlassungvonKoch-¬
undAusspeiseräumenindenSchulgebäudendes . ,10 .und20.
BezirkesandasKuratoriumzurSpeisunghungernderKinder-¬
SämtlicheAnträgewurdenangenommen .

von150. 000KfürdieVorsorgegegenansteckendeKrankheiten,
Gestattung der Verwendungeines Pavillons imVersorgungsheim
als Spital für VerwundeteundBewilligungeinesKreditesvon
K200 . 000zur aälfälligen UnterbringungKrankerimVersorgungs¬
heim ,EinschränkungderöffentlichenBeleuchtung;Zuweisung
des Schulgebäudes3 .BezirkHegergasse20 als KaserneandasBürger - ¬

-Scharfschützen-Korps.

Bürgerklub.DerBürgerklubdesWienerGemeinderateshhielt
hieltheuteunterdemVorsitzeseinesObmannesOberkurator
Steiner eine Sitzung .HerVorsitzendegedachteinehrenden
WortendesverstorbenenMitgliedesGRs.Kleiner,woraufder
BürgermeisterinausführlicherWeiseüberdievonihmgetroffenen
Verfügungensowieüberdie"eschlüssedesStadtratesanläßlich
desKriegesBerichterstattete .SodannreferiertendieVB.Hoßauch

undRain .DerBürgermeisterersuchte/umdieErmächtigung,
währendderDauerdesKriegszustandesalle dringendenVerfügunge
unterseiner VerantwortunggegennachträglichGenehmigungdes
Gemeinderatestreffenzudürfen.SämtlichevergebrachtenAnträge
wurdeneinhelligunddebattelosvomBürgerklubgenehmigt.

GR.SteinergedachteinlängerenAusführungenderunermüd¬
lichenundaufopferndenTätigkeitdesBürgermeistersundsprach
ihmnamensdesBürgerklubsdenherzlichstenPankaus.zumZeichen
desDankeserhobeneichdieAnwesendenvondenSitzenundunter
lebhaftenBeifallsbezeugungenfürdenBürgermeisterwurdedieSitzunggeschlossen.

ZurmorgigenGemeinderatssitzung.BürgermeisterDr .Weiskirchner
wirdindermorgigenGemeinderatssitzungeinenerschöpfenden

ABerichtüberdie vonihmgetroffenenVerfügungenbezw .überdie
BeschlüssedesStadtratesausAnlasdesKriegesvorlegen.Diese
Verfügungenund Beschlüsse betreffen :Die Fürsorge fürstädt .

AngestelltewährenddesKriegesundErsatzanstellungen;soziale
Fürsorge ;Notstandsarbeiten ;Approvisionierung;sanitäre
Maßnahmen;Verkehrswesenundfinanzielle Maßnahmen.VonWichti¬
gerenbishernochnicht veröffentlichtenBeschlüssensindzu
erwähnen:BewilligungeinesKreditesvon5 MillionenKronen
für Approvisionierungszwecke,ErhöhungdesKreditesfürden
KreditvereinderZentralsparkassaum1 MillionKronenals
Kredithilfe für Gewerbetreibende ,BewilligungeinesBetrages



PONDEnAPHAUS KO
usgeter und verantw Redakteur Franz Miche

4 .deure ,ricn ,Dlenptag ,2 Septender1914.
Wiener Gemeinderat .

zungvom22 .September
VorsitzenderBürgermeisterDr .Weiskirchner

machtfolgendeMitteilungen:
KriegsdiensteleistendieGemeinderäteBieber,Dr .Glasauer,
Gohout ,Dr .Hemala ,Hötzl ,Schelz ,Moissl ,Nemetz ,Dr .Pupovac,
VignattiwundWinarsky .IchglaubewirgebendenWunscheAusdruck
dass unsereKollegenaus der Kriegsdienstleistungheil undge¬
sundzurückkehren(Beifall!)

germeisterundStadtratwarengonötigt,ineinerganzenReihevan
Fällen ,die weit über denRahmender kurrentenVerwaltunghinausrei¬
chendringendeVerfügungenzutreggen,welcheheuteihrerGenehmhaltung
unterliegen .NachAriegsausbruchwar es die erste Pflicht derGe
meindeverwaltungalles aufzubieten ,damit die Durchführungjener
Militärangelegenheiten,dienachdemGesetzebeieinerMobilisierung
der Gemeindeobliegen ,anstandslosvor sich gehenSelbstverständ-¬
lich wurdealles aufgeboten ,umdiesen Verpflich ungenzuentsprechen
AberauchdarüberhinauswardieGemeindeverwaltungbamüht,allen
Anforderungen ,die von militärischer Seite im öffKentlichenInteresse
ansie gestelltwurden,nachMöglichkeitzuentsprechen.

EinbesonderesZugenmerkhabeichvonvornhereindaraufge -
liebwertenirhabendenHeimgangeines/KollegenzubeklagenAm

31Angust . Jist GemeinderatWendelinKleinergestorben.
DerselbewurdeimApril1910alsVertreterdes1 .Wahlkörpere
des6 .GemeindebezirkesMariahilfindenGemeinderatgewählt
undwarseitJuni1912MitglieddesStadtrates .Erwarauch
Mitglieddes. k.Bezirksschulratesundbesätigtesichin
verschiedenengemeinderätlichenAusschüssenundKommiseonen .
emeinderatKleiner,denwiralseipencharaktervollenenn

geehrtundgeschätzthaben,hatsichinernster,ruhige
eitdenVerwaltungsgeschäftenderGemeindegewidmetndimInteresseseinerVaterstadtverdienstlichgewirktr

werdenunseremKollegenstetseinehrenvollesAndenkenbewah¬
en .IchhabenamensderWienerGemeindevertretungderWitwe
desVerstorbenendasBeileidausgedrücktundaufdemSarge
desselbeneineKranzspendeniederlegenlassen:Sie ,meine

ehr geehrtenHerren ,habendurchErhebenvondenSitzen
pietätvolleGedenkenIhrexTrauerkundgegeben.Ichwerdedieses dem

itzungsprotokolleeinverleibenlassen. "
SeitderletztenSitzungdesGemeinderatessindbeimirund

i denstädtischenAemterndiverseSpendenanGeldundNatura¬
ienzuverschiedenenZweckeneingelangt .IchhabeeinVerzeich-¬

dieserSpendenimAmtsblattederStadtWienveröffentlicht
denSpenderndenDankzumAusdruckegebracht .Ich bittedies
Kenntniszunehmen
VbgmHierhammerübernimmtdenVorsitze
Bgm.Dr .WeiskirchnerberichtetüberdieinfolgedesKriegszu¬

tandesbishergetroffenenVerfügungenunddieErmächtigungfürdie
Zukunft und führt aus :MeineHerren ! Am14 -Juli dieses
Jahreshat der Gemeinderateine Geschäftssitzungabgehaltenund
mitderselbendieFerienangetreten .DamalswurdedieVerfügung
genehmigt,dassdringendeAngelegenheiten,diederBeschlussfassung
desGemeinderatesunterliegen ,imLaufederFeriendurchdenStadt-¬

rat gegen nachträgliche Genehmhaltung erledigt werden können .Die

Ferienwurdenjäh unterbrochendurchdenKriegsausbruchundBür¬

richtet ,denwirtschaftlichenUebelständendiederKriegmitsich
bringt ,tunlichstzubegegnen .UnmittelbarnachAusbruchdesKrieges
zeigtensich,inwichtigenBebensartikelnPreistseibereinn,denenich
mitaller Energiean denLeibrückte( LauterBeifall ! )Eswurdeneine
Reihe von Veschlägengemacht ,die ich aber vorderhand nochnicht
durchführte.SoinsbesonderedenVorschlagnacheinemMaximaltarif.
DieseMassregelwäredamalsmachmeinerUeberzeugungverderblich
gewesen(Zustimmung! )EswäreeineSteigerungderLebensmittelprase
ebenbis zur Maximalhöheeingetreten .Wiesoll ich denKleinhändler
zueinemMaximaltarifverpflichten ,wennichnichtaucheinenMaxi-¬
maltariffürdenGrosshandelhabe(Zustimmung!)VieleDetailhändler
hätten ihre Geschäftezusperrenmüssen ,weil sie nicht mehrinder
Laggewesenwären,zudenvorgeschriebenenPreisenzuverkaufen¬
IchhabeeineTabellevomMarktamteausarbeitmenlassen ,welcheeinen
VergleichderPreisedernotwendigenLebensmittelvom20 .September
1913undvom20 .September1914gibt .Ohneweitersmusszugegebe
werden,dassdiePreisegewisserArtikelangezogenhaben,dassgilt
insbesonderevonZuckerundMehl,aberimmernichtso ,dassvonener
bedrohtenTeuerunggesprochenwerdenkönnte .AndereArtikelsind

aberbilliger als zur Zeit desVorjahres .Währendam20 .September
1913aufunserenMärktendieKartoffeleinenPreisvon16bis24Heller
perKilogrammhatteh ,hatsieheuer8- 18Hellergekostet.Wie
alleHerrensichüberzeugenkönnen,sinddieZufuhrensoreichlich,
dassdieseswichtigeNahrungmmitteldesVolkesallenzurVerfügung
steht .Ich will nochdarauf hinweisen ,dass Fisolen ;Paradeiser ,

undandereGemüsereichlichundzuentsprechendenPreisenver-¬
kauft wurden .Obst ,besondersZwetschken ,sind zu Preisen ,erhält -¬
lich ,zu denen sie früher nie auf unseren Märktenverkauft wurden .

MeineaufgabeundAufgabeder gesamtenGemeindeverwaltungwirdes
stetssein ,daraufzusehen,dassgenugLebensmittelundzuent¬
sprechendenPreisen erhältlich sind .Ich habebisher vonder
Beschlagnahmevon Lebensmittelvorräten keinen Gebrauchgacht
behaltemirabervor ,wennvonirgendeinerSeitePreistreibereina
unternemmenwerdensollten ,rücksichtslosvorzugehen(Beifall ! )und
entsprechendeAnträgedenStadthalterzuunterbreiten.

Siewissen,dassdurcheinePanikimPublikumeinHartgeld-¬
rummelentstandenist .Ich habeSorgegetragen ,dass soweitals
möglichabgeholfenwird ,indemdasdurchdenStrassenbahnverkehrver-¬
einnahmteHartgeldnichtwiesonstandie österr . ung-Bankabgeführt,
sondernunverzüglichaufalleWeisewiederindenVerkehrgebrachg
wurde,undwahauchdurchentsprechendeKundmachungenbemüht,die
Papiergelddurchtundihre spekulative Ausbeutungzu
bekämpfen.Ichmussnurbemerken,dassesungemeintörichtist ,
wenn gewisse Personen aus dem Publikum sich einbilden ,dass sie

mitder ThesaurierungvonKrenenoderNickelsich besondereWerte
schaffen.DieseStrumpfgeldthe.orieisttöricht.

Ich habees ferner für meinePflicht erachtet ,dafürzusorgen.
dassdenFamilienderReservistendienachdemGesetzegewährleist-¬
tenUnterhaltsbeiträgesoraschalsmöglichzukemmen.Ichhabe
durchdieBeamtenErhebungnvorpflegenlassen ,eswurdefür
dieraschesteVorlagederGesucheandieUnterhaltskommissionge-¬
sergtundichhabewiederheltbeimStadthalterintefveniert ,damit
auchbeiderLandesstellemitallerBeschleunigunggearbeitetwerde.

Bisher wurden 82 . 063Gesuche umUnterhaltsbeiträge eingebracht ;

uneriedigtsindamheutigenTage2469,dassinddielaufendenAn-¬
suchen ,die noch von demjetzigen Aufgebetherrühren .WennSiebe¬
denken,dass82. 000PersneninWienstaatlichunterstütztwerden,
so wirdmandenSegendes Gesetzesvoll undganzbegreifen-(Beifall !
WennSieberücksichtigen,dassderdurchschnittlicheUnterhalts-¬
beitrag 3 - 4 Krenen beträgt ,se kann man rechnent ,dass

täglicheineSummeven300. 000KrenendenFamilienzukommt,das
sind in einemMenate9,000 . 000Krenen .DasGeldbleibt nichtin
denHändender Beteiligten ,es fliesst in alle Kreise -Es ist be- ¬
zeichnend,dassin dieserKriegszeitimkaiserlihbenVersatzamte
umüber1 MillienKrenenPfänderausgelöstwordensind .( Hörtzhört ! )
Ichgebezu ,dasseineFrau ,dieeinKindunter8Jahrenhat ,am
schlechtestandaranist .Siebekemmt1 K98h .Ambestenistviel-¬
leithteneFraumiteinenKindeüberund2Kindernunter8Jah-¬
rendaran ,siebekommtnömlich3K98hdassind4Kronen.Esmag
mancheArbeiterfrau selange ihr Mannin Arbeit stand ,njemalsso
viel pre Tagerhaltenhaben( Zustimmung! )Ich glaube ,dassder
österreichische Reichsrat ,der nicht viele Verdiensteaufzuweisen
hat ,mitdiesemGesetzeeingrossesVerdienstsicherwebhenunddas
Armenbudgetder Gemeindenwesentlichentlastet hat .(Beifall !)
SoweitsichdieUnterhaltsbeiträgealsungenügenderweisen,wird
durchdiebeiderZentralstelle ,überdie ich spätersprechenwerde,
einlaufenden Spendennachgeholfen .

Ichhabees als meinePflichterachtet ,daraufzudringen,
dass zwischenden beiderseitigen RegierungendasVerhältnis
sichergestelltwird ,damitungarischeFamilienvoneinberufenen

gelungenist .AuchungarischeFamilienbeicheihreUnterhalts¬beiträge.EinähnlichesVerhältnishatsichbezüglichder
FamilienvonesinberugenendeutschenReservistanherbeiführenlass
Sekönnenwirsagen,dassfüralleFamilienvonEingerückten
Familienerhalternstaatlichgesergtist ( Beifall ! )MitStolz
darfichdaraufhinweisen,dassdieGemeindeverwaltungfürdie
eigenenAngestelltenundderenFamilienin weitgehenderWeise( Beifall ! )
gesorgthat . /ichzweiflenicht ,dassSiedendiesbezüglichen
BeschlüssendesStadtratesIhreeinhelligeGenchmigangerteilen

werden.
UmdenzuBeginndesKriegesmitdenmannigfaltigsten

Plänen auftretenden Bestrebungen derPrivatwohltätigkeit
Ziel und Richtungzu geben ,habe ich im Einvernehmenmitdem

StatthalterunddenLandmarschallvonNiederOesterreicheine
ZentralstelleinsLebengerufen,diezunächstfürErgänzung
der gesetzlichenstaatlichen Hilfe für diemobilisierten
undIhreAngehörigengedachtwar .Alses sichaberzeigte,
dassdieFamlienderEingerücktenimgrossenundganzen
weitwenigerhilfsbedürftigseien,alsdievielen,diedurch
denKriegumArbeitundVerdienstgekommenwaren,wurdeder
ZentralstelleeineerweiterteAufgabezugewiesenundfürsie
die Bezeichnung, Zentralstelle der Fürdorgefür dieAngehöri
gen der Fingerücktenundfür sonstug ,durch den Kriegin
Notgeratenen„ gewählt.AlsOrganewirkendervomBürger-¬
meistergebildeteAusschuss,Bezirksorganisationenmit
FrauenarbeitszKomitees,welchein ungemeinsegensreicher
Weisetätig sind .Ich kannnur vondieserStelle
ausall diesenFrauenmeinenherzlichstenDankmitderBitte
aussprechen ,auch weiter in so zielbewusster Weisearbeiten
zuwollen .( LebhafterBeifall )Anschliessenddaranhabeich
es auch für meine Pflicht erachtet ,eine Kommissionfür soziale
Fürsorgezuschaffen,anderenSpitzeGR.OberkuratorSteiner
steht .Aufeiner Sektion dieser Stelle wuchsdaswirtschaft -¬
liche Hilfsbureauder GemeindeWienheraus ,dessenLeitung
in dankendwerterWeiseunser EhrenbürgerDr .vonWittek
übernahm .Ich kannnur betonen ,dass diesesHilfsbureau
insbesonderebeimletztenKündigungstermineinungemein
aufopferungsvollerWeisetätig warunddiesichergebenen
KonflikeezwischenMieternundHausherrenzubeseitigen .

AlswichtigsteAufgabezurLinderungdesdurchdenKrieg
hervorgerufenenNotstandeserschienderGemeindeverwaltung
gie SchaffungvonArbeitsgelegenheit .ZudiesemZweckehat
der Stadtrat grundsErzlich genehmigt ,dass alle vonder

GemeindebereitsbegonnenundgeschlossenenArbeitenund



EntwurffürdieHerstellungeinerGartenanlagemit
einemRasenspielplatzeaufdemJohannHoffmannplatzeim12.
Bezirke( KostenK44. 308);

MehrkostenfürdieAdaptierungderbisherigenArrest¬
lokalitätenimAmtshausefürden17 .BeirkK2786;SubventionvonK10. 000andenVerein„Säuglingsschuts"imAusmaßevon404m2umK81perm2;
fürdasJahr1914(Teilbetrag);

BaukonsensfürdieVerlegungeinesAuszugsgeleises.
derSüdbahngesellschaftin derLinieMeidling-Pottendorf.

DienächträglicheGenehmigungwirdeintimmigerteilt .
VB.RainberichtetnunüberdieGeschäftsstückezu

derenBeschlußfassungdieAnwesenheitvon100Mitgliedern
desGemeinderateserforderlichsind. mVorsitzenderVB.Hierhammererklärt ,daßmehrals
100Gemeinderäteanwesendsind.DieReferatedesReferentenVB.Rainbetreffenfolgende
Angelegenheiten.

KaufanbotderEheleuteBestermannandFreundaufeinenTeil
desöffentlichenGutes19.BezirkanderSilbergasesumAusmaße

KaufanbotdesJohannSuckaufdiedemWienerBürgerspital¬
fondsgehörigeBaustelle12.BezirkEZ.1765anderLängenfeld¬
gasseimAusmadevon442mum86Kperm;

AnbotdesJosefSchubertaufeineBaustelledesWiener
BürgerspitalfondsinUnter-MeidlingnächstderLängenfeldgasse

AustauschvonBürgerspitalfondsgründenundGemeindegrün¬
denim5 .und12 .Bezirk;

KaufanbotaufeinenstädtischenGrundinPötzleinsdorf

stratsrateDr.JosefMüllerfürseinehervorragendverdienst¬
licheBetätigungbeidieserBauführungderDankunddie
vollsteAnekkennungunddemstädt .BaurateIng .HansStrößner.
für seinebesondersumsichtigeTätigkeitbeidemschwierigen
NeubauederFerdinandsbrückedievollsteAnerkennungansgespros
chen.AndenVizeinspektorderstädt ,StraßenbahnenFrand
vonMihanovichwirdanläßlichseinerPentonierungderTitel
„Inspektor"verliehen.

im18 .BezirkimAusmaßevon700mumK15. 100,207mum
K3200und470mumK4700;

KaufanbetaufdiestädtischeBaustelle3 .Bezirk. Z.558
nächstderSechskrügelgasseimAusmaßevon294mumK305per

von

der

UebereinkommenmitderKabelfabriks-undDrahtindustrie-¬
AktiengesellschaftbetreffenddieArrondierungihresBesitzes
amder Oswaldgasseim12 .Bezirk .DieGemeindeüberläßt3716
mumK20 perm;

KaufanbotaufeinenTeilderimVerzeichnissedesöffent¬
lichenGutesliegenden. P.1653desGrundbuchesdes5 .Bezirkes.195mumK12 .800;

UebereinkommenmitKarlWeinhardtbetreffenddieArrondienungDieGemeindeüberläßt107m2umK135perm2;BestimmungdesUebernahmspreisesfüreinzubeziehendenLiegenschaft19 .BezirkOberDöblinganderBillrothstrage
DieGemeindeWienüberläßtdemGenannten60malsBaugrund,
36mzurArrondierungundwidmet487malsStraßengrund;Wein¬
hardtzahlthiefür30000K ;- ¬

GrundtransaktionzwischenderGemeindeWienundderFirma
N .Rella&NeffebezüglichderHäuser1 .BezirkAmGestadeN23,
5 ,7 ,8und10 .DieGemeindeWienüberläßtandieFirma59m
wögegendieletztere24mzurStraßeabtrittundeineAufzah¬
lungvonK50. 000leistet;TauschanbotdesDr.HaneUngetümundMitbesitzerbetreffend
dieLiegenschaften. Z.176im12.und13.Bezirk.DieGemeinde

WienübergibtGründeimAusmaGevon668meandieGenanntenundüberträgtGründeimAusmaßevon478mindasVerzeichnisdes
öffentlichenGutes,wofürdieAnbotsteller508mederGemeinde
alsBaugründe,1358malsPlatzgrundflächenüberlassen'und365meindasVerzeichnisdesöffentlichenGutesübertragen.
TerneFewerden297mzurVergrößerungderTheresienbad-Realität

überlassen;KaufanbotdesKammillianerordensaufeinenstädtischen
GrundanderVersorgungsheimstraßeim13.BezirkimAusmaße
ven3400mumdenermäßigtenEinheitspreisvon13Kperm
DerGrundwirdzurVerwendungalsGartenüberlassen,

KaufanbotdesEmilWehleaufdenzurArrondierungder
LiegensftinderOttakringerstraßeerforderlichenstädt.
GrundimLasmaßevon182meumK30.000;

Straßengrund.DieGemeindeüberläßteinenGrundimAusmaßevon
27mim5 .BezirkanderSchönbrunnerstraßeumK6807;

Auchdiese Referatewerden( mitmehrals 80 Stimmen )u .2g .
einstimmigangenommen.

SämtlicheGenchmigungenerfolgtenohnejedeDebatte
VB.Hierhammerbemerktesodann ,daßdamitdieTagesord¬

nungerschöpftseiundererklärediesedenkwürdigeSitzung
fürgeschlossen.

IndervertraulichenSitzungwurdenacheinemBerichte
desVB.HoßderLeiterderZentralsparkasseDr .AlfredMellerunterVerleihungdesTitels„Direktor“adperscham
indie7 .Rangklassebefördert.NacheinemBerichtedes
StR .Barongewährtdie GemeindeWiendemJella Hertzkazur
Durchführungdervonihr geplantenBepflanzungeinesgröße¬
ren Grundkomplexesim19 .BezirkmitHerbstgemüse(haupt¬
sächlichSpinat )eineSubwentionvon1000KunterderBedin¬
gung ,daßder GemeindevondemgewonnenenGemüseeinTeil
bis zumWertevon2000Kfür die zu errichtendenSpeisestel¬
lenohneweitereEntschädigunggurVerfügunggestelltwird.
NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwirddemBaudirektor
Ing .HeinrichGoldemundinWürdigungseinerausgezeichneten
DienstleistungbeimUmbauederFerdinandsbrückeunddemMagi¬



Lieferungen,soweitUnternehmervorhandensind,nachMöglich
keitdurchzuführensind ,dassaberausserdemeineReiheneuer
ArbeitenundLieferungen,diesonstvielleichtunterblieben

wärdnals Notstandsaktienschonjetztvergebenwerden.
IchhabeauchderkleinenGewerbenichtvergessenundAuftrag
gegeben,dassdieLieferungenfürdieArmenlotterieschon
jetztvergebenwerden,eventuellwerdenwirauchaufVorrat
anschaffen,umauchdenkleinenBetriebeninsbesonderemunserem

dafürauszusprechen,dasssie in aufopferungsvollerWeise
dieSammlungenfürdieseAusspeisungsaktienin ihreHand
genommenhat -Siehat imVereinemitmeinerFraufürdiese
Aktiondasschwarz-gelbenKreuzesbereitsdenBetragvon
200. 000Kronenundvon80. 000KronenanmonatlichenGaben
fürKriegsdauerzustandegebracht.( neuerlicherlebhafter
Beifall )DieZentralstelleimRathhausehatbisher
. 621. 327Kronenerhalten,darunterfürAusspeisungszwecke

73Kunstgewerbeden Bestandzusichern .
AusserdemistesmirgelungeninderDonauRegulierungs-¬
KommissioneinenKreditvon3MillionenKronenzurAbgrabungdigenkann,esdarfaberauchnichtübersenenwerdendass

wiesen,anStelledereingerücktenAngestellten,soweit
esnurirgendmöglichsei ,Ersatzpersonlaaufzunehmenund
insbesonderebei der Strassenbahnkonntenauf dieseWeise
bisherrund2000Arbeisloseuntergebrachtwerden.

IchhabeweitersdasErgebnisderstädt.Arbeitsver-¬
mittlungzu Ihrer Kenntniszubringen .Vom1 .August
bis21 .Septemberd .J .wurdenvermittelt ,:Erdarbeiter19010,undindenverschiedenenAbteilungenderVermittlungmehrunbeachtetindieWindeverhallt.
2110 ,Personen,daherimganzen40. 220Personen.Ichglaube
wirkönnenwohlmitGenugtuuungdieseZifferbegrüssen,weilsieeinergrossenundstattlichenZahlvonPersonenarbeits-KreditnotunsererIndustriellen-undmittlerenundkleinen
gelegenheitundVerdienstgebotenhat.AberwirstehennochGewerbetreibendennichtentsprechendvorgesortgwar.
immervorderTatsache,dassTausendearbeitslossindund,wenngewisseErarbeitenfertigwerden,weiteretausendehinzufacherRichtungeinzugreifenundzwardadurch,dasswir
kommen.Wirhabenauchden1 .Oktobervoruns ,alseinen

MitgliederderIntelligenzberufebrotloswerden.Ichhabe
esdaheralsmeinePflichterachtet,umauchdiejenigen,denen
ArbeitundVerdienstnicht verschafftwerdenkann ,vorder
ausserstenNot .schützenzukönnen ,eineöffentlicheAusspeisung
imgrossenStilevorzubereiten.ZumTeilhatdieAusspeisung
bereitsbegonnenundzwarinsbesonderefürdiegalizischen
Flüchtlinge,welchevielfachohneHabundGut,nurmitdem
Netwendigstenbekleidethiereingetroffensind .Heute
darüberzusprechen ,ist nochnichtamPlatze ,abereswird
schondieZeithiefürkOmmen.FürdieseundandereApprovisionie
rungsmassnebmenhabeichvomStadtrateeinenKreditvon
5MillionenKronenangesprochenundichhoffe,dassauchSie
mirIhreZustimmunghiezugeben .Weitersfühleichmichan
dieserStelleverpflichtet,IhreExcellenzderGemahlindes
StatthaltersAnkaBienerthdenherzbichstenDankderGemeinde

137. 109KronenundfürArbeitslosemitspeziellerWidmung
7016Kronen .Esistdies befrie¬e michniechtr ,dieineZiffer

desüeberschwemmungsrayonsaufdasNormalprofilalsNotstandsdieKonkurrenzderSammlungenschonzugrosswird.Wasich
arbeitzuerwirken.Diestädt.Unternehmungenwurdenange-vomAnfanganmitallerEnergieanstrebte,dieeinheitlich-¬keitderSammlungen,wurdedurchdieseSonderbestrebungen

immermehreingeschränkt.IchhabeauchvielereicheLeute
gesprochen,welchemitihrenGabennochzurückhalten,weilsie
sagen:„Ichweissjanicht,wasnochanSammlungenanmich
herantrittm"eslässtsichhaltmancherTätigkeits-¬
drangnichteindämmen.Ichhoffeaber,dassmeinAppell
insbesonderefürdieAusspeisungderArbeitslosenjetztnicht

ImVerfolgederwirtschaftlichenErscheinungendes
KriegeswarbesondersdasEinezubeklagen,dassfürdie.

Wirhabenesfürnotwendigbefunder,imStadtrateinzwei-¬
andervonderHandels-undGewerbekammeriniziierten

StichtaganwelchemetlichetausendHandelsangestellteundEktionzurErrichtungeinerKriegskreditbankunsbeteiligtwneineFreikartenochbesitzen.IchhabefürFreitageineundindenVerwaltungsratdieserStelledreiMitgliederent¬

undOberMagistratsratDr.AugustMayer.Ichrechnedarauf,unddenUebelstandbzustellen,dassjederFeldwebelbei
dassdiesedreiHerreninsbesonderedieInteressenunseres
lewerbestandesmitallemNachdruckevertreten.Anders¬
seitshabenwirdenKreditvereinderZentralsparkassamiteinemweiterenKreditevoneinerMillionKronengestärkt
Ichhoffe,dassauchaufdieseWeise,soweitalsmöglichderGeldnotderGewerbetreibendenabgeholfen' rdundichden-¬
kedainsbesondereandenerstenNovemberalsdesZinsquartals
DerStadrathatweitersdiestädt.Berufsvormundschafter-¬
weitertunddiestädt.AuskunfteifürmobilierteWohnungen
undZimmereingerichtet.EinigeSchrittewarenallerdingsnichtvonErfolgbe-¬
gleitet ,soinsbesonderemeinAntrag,denichbeider
Regulierunggestellthabe,wegenzeitweiligerAufhebung
oderHerabsetzungderZölleaufdiewichtigten

Nahrungsmittel,welcheandemWiderstandederungarischen
Regierungg scheitertist .EinenähnlichenZweckverfolgt
derBeschlussdesStadrates,mitwelchemdiezeitweilige
AufhebungderWienerLinien-VerzehnungssteueraufWildpret
gefordert wird .Dadurchsoll es ermöglichwerden.dassWild,welcheszumSchutzederlandwirtschaftlichen
Kulturenabgeschossenwerdenmuss,unddessenExportnach
EnglandundFrankreichunterbundenist ,zueinemVolks-¬
nahrungsmittelzumachen,einerseitsfürdieGegenwart,

andererseitsdazu,uminunserenKühlanlagenalsReserve¬
fleischVorräteaufgespeichertzuwerden.

Ichkannneihtleugnen,dasssichimBetriebederstädt.
VerkehrsmittelausserordentlicheSchwierigkeitenergebenhaben.
IchbittedieganzeWienerBevölkerungumEntschuldigung ,
dassauchsie durchunserVerkehrswesenzuKriegsopfern
herangezogenwurden .Wennmanaber bedenkt ,dass vonder
Strassenbahnallein,dieHälftederAngestellteneinberufen
wurde ,mussdochauchzugegebenwerden ,dassnichtsofort
dieNeuaufgenemmenindenDienstgestelltwerdenkönnen.Ich
kanndecheinensolchenMann ,nichtsofortzumMotarstellen ,
daichja auchfürdieSicherheitdesPublikumsverantwortlich
bin .Ichhoffeaber ,dassauchdieseVerhältnisseallmählich
sich bessernwerden ,jetzt is t ja schouein Teil derneu .
AufgenommenenabgerichtetundindenLienstgestellt .Ich
mussauchbeidieserGelegenheitbemerken,dassbeidenaus¬
gegebenenFreikarteneingewisserMissbrauchsichergebenhat
undmancherWagenmitPassagierengefüllt ,diemissbräuchlich

SitzungeinberufenundhiezuauchdenStadtkommandantenExcel¬
sendetenundzwar: VizeBürgermeisterHoss,Gr.Dr.Eglauer,lenzWikulilleingeladan,umdieAngelegenheitzubesprechen

irgendeinemMilitär-kommandoFreikartenausstellenkann.
DieStraßenbahnenerhielteneineneueFunktioninder

KriegszeitSiehattenWarenzubefördern.Sowurdedie
FloridsdorferLiniezurHereinbeförderungvonMilch,Gemüsen,
KartoffelnbenütztunddieseWarenbiszudenMärktenge¬
führtbezw.biszurViktualienhalle,andererseitswurdenrverpflegs
MilitäyartikelzudenBahnhöfenbefördert .Esistdies
einejenerEinrichtungen,welchewirauchin dieFriedens¬
zeitübernehmenwollen,eswirddamiteinneuerZugindas
ApprovisionierungswesenunsererStadtkommen.DieStraßenbahnen
bekamenabernocheinezweiteFunktion:denTransportvon
VerwundetenEswurdeeinegroßeAnzahlvonStraßenbahnwagen
fürdieseSacheindenDienstgestelltundichhalteesfür
meinePflicht ,denBeamten,welchebeiTagundbeiNachtden

betreffendenDienstbesorgen,meinenDankundweineAnerkennung
auszusprechen.ZahlreicheSchulenmußtenfürSpitalszweckeüberlassen
werdenWirhabenunsdieserunsererPflichtnichtentschlagen.
AlsBürgermeisteraberhabeich die Pflichtnichtbloßfürdie
verwundetenSoldatenzusorgen,sondernauchdafür ,daßauch
dieZivilbevölkerung ,auchdieWienerwennsiekrankwerden,
nochUnterkunftin denSpitälernfinden .IchhabezudBesem
dasVersorgungsheimin Lainzteilweiseevakuierenlasz
senumeinenfreigemachtenPavillonfür dieZivilbevölkerung
freizuhalten.Außerdemgeheichdaran ,fürInfektionskrankhei¬
ten Spitalsbarackenzu bauen ;hiefür soll 1 MillionKronen
bewilligt werden ;es werdendadurchneueBettengeschaffen

undso der Pflicht der Fürsorgefür Krankeentsprochen.
Pietätvollwurdeauchderergedacht.dieimKampfefürdas
Vaterlandihr Lebengelassenhaber .Esist wieichglaube ,un¬
sere Pflicht ,daßwirfür alle jeneWiener ,welheaufdem
FeldederEhregefallensind,sowiefüralleösterreichischen
undungarischenSoldaten,welchenachWiengebrachtwurden
undhierihrenVerletzungenerlegensind ,einegemeinsame
Ehrenbegräbnisstättewidmen.Esistwohlselbstverständlich ,
daß die gefallenen Kriegerunserer Verbündeten esenfalls in
dieserBegräbnisstätteplatzfinden.(LebhafterBeifall. )

EswurdeeineReihevonSubventionenteilsfürkriegs¬
humanitäreZwecke,teils für die landsturmpflichtigenKorpoz
rationen,diezurMilitärdienstleistungaufgebotenwurden,
gewidmet.AlledieseBeschlüsseundVerfügungenerfoegten
imEinvernehmenmitdenVertreternddreiParteiendesGe¬
meinderates,denenichfürihreloyaleundopferwilligeMit¬
hilfe sowieihre Bereitwilligkeit ,denBürgermeisterzu
unterstützen,denbestenDannsage .(Beifall )EsobliegtnunIhnenmeineHerren,alledieseVerfügungenundBeschlüsse
nachträglichzugenehmigenDieZeitensindsolche,daßkaum

aneineregelmäßigeTätigkeitdesGemeinderatesgedacht
werdenkann .IchmußSiedaherbitten ,daßSiemiraufGrund
einesStadtratsbeschlussesundeinesBeschlussesderObmänner
KonferenzfürdieDauerdesKriegszustandesdieIrmächtigung
erteiben,alleinderGemeindeverwaltungnotwendigenAnord¬
nungenundVerfügungen ,inebesondereauch infinänzieller

su
BeziehunguntermeinerVerantwortung/treffenundfürSiein
einemmirgeeigneterscheinendenZeitpunktspätestensaber
nachAufhörungdesKriegszustandesdienachdemGemeindestatate
erforderlichekompetenzmäßigeGenehmigungzuerwirken

nabenurinKürzeeineresumierendeDarstellungder
TätigkeitdesBürgermeistersderVizebürgermeisterundder
Stadträtegegeben.WennøichIhnenaufzählenwollte,wie



traBamilligungeinesKreditssvrK200.000zurallfalligen
UnterbringungKrankerimVersorgungsheinePFreierBesuchstädtischerBadeanstaltendurchdie
Trappen;

Kreditbewilligungvon1MillionKronenfürdieErrichtung
vonInfektionsbaracken;

DirektiondesVereins-Reserve-SpitalesNg2desRoten
KreuzesumNachsichtvonBeleuchtungs-undBeheizungskosten
imGebäude1BezirkSchellinggasse13;

WidmungeinergeminsamenBegräbnisstättefür diegefal¬
lenenösterreichischerKriegersowiefürKriegerdesdeutschen
HeeresimWienerZentralfriedhofe ;

WidmungeinerGrabstätteimZentralfriedhofefürfeindli-¬
heSoldaten;

BegünstigungenbeimBezugevonWasser,GasundElektrizi¬
tätanVereineundEinzelpersonenanläßlichBeistellungvon
däumlichkeitenzurFflegedervomKriegsschauplatzeverwundet
oderkrankzurückkehrendenMilitärpersonen,

GruppeV .Verkehrswesen:
GewährungfreierFahrtaufdenstädtischenStraßenbahnen

fürdieeinberufenenSoldaten;
EinführungvonZweiBeiwagenaufderLokalbahnWien

BadenwährendderVerkehrsbeschrankungaufderSüdbahng
AenderungdesFahrplanesderstädt .Straßenbahneninfolge

EinführungeinesRuhetages;
BewilligungvonFahrbegünstigungenaufderstädt

Straßenbahnaufdie DauerdesKriegszustandes
GruppeVI.FinanzielleMaßnahmen,Subventionenund

LezirkWiennamerdesSatiten ie
tesvorzunehmenDelegiertwurdenkais .RatFerdinanStr
undGemeinderatFranzHuber)

VizebürgermeisterHoßiegt nuneineReinegonGeschäfts¬
stückenvor ,die vomStadtrat beschlossenwurdenundderGe¬

nehmigungdesdemeinderatesbedürfenDieselbenbetreffen:
ErhöhungdesMannschaftsstandesderstädt .Feuerwehr;
ProjektfürdieErbauungeinerLeichenkammerundje

einesDepotsfürZweckederStraßensäuberung,fürsicher¬
gestellteEffektenundfür dieStadtgarten-Direkthenander
Dresdnerstraßeim2 .Bezirk;(KostenK207741);

ErhöhungdesSummarstandesderSekundarärztederstädt.
Versorgungsanstalten;

hlußberichtüberdenNeubauderFerdinandsbrüeke
(gegenüberdenGesamtbaukostenvon2 ,013854Khatsich

von137229Kergeben),
lungdesBaukonsensesfürbaulicheUmgestaltungen

eonstruktionsarbeitenimstädt .Schulgebäude12 .Der
Nymphengasse7 undRosasgasse8 ;
Anschaffungven Holzgerinnenfür die beidenHochquellen¬

eitungen(KostenK8000);ntwurffürdenNeubaueinesKanalxesinderunbenannten
ParallelstraßezurWilhelminenstraße( KestenK27000);

AbänderungbezwErgänzungdesUebereinkommensmitdem
HandeksministerimawagenUeberlassungeinesTeilesderGründe

desaufgelassenenDöblingerGaswerkesfüreineneueExpert¬
Akademie.DieGemeindeWienüberläßtals BauplatzeinenGrund
von2896m2umK180,000);Sonstiges

WidmungeinenBetragesvonK25. 000Kfürdiedurchden
russischenEinfal in OstpreußennotleidendGewordenen ;

öffentlichenEinschränkung derBeleuchtung ;
AbstandnahmevonderZuerkennungvonPreisenfürdie

umenausschmückungder FensterundBalkone( Verwandungdes
BetragesvonK12. 000fürdieöffendlicheAusspeisung);

BewilligungeinerSubventionvon20. 000Kfürdas
WienerBürger-Scharfschützenkorps;

willigungeinerSubventionvonK20. 000fürdasDeutsch¬
meister-Schützenkorps ;

MilitärveteranenbundumBewilligungeinerSubventionvon
K10. 000;

ZuweisungdesSchulgebäudes3 .BezirkHegergasse20als
Kaserne an das Scharfschützenkorps ;

KonstituierungderKriegsleistungs-Gesetz-Kommission .
( DerBürgermeiter wirdermächtigt,dieDelegierungvonzwei
VertrauensmännernderGemeindeindiezukonstituierende

BewilligungeinesKrediteszurWeihnachtsbeteilkung
erSchulkinderfürdasJahr1914(HöchstkreditK90200);
LeistungvonTeilzahlungenandieArchitekten

HoffmannundDr .EmilTranquillinià contoihrerfür :
ArbeitenfürdasKaiserFranzJosefStadtmuseumfällig
denden2 .Honcrarrate;

AuflassungderWeissenbergergasseim3 .Bezirk;
ErgreifungderVerwaltungsgerichtshofBeschwerdeine

Heimatsrechtssache;
BaubewilligungandieGemeinnützigeBaugenossenshaft

Wienerwald "für Wienund Niederösterreich regeGen. mb. n

füreinWohngebäudeaufderLiegenschaft- Z.55Unte
Döbling,anderEckederIglaseegasseundGrinzingerIllee
im19 .Bezirk;

BaulinnienabänderungbehufsErweiterungdesKaisr
Ebersdorfer-Friedhofesim11 .Bezirk;



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .
24 Jahrg .Wien ,Dienstag ,22 September 1914 .

- ¬ - - - - - - - -¬
FürdasRoteKreuz.DemZweigvereinWiedendesRotenKreuzes
wurdedurchseineVizepräsidentinExzellenzBaroninMarie
RummerskircheineSpendedesGroßindustriellenKarlRothim
Betragevon90 . 000Küberbracht .DieseSpendeist umsowill¬
kommenerals der ZweigvereinWiedenim Begriffe steht ,zur

ErgänzungdesmorgenzueröffnendenFilialspitales4 .Bezirk
Schaumburgergasse7nochweitereNotspitälerzuerrichten.

StraßenbahnerimFeldeAnBürgermeisterDr .Weiskirchnerist
folgendeFeldpostkarteeingelaufen :„GestattenEuerExzellenz,
daßzweiStraßenbahnerausderFerneanEuerExzellenznach
derSchlachtbeiGrodekdieergebenstenGrüßesenden.Indie¬
serSchlachterhileltdas1 .Festungs-Artillerie-Regmimentdie
Feuertaufe .Die Russenwerdendie Grüßeaus Wien ,welchewir
ihnenaus unserenKanonensandten ,nicht so baldvergessen.
Wirdenkennochimmeran die Worte ,welcheEuerExzellenzdie
Gütehatten ,vordemRathauseanunszurichten ,Hochunser
Kaiser ,hochKaiser Wilhelmundhochdas Vaterland .Miteinem
dreifachen Hochauf Euer Exzellenz und den gesamtenGemeinderat
schließend und auf einen siegreichen Einzugin Wienhoffend ,
verbleibenwirdEuerExzellenzergebenerHansWanka,Zugsführer,

Jos. Cerny,Korporal'
ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

Einberifenenundrür die durehden Frieg in Hetderatene
nnsss and Biederosterrelen ,. Redslatnans

52 .Spendenausweis.
EmanuelundEduardSchweinburgK20. 000,BezirkskomiteeMaria-¬
hilf ( Sammlung )K1300 ,RudolfWeinberger,K1000 ,EmilWein¬
bergerK1000 ,BezirkskomiteeFavoriten( Sammlung. )K676 ,Bezirks-¬
armenratKirchberga /WeyrK635 ,EdmundKarstK500 ,Bezirks¬
hauptmannschaft Pöggstall ( Sammlung )K 415 ,Arbeiterschaft der

OttakringerTabakfabrik(Sammlung)K205 ,KaiserlicherRat
RobertHornK180 ,Reichspost( Sammlung)K124undK120 ,
BezirkshauptmannschaftMödlingK100 ,BürgermeisteramtErlaa
K100 ,FirmaFr .KernreuterK62 ,Dr .JosefBreuerK60 ,Karl
HofmannK55 ,GemeindeamtMolzeggK50 ,AlbertKarlK25 ,Amalia
ReissK20 ,HenryRothmann( Mailand )K20 ,AnnaSteingraber
K12 ,AntonSchindlauerK10.



WIENER RATHAUS KORRESPONDENZ .
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .
24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,23 .September 1914 .

- - - - ¬
Chauffeurewerdenaufgenommen .NichtgedienteChauffeureim
Alter von 23 bis 50 Jahren mögensich imKonskriptionsamtes

desMagistrates1 .BezirkNeuesRathauszwischen8 und2Uhr
zu einer entgeltlichenDienstlistungmelden.

Die Bezirksvertretung Floridsdorf hält amDonnerstag ,den
24 . . M.umhalb3 UhrnachmittagseineSitzungab .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigen
der .nerugenen In Not Geratenen

sessss undHederösterreieh ,1 .ReussRathaus .

53 .Spendenausdeis.
Geschäftsstelleder„Ausspeiseaktion",Zentrale(Spendenerlös)
K 6266 ,Bezirkskomitee Wieden( Sammlung )K 4655 ,Bezirkskomitee
Rudolfsheim ( Sammlung )K 1120 ,Genossenschaft der Gastwirte in
WienK1000 ,Stift Lilienfeld K1000 ,Paul vonSchiff -Suvero
K606 ,BezirkshauptmannschaftGmündK291 ,Genossenschaftder
nichtprotokolliertenPapier - ,Zeichnen -undSchreibwaren¬
händlerWiensK200 ,BezirksarmenratWr .NeustadtK200 ,Be-¬
zirkshauptmannschaft ScheibbsnK182 ,Sängerbund derBäcker
WiensK50 ,GemeindeamtGschaidtK50 ,VereinderKindergärten
undKinderbewahranstaltenOesterreichsK50 ,Hofsteinmetzmei¬
ster LeopoldSchäftner K50 ,Friedrich RogendorferK30 ,Dr .
HansZimmermannK12 ,Dr .Ottokar und Mathilde MoritzkyK12 ,
FranzJohneK8 .
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kannheutederVersandderKakobohnenabHollandnuraufSitzungvom24 .September. Impfung.DerMagistraterläßtfolgendeKundmachung:Daerfah¬demLandwegeviaDeutschlanderfolgen.WährendnunbeiderVorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hos,Rain . rungsgemäsderdurchdieImpfungvorgenommeneSchutzinderEinfuhrzurSeepro100kgKakeobohnenanZoll48KronenNacheinemBerichtedesStR .Brauneiswerdendenbeim RegelnichtlängeralssechsJahreanhält,istesdringenderwachsen,ist fürdieseEinfuhrzuLandfürdasselbeSchulbau14 .BezirkSchweglerstrase- BenediktSchellinger¬ wünschenswert,dassichaußerallenbisherüberhauptnochnichtQuantum58KronenanZollzuentrichten .ProWaggonstelltgassebeschäftigtgewesenenAngestelltenReumnerationenbe¬ geimpftenauchallejenePersonenderImpfungunterziehen,beisichdaherderZollbeiEinfuhrzuLandeauf5800Kronenwilligt . denenmehralssechsJahreseitderletztenImpfungverflossenNacheinemBerichtedesStR .DechantwirddieAbteilunganstatt4800KronenzurSee ,mithinum1000Kmehr.Erwägt sind.InsbesondereerscheintdieImpfung,bezw.WiederimpfungderanderStarfriedgasseim18 .BezirkgelegenenLiegenschar:Mannun ,daßdergrößereTeilvonKakaozurSeeeingeführt aller jenerPersonennotwendig,welchesichfreiwilligoderten . Z.47 ,323 ,214 ,530in Pötzleindorfauf 8 BaustellenWird( pro191349 . 635q gegenüber11 . 941q zu Lande ) ,so berufsmäsigmitderPflegeoderdemTransportevonKrankenistohneweitersersichtlich,welchschwerwiegendeFolgendieoderVerwundetenbefassen,sowiebeiallen,welchedurchihrengenehmigt.StR.WagnerbeantragtdieAbgabevonBüchern BeibehaltungdesZollsatzesvon58KbeiderEinfuhrdesKakaosBerufderAnsteckungsgefahrinerhöhtemMaßeausgesetztsind,derSchulbibliothekderMädchenvolksschule2 .BezirkHolzhausengzuLandefürdieApprovisinierungzeitigenmüste.Durchdie wieAerzte,Seelsorger,fernerWäscher,AngestelltevonTrans¬gasse7 andieGesellschaftvamRotenKreuze .(Ang. ) UnmöglichkeitKakaobohnenzurSeeeinzubringn,würdesichfürportundVerkehrsunternehmungenundderPost,schlieslichFürdieInnenteerungderPazmanitengasseim2 .Bezirk dasgesamtenunmehraufdemLandwegeeinzubringendeBedarfs-Arbeiter,dieinBetriebenbeschäftigtsind,indenenRohstoffewirdeinKosten-Mehrerfordernisvon1096Kbewilligt. quantumeinezumindestumdieZolldifferenzgesteigertePreis-verarbeitetwerden,durchdieeineAnsteckungmitBlatternver-¬

NacheinemBerichtedesStR .WesselywirddieAbteilungerhöhungergeben .DiesmusaberunterdengegenbenenVerhalt -mitteltwerdenkann(Hadernhandel,Bettfedern-Reinigungsanstal-¬
derLiegenschaft. Z.694anderMariahilferstraseim6 .Be .HissenunterllenUmständenvermiedenwerdenunddiesumsomehr,tenSpinnereienusw. ) .UmdieBevölkerungin dieLagezuver-¬

alsKakaobezw.deeausKakaobohnenhergestellteChokoladege-getzen,sichleichtundkostenlosderImpfung,bezw.Wieder¬zirkgenehmigt.
StR.DechantbeantragtdieVerbesserungderöffentlinenradejetztstarknachgefragtwirdundfürdieimFeldestehendenimpfungzuunterziehen,wurdevomMagistrateangeordnet,das

BeleuchtunginderWeilgasseim19 .Bezirk .(Ang. ) SoldateneinnichtzuunterschätzendesNahrungs-undGenusmittelvonnunantäglichmitAusnahmevonSonn-undFeiertagen,nach¬
Nach einem Berichte des VB .Hierhammerwird ein kostene Dildet .Das . k .Finanzministerium wird daher ersucht ,in Wür -mittags um3 Uhr ,in den Amtsräumender städtischen Bezirksärzte

betragvon30. 000KfürdiesofortigeInangriffnahmeder digungdieserMomenteEinleitungzutreffen,dasderZollfürWotimpfungendurchgeführtwerden.DieImpfungenwerdenfürjeder-¬
ArbeitenfürdieKriegergrabstätteimZentralfriedhofgenenmigakaobohnenaufKriegsdauerdurchwegsaufdenfürdieEinfuhrmannunentgeltlichunterBeobachtungaller wissenschaftlichge¬

StR .BraunbeantragtdieAbänderungdesRegulngnezurSeebestimmtenSatzvon48Kpro100kgermösigtwerde. botenenVorsichtsmaßnahmenvorgenommen.DerImpfstoffwirdaus-¬fürdasGebietzwischendenbeidenLinienderStaatsbahn,der schlieslichvonder . k .Impfstoffgewinnungsanstaltbezogen.
SimmeringerHauptstraseunddemZentralfriedhofeim11.BezirgPferdelizitation.Vom. . k.SammelkommandoderDispositions-EswirddaherderErwartungAusdruckgegeben,daßdieBevölkeanläslichdesBahnhofprojektesSimmering- Transit.(Ang.) Pferdedes2.Korpswirdverlautbart:Morgen(Freitag)10UhrrungvondieserEinrichtungimeigenenInteressesewieimInte-¬NacheinemBerichtedesStR .OppenbergerwirdderJaesrunfindetamViehmarktSt .Marx3 .BezirkdieLizitation ressederAllgemeinheitdenausgicigstenGebrauchmacht.vonzirka120tadellosenHengstenstatt .DieerstandenenFferdeBericht1913überdasBadenundSchwimmenderSchuljugend .sindsofortnachErhaltdesKaufpreiseszuübernehmen.Wiensindenstädt .BädernzurKenntnisgenommen. ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigenderDasvonStR.FrasvorgelegteProjektfürdieHerstellung

tinberurenenundrurddedurendenfrieginlotGerateneneinesEinbauesimHallenraumederDetailmarkthalleim7 .BezirßilberneHochzeit.ImengstenFamilienkreisefeiertegestern inTienundHlederbatereieh,I .Heueslalans.behufsBeistellungvonAmtsräumenfürdieVeterinäramtsabtei -derChefredäkteurdesAmtsblattesderStadtWienMagistratsrat
AugustStichseinesilberneHochzeit .DembeliebtenBeamten 54 .Spendenausweis .lungwirdmitdenKostenvonK6100genehmigt.
kamenausdiesemAnlassezahlreicheBegkückwünschungenzu. ZentralsparkassaderGemeindeWienK25.000,Bezirkskomitee

- - - - - - ¬ Landstrase(Sammlung)K10. 153,WienerKommunalsparkasseimVerzehrungssteuerfürFische.DerStadtratbeschlosinseiner
heutigenSitzungnacheinemBerichtedesVB.RaindieRegierungTarifsektorenänderungffürdieStraßenbahnlinieMargarethen -¬ BezirkeDöblingK2000,GenossenschaftderFleischhauey

gürtel .ZufolgeeinesStadtratsbeschlussesvom17 .SeptemberWiensK1000 ,RozetundFischmeisterK500 ,Genossenschaftzu ersuchen ,die Linienverzehrungssteuer fürFische
ohneVerzugwenigstensauf Kriegsdaueraufzuheben .Gleichzeitigwirdmitdem1 .Oktoberdie GrenzezwischendenTarifsektorender Friseure ,RageureundPerückenmacherK500 ,Beamteund
erklärtsichdieGemeindeWienbereit,aufdenZuschlagzurIIIundIVfürdieStraßenbahnlinie18vonderBedarfshalte-DienerdesHauptpostamtesWienI (Sammlung)K300,FraustellenächstderStadtbahnhaltestelleMargarethengürtelzurVerézehrungssteuerzuverzichten . MarthaPflaumK250,ThereseSchuhmannK120,AdolfRühmkorfHaltestellebeinderKreuzungdesMargarethengürtelsmitder

Schönbrunnersfaßeverschoben.DadurchverlängertsichdieK100,Dr .KarlHorakK100,BauratSigmundWagnerK56,EugenvonCarstanjen ,OedenburgK50 ,BezirkskemiteeWieden
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WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ .
Herausgebrundverantw .RedakteurF .Micheu.

Wien ,24 .September1914. - Abends.

Ausder inneren Stadt .Die Bezirksvertretung derinneren
StadthatunterdemVorsitzedeskaiserl .Rates,Bez.Vorst.
Wieningereinhellig daherauchmit sämmtlichenStimmender
liberalenBezirksrätedemBgm.Dr .WeiskirchnerdurchEr¬
hebungvondenSitzenDankundAnerkennungfür seineenergische
undzielbewussteTätigkeifwährendderKriegsdauerausge-¬

sprochen .

AchtungbeiDarmerkrankungen .BürgermeisterDr .Weiskirchner
lässt morgen Früh folgenden Aufrufplakatieren :

Mitbürger!
Wennauchtrotz der in der letzten Zeitgestei -¬

gerten Zuwanderungvon Personen aus verschiedenen Teilendes
Reiches ,in denenansteckendeKrankheitenhäufigervorkommen,
bei demguten Gesundheitszustande der heimischenBevölkerung
dermalen keinerlei Anlass zu irgendwelcher Beunruhigung gege - ¬

benist ,ist dochmitRücksichtaufdiederzeitagenVerhält-¬
nisseeineerhöteVorsichtgegenüberansteckendenKrankheiten

geboten .
Esist Pflicht jedesEinzelnen ,verdächtigenKrank¬

heitserscheinungen die notwendigeAufmerksamkeitzuschenken .
Zur Vermeidung von Dærmerkrankungenist besonde - ¬

re Vorsicht und äusserste Reinlichkeit bei derZubereitung
undAufnahmederNahrungnotwendig.

DerGenussungekochterSpeisenist ,wennmöglich,
überhauptzuvermeiden;vorallemsoll Milchnurimabgekoch¬
ten Zustande ,ObstungGemüsenurnachgründlicherReinigung
genossen werden .

DasBetastender zumVerkaufeaufgelegtenGenuss¬
und Nahrungsmittel ist unbedingt zuvermeiden .

NachdemVerlassen von Aborten ,insbesondereder
öffentliche ,sowiederin Gast - undKaffeehäuswrnvorhandenen
BedürfnisanstaltensinddieHändegründlichzureinigen.

AuftretendenDarmstörungenist besondfereAuf-¬
merksamkeit zu schenken .Aertliche Hilfe ist rechtteitig in

Anspruchzunehmen .
DerGesundheitszustandzugereisterPersonenist

besonders zu beobachetnund beimWerdachteineransteckenden
Krankheit die Anzeige an das magistratische Betirksamt im

Wohnbezirkedes Erkrankten zumachen.
DerBürgermeister:

Dr .RichardWeiskirchner. p.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

24 .Jahrg . ,Wien ,Freitag ,25 .September 1914 .
- ¬ - - - - - - - - - - ¬ —- ¬

FrauenhilfsaktionimKriege.DerBürgermeisterhatüberVor-¬
schlagder katholischenFrauen-OrganisationanStelleder
erkranktenFrauGräfinMarschall ,FramPrinzessinKlementine

Metternich in den Siebzehner - Ausschusder Frauen - Hilfsaktion
( Vorsitzende Frau Bürgermeister Berta Weiskirchner )berufen .
Bei der letzten Sitzung wurdezuerst der Dankverlesen ,den
der Bürgermeister in der Gemeinderatssitzung vom22 .September

1914denFrauen-Arbeits-Komitees,„welcheinsbesondersinder
Fürsorgefür erwerbsloseFrauenundMädchenzu wirkenhaben“,
zollte .DerBürgermeisterbetonte :IchkannallenFrauen ,welche
sich in denDienstder Sachegestellt habenvondieserStelle
aus nur meinen herzlichsten Dank mit der Bitte aussprechen ,

auchweiter in zielbewusterWeisezu arbeiten . "DerGemeinderat
nahmdieseAusführungenunddiesenDankmitBeifallzurKenntnis.
DieFrauen- Hilfsaktionformulierte einen Antragbetreffenddie
einheitlicheRegulierungderArbeitslöhnein denderFrauen-¬
HilfsaktionangeschlossenenNäh-undStrickstuben.DieModali¬
tätenderAusspeisungwurdeneingehendbesprochenundwerden
diesbezüglicheInstruktionenandieFrauen-Arbeitskomitees
aller Bezirke hinausgehen .Umbei Herannahen des Winters dem

Mangelan warmenKleidernundSchuhenzu steuern ,wirddie
Zentrale im Rathausesich mit allen nach dieser Richtunghin
tätigenSammelstellenundVereinenin Verbindungsetzen .Die

Frauen - Hilfsaktionwird darangehen ,währenddes Kriegeseine
einheitliche Organisationder JugendfürsorgeimEinverständnisse
mit denschonbestehendenOrganisationendieser Art insLeben

zu rufen ,besonders für Lehrmädthen ,jugendliche Hilfsabbei¬

terinnenundjugendlicheHandelsangestellte .UmdenKonsumdes
Schaffleisches ( welchesjetzt nicht exportiert werdenkann )zu
steigern,beabsichtigtdieFrauen-HilfsaktioneinelebhaftePro¬
pagandaeinzuleiten .

FürdasRoteKreuz.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.SchreinereinerReihevonAnsuchenumZuerkennungvon
FreikartenaufderstädtischenStrasenbahnfür inmehreren
SpitälernwirkendeOrganedes„RotenKreuzes “Folgegegeben.
NacheinemBerichtedesStR .Gräfwerden15StückGartenbänke
andasSpitaldesRotenKreuzes16 .BezirkGrundsteingasse
überlassen .

Vertrauenskundgebungfür den Bürgermeister .Derkatholische
Volksbundhat an den BürgermeisterDr .Weiskirchnerfolgendes
Schreibengerichtet :Die am22 .Septemberin GrünbecksSaalvon
zirka 300 Personenbesuchte Versammlungder GeschäftsstelleHer¬

nalsdesKathodischenVolksbundesbeschloseinmütig ,Euer
Exzellenzfür das so tatkräftige undzielbewusteallseitige

EintrextenfürdieWienerBevölkerungin diesensobedeutungs-¬
vollen Tagenden herzlichsten Dankund das vollste Vertrauen

auszusprechen.

Straßenumbenennung .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .Schmiddenbei derJohannagassebeginnendenundam
MargaretenürtelendendenTeil der Bräuhausgasseim5 .Bezirk ,
welchermit der Verlängerungder Margaretenstrasezusammen¬
fällt ,in „Margaretenstrase"umbenannt.

atralZe stellederFrs erdergestge für di 11AI
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

eanssaundMlederbaterreien ,1 .TeuesRatnaus.
—

Frau Poldi Wittgenstein hat sich bereit erklärt ,durch

5 Monatehindurcheinen Betragvon2000Kzusammen10,000K
zur AnschaffungundVerteilungvonMilchan armeWöchnerinnen ,
SäuglingeundkrankeKinderzuspenden.

Frau Adele Bloch hat zur Beteilung armerWöchnerinnen ,
Säuglinge und kranker Kinderdes 12 .und 14 .Bezirkesmit
Milch1000Kgespendet .

DieSektionderFrauHofratMariaLuiseKarasekdes
Komiteesdesschwarz-gelbenKreuzeshatdasersteSammlungs¬
ergebnis u .zw .K1006als einmalige Zuwendungenund K110
alsMonatsbeiträgeinderZentralstelleerlegt.

GemeinderatFerdinandEderhat eineSpendederFleisch¬
hauergenossenschaftvonK1000in Rentefür die AktionBienerth¬
WeiskirchnerinderZentralstelleimRathauseerlegt.

55 .Spendenausweis .
HenrichundFritz MendlK5000 ,WienerKommunalsparkasse
FloridsdorfK3000 ,BezirkskomiteeHernals( Sammlung)K1300,
Bezirkskomitee Ottakring ( Sammlung )K 1020 ,Lehrkörperder
allgemeinen Volks -und Bürgerschulen des 19 .und 20 .Bezirkes
( Monatsbeiträgepro September )K903 ,BezirksarmenratMarchegg
K 229 ,Wiener Wach -und Schliesgesellschaft K 50 ,Pfarrer

AloisPatzakK50 ,GemeindeBruck . d .LeithaK33 ,Bezirks¬
komiteeWiedenK30 ,AmaliaSchigonK12 ,EmmerichSzakatsK12 .

- - - - ¬171 - ¬
Anzeigepflicht bei ansteckendenKrankheiten .Im Auftrageder
StatthaltereiwirdderBevölkerungin Erinnerunggebracht,das
durchdasGesetzvom14 .April1913angeordnetwurde ,das
jederFalleinerErkrankunganeineranzeigepflichtigen,anste-¬
ckendenKrankheit ,der Todnach einer solchen Krankheitund
auch jeder Verdachteiner derartigen Erkankungunverzüglich
zur Anzeigezu bringenist .DieseAnzeigeist an dasmagistra¬
tischeBezirksamtdesWohnortesdesKankenoderVerstorbenen

zuerstatten .In jenenFällen ,in denenkeinArztodereinebe¬
rufsmäsigePflegepersonzugezogenwar ,trifft dieAnzeigepflicht
den Haushaltungsvorstand ,Wohnungsinhaber ,Vorsteher vonLehr¬

anstalten ,Inhaber von Gast -und Schankgewerbenundin
Ermangelungsolcher Personenauch den Hausbesitzer .DieUnter- ¬
lassungder Anzeigewirdgesetzlichgeahndet.

Schulnachricht .Der Unterricht an der zweiklassigenMädchen-¬
Fortbildungsschule deskatholischen Schulvereines auf derWieden

(vollwertigerErsatzfür die4 .Bürgerschulklassen ),dertäglich
von 3 bis 7 Uhr nachmittags erteilt werden wird ,beginnt am
2 .Oktober .Die Direktionhat noch10 halbe Freiplätze zuver - ¬
geben .EinschreibungenanWochentagenvonhalb5 bis halb7Uhr.
abends ,4 .BezirkWiednerHauptstrase39 ,1 .Stock11 .



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

24 .Jahrg .Wien ,Samstag ,26 .September 1914 .
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AnkaufeinesSanitätsautomobiles .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedesStR.Dr.Haasbeschlossen,vondenöster-¬
reichischenFiat-WerkeneinKrankentransportautomobilum
den Betragvon19 . 500Kanzukaufen.

- - - - - - ¬

AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Donnerstagvor -undnachmittagsundFreitagvormittagsSitzungen

ab .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenen und rur dle Eries in HotSeratenen

assssandRiederbstereieh,1 .Reueshathaus.
—

UhrenfabrikantPhilipp Kohnteilt demBürgermeistermit ,
daßseinebeidenKinderWalterundAnnieauseigenemAntrieb
ihre Sparkassenbücherin derHöhevonK143undK549dem
Kriegsfürsorgezweckwidmen.Erhelbsthat500KinderZentral-¬
stelleerlegt . 56 .Spendenausweis.
WilhelmAdensamerK2000 ,BezirkskomiteeMargareten(Sammlung)
K1846 ,BezirkskomiteeInnereStadt( Sammlung)K1270 ,Dr.
RichardWengrafK1200 ,WienerBaugesellschaftK500 ,Dr .
HermannHöfingerK200 ,Wohnparteiender WagemannschenHäuser
im10 .BezirkK131 ,Danninger&Komp.K100 ,„Wenigabervom
Herzen “K72 ,FirmaG .Borkenstein &SohnK60 ,Hilfsaktion
derRumänenK50 ,GenossenschaftderkonzessioniertenDienst-¬
undStellenvermitler K50 ,WenzelRipparK30 ,RupertGratzer
K30 ,GreteHornK25 ,FrauLouiseW.BengMoughK20 ,Ing .
Robert BengoughK20 ,Adolf Falkenstein ( Monatsbeitrag )K18 ,

BerdinandHelbigK12 ,MariaWottawaK12 ,LinavonXSiedler
K10 ,

KertrauenskundgebungfürdenBürgermeister.DerKatholisch-¬
politischeVereinaufderWiedenhieltam23 .. M.seineersteVersammlungnachdenFerienab ,beiwelchervonden
zahlreicherschienenenMitgliederneinstimmigbeschlossen
wurde,Sr .ExzellenzDr .Weiskirchner,demwahrhaftgroßen
BürgermeisteringroßerZeit ,fürseineaufopfernde,nimmer¬
müdeTätigkeitimInteressederStadtWiendentiefstgefühlten
Dankauszusprechen.

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
dieSteueramtsakzessistenHermannSchneeweiß,FranzDecker,
AlexanderKriszt,KarlFischer,JosefRubeßundFerdinand
PosseltzuOffizialenundnacheinemBerichtedesStR.Dr .Haas



NERRATHAUSKORRESPONDENZ .
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ukeskundgebungfür den Bürgermeister .DieBezirksvertretung
Mariahilf hat in ihrer letzten Sitzung den einstimmigenBe¬
schluegefast ,Sr .ExzellenzBürgermeisterDr .Weiskirchner
für sein großzügigesEingreifenin dieApprovisionierungs¬
fragewährendderTagederGefahr,fürseinenergischesziel¬
bewußtesAuftretengegendenPreiswucherderLebensmittel,
sowieseine rastlosen zielbewußtenBemühungenderArbeitslo¬
sigkeit zu steuern ,dentiefempfundenenDankauszusprechen.

Der Bürgermeisterim Künstlerhaus .BürgermeisterDr .Weiskirchz

ner undFraubesuchtengesterndasVerwundetenspitalimKünst
lerkause;siewurdenvomPräsidentBaumann,MalerRanzoni,

Dr .NechanskyK26 ,GenossenschaftderPlattiererK25 ,Leopold
ReisingerK20 ,RegierungsratDr .DregerK20 ,DozentDr .
Rosenfeld(Monatsbeitrag )K20 ,KommerzialratAlfredSchmidtK18 ,FrauMarieSchmidtK18 ,Dr .KönigandFrau(Monatsbei¬
trag )K12 ,GemeindeamtSchwarzauimGebirge1 Sack ,enthaltend
133StückGoldundSilbermünzenundSchmucksachen

Architekt KrausundHedDr .Angererempfangen .NachBesichti¬
gungaller Räumesprachder BürgermeisterseineBewunderung
überdieOpferwilligkeitderWienerKünstlerschaftaus ,welche
in hochpatriotischemGeistearmenVerwundeteneinsozweckmäßi¬
ges schönesHeimgeschaffenhat .

HerabminderungdesEinfuhrzollesfürKakao.BürgermeisterDr.
eiskirchnerhatbekanntlichandasFinanzministeriumeine
Eingabe gerichtet ,mit welcher die Ermäßigungdes Zolles für

lieEinfuhrvonKakaobohnenaufKriegsdauerverlangtwird.
DerZentralvereinderSchokolade-undZuckerwarenFabrikanten
in Oesterreich - Ungarn,welchersich vor kurzerZeit inder
gleichenAngelegenheitandasHandelsministeriumgewendethatte,
hatineinemSchmibendemBürgermeisterfürdienachhaltige
UntestützungderösterreichischenSchokoladeindustrieunddes
gesamtenKonsumsden verbindlichsten DankzumAusdruckegebracht.

Pensionierungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
VB .HosdemAnsuchendesExekutionsamts-OberoffizialsFranz
LuckunddesSteueramts-OberkontrollorsLeopoldForsterum
VersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.

NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
Heindldie WahldesFranzLangezumArmenratdes1 .Bezirkes,
nacheinemBerichtedesStk .HermanndieWahldesWilhelmKropf
zumSchriftführer der 5 .Sektion des Armeninstitutes Alsergrund ,
nacheinemBerichtedesStR .GötzdieWahldesWilhelmRiedl
zumObmannunddes AloisPotschepitzkyzumSchriftführerder
6 .Sektiondes ArmeninstitutesMeidlingsowienacheinemBerich¬

te desStR .GrünbeckdieWahldesJohannCortellazumObmann-¬
Stellvertreter ,desJohannSchusterzumSchriftführer-Stellver¬
treter der 6 .Sektionunddes Josef SchatzzumObmann,des
Franz Des LogeszumObmann- Stellvertreter ,des JakobKutschirek
zumSchriftführerunddesFranzSpirochzumSchriftführer -Stell¬
vertreter des7 .SektiondesArmeninstitutesHernalsbestätigt .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Minberafenen und rur ain den fries in lot deratener

eseanaHledertsteroieh ,1 .ReuesRatrans .

57 .Spendenausweis .
KommunalsparkasseHernalsK10. 000,KommunalsparkasseWähring
K 6000 .Wiener Börsekammerfür die Ausspeisung armerFlücht¬
lungeausGalizienundderBukowinaK3000 ,Bezirksarmenrat
WolkersdorfK1323 ,GeneraldirektorW.Kestransk(Monatsbeitrag)
K1000,BezirksarmenratGföhlK343,Heilpen&Haas(Monatsbei¬
trag )K200 ,kais .RatThomasWancura(Monatsbeitrag)K120,
GemeinderatJosef Obrist K100 ,kais .Rat FranzStröbl K100 ,
BürgerschuldirektorinIdavonManussiK98 ,Genossenschaftder
LeichenbestattungsunternehmerK50 ,FirmaGustavHuhnK50 ,
ArbeiterderLederfabrikGebrüderRiesz(Monatsbeitrag)K35 ,
JohannKralicekK30 ,JosefwörthmannK30 ,JohannLangK30,



Heausgeberundverantw .RedakteurF .Micheu.
Wien ,29 .September1914 .-Abends.

Obmännerkonferent .DieheuteVormittagsunterdemVorsitze
desBürgermeistersDr .WeiskirchnerabgehalteneObmänner-¬
Konferenz des Wiener Gemeinderatea hat unter anderemauch
zu der gewissgurgemeintenAnregung ,in diesemJahrezu
AllerheiligendenüblichenGräberschnmuckzuunterlassen
unddiehiefürentfallendenBeträgedemRotenKreuzzuwid-¬
men ,Stellung genommenund der Meinung Ausdruck gegeben ,der
Bevölkerungdie Befolgung dieser Anregungnicht zuempfehlen ,
weildadurchdenohnehinschwerbedrängteneinschlägigenGe- ¬
werbenein unermesslicherSchadenzugefügtundvielentausen
denvonArbeitskräften,insbesonddereerwerbslosenFrauen
undMädchen ,eine Verdienstmöglichkeitentzogenwürde.



WIENERRATHAUSKORRESFONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

24 .Jahrg .Wien ,Dienstag ,29 .September 1914 .

WäschefürdieVerwundeten.DieFrauen-HilfsaktionimKriege
für den18 .Bezirkbittet edleMenschenumZusendungvon
Wäschefür die armenVerwundeten,die nachAngabevon
Augenzeugenoft die notwendigsten Wäschestückeentbehren .

Zentralstelleder Fürsorgefür die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

esnnssundHlederösterreich ,I .ReueaRathaus.

58 .Spendenausweis.
GeschäftsstellederAusspeisungsaktionZentraleI .(Spenden¬
abfuhr )K6595 ,BezirksarmenratHaugsdorf(Sammlung)K1480,
BezirksarmenratRetz( Sammlung)K1026 ,Bezirksarmenrat
Purkersdorf(Sammlung)K327 ,Dr .GustavTeichnerK300 ,Dr.
Otto Zsigmondy K 200 ,GemeindeamtAnnaberg K 100 ,Edmund
LangK45 ,Sparverein„Freundschaftsbund "( Sammlung )K40 ,
GemeindeamtGrundschachenK 35 ,Dr .Viktor Reiter K23 ,

MonsignoreWenzelMerinskyK20 , . M.IV/XIVK20 ,Ignaz
FeilerK20 ,EduardMünchK18 ,BezirkskomiteeWiedenK12,
EmanuelLauschmannK12 ,KätheBerghofer(Monatsbeitrag)K6.

EiserneKreegsringe.VomMagistratwirdmitgeteilt:Das. .k.
KriegsministeriumKriegsfürsorgeamthat zur Erinnerungandas
Kriegsjahr1914eineneinfacheneisernenRingformenlassen,
welcherimReliefdasBildSeinerMajestätunseresKaisersund
dieJahreszahl1914trägt .DiekünstlerischeAussührungstammt
vomAltmeisterderWienerGraveurkunstJohannSchwerdtner.
DieseRingewerdenzumPreise von1 Kper Stückzu Gunstender
Kriegsfürsorgezwecke( 1 .RotssKreuz ,2 .Kriegshilfsbureau,
.Kriegsfürsorgeamt,SoldatenimFelde ,WitwenundWaisender

Gefallenen )im Kriegsfürsorgeamt 9 .Bezirk Berggasse 16und

imKriegshilfsbureaudes . k.MinisteriumsdesInnernabgegeben



NIENERRATHAUSKORRESPONDEZ
HerausgaberundverantwortlicherRedakteurF .Micheu.Wien ,Mittwoch ,30 .September 1914 .

PärsarssfarAissiellbalasSarardsan.andalannsaslailtan.
VorKurzemfand im Rathausedie vomBürgermeisterin derletz¬
tenGemeinderatssitzungangekündigteEnqueteinAngelegenheit
der Fürsorgefür die stellenlos gewordenenHandelsangestellten
statt .AndieserEnquetenahmenteil :BürgermeisterPr .Weis¬
kirchner,dieVizebürgermeisterHierhammer,HoßundRain,die
ExzellenzenDr .Ritterv .Wittek,Dr .Klein ,GrafAuersperg
undDr.Mataja,SektionschefDr.Brosche,dieLandtagsabgeord¬
netenVorstandProchazkaundPräsidentKornelSpitzer ,Stadt¬
ratFraß ,HandelskammerratPabst ,RegierungsratDr .v .Tayen¬
thal ,KonsulentDr .Perels ,VizepräsidentSchiel ,kais .Rat
Lemberger,dieObermagistratsräteDr .AugustMayrundPawelka,
kais .RatKrause,dieGeneralsekretäreGerenyiundKaan,Sekre¬
tär Dr .Kobatsch,SekretärBrichta ,RedakteurLeiter ,Verbands¬
versteherGröndahlundGehilfenobmannPick .BürgermeisterDr.
eiskirchnererklärte ,dieBesprechunghabedeneweck,Mittel

undWegezu finden ,umauf demGebieteder FürsorgefürHandels-¬
angestellteOrdnungzu machenundjede Zersplitterungdieser
Bestrebungenhintanzuhalten .In der sich hieraufabwickelnden
Debatte,anwelchersichdieVertreterallerInteressengruppen

betont ,diebeteiligtem,wurdeallgemeinalsnotwendig
Fürsorgetätigkeitzusammenzufassenundzuzentralisieren .Als
solcheZentralstellekommein Betrachtdasim . ö .Gewerbever¬
eingebildeteFürsorgekomitee,welchesimVereinemitderPen¬
sionsanstalt ,demGremiumderKaufmannschaftunddenKranken¬
kassendieFürsorgetätigkeitaufzunehmengedenkt.DieMittel
für dieFürsorgetätigkeitwärenaufzubringendurchSelbsthilfe
derAngestelltenundBeihilfederUnternehmerundöffentlicher
Korporationen.Eswurdefernerdaraufhingewiesen,daGdie
ZahlderUnterstützungsbedürftigendurchoftmalsüberflüssiger-¬
weisevorgenommeneEntlassungen,denenentgegengetretenwerden
solle ,sichgesteigerthabe.EbensowurdedieFragederKon¬

keit,trotzseinerkeineswegeglänzendenfmanziellenVerhält-redtesZeugnisabvonderunermüdlichen,tatkäftigenund
nissefürdieZweckederKriegsfürsorgedenBetragvonK3000höchsterfolgreichenTätigkeitEuerExzedlenzundvondemei¬

. Zw.K1000fürdasRoteKreuz,K1000fürdieUnterstützungfrigenBestreben,durchopferfreudigeHingabeandieInteres-¬
werarmterAngehörigereinberufener ,selbständigerGeschäftsleu =sen des GemeinwohlesdemWenerBürgertumin diesenZeiten
te ,dievonderGewährungstaatlicherUnterhaltsbeiträgeausge=schwererNotvoranzuleuchten.InAnerkennungdiesesvonEuer
nommenwurdenundK1000fürdieEingerücktenzuwidmen.Gleich=ExzellenzentfaltetenverdienstvollenWirkens,wodurchdie
zeitigtratensämtlicheGremialrätedemRotenKreuzalsMitglie -großzügigeFürsorgetätigkeitderWienerGemeindeverwal-¬
derbeiunderlegtenaußerdemje einenBetragvonK2zurAn =tungzumVorbildfüranderestädt .Gemeinwasenwurde,hatdie
schaffungdesschwarz-gelbenKreuzes.AnSpenden,welcheinfol -BezirksvertretunginihrerSitzungvom25 .September. J.
ge einesAufrufesimGremialblattevondenGremiums-Mitgliederneinmütigbeschlossen ,EuerExzellenzdenwärmstenDankder
gesammeltwerden,sindbereitsK60eingegangen,dasGremiumBevölkerungdes20 .BezirkeszumAusdruckezubringen.

- - ¬selbsthattesichschonfrühermitK200andieSpitzeggestellt .
AucheingroßesPaketVerbandstoffelangtevoneinemMitgliedeKriegsgottesdienst.Am4 .Oktober,demNamensfesteuneresKai-¬
ein .AllesinAllemgewißfüreineeinzelneKörperschafteinesersfindetum8UhrabendsimStefansdomeder3 .Eucharisti-¬
opferfreudigeTätigkeit,welchenichtnurdenDankderscheKriegsgottesdienststatt .KardinalFürsterzbischofDr.deffentlichkeit,sondernNachahmungverdient. PifflwirddiePredigthalten.
DieviertenBürgerschulklassen.DieGemeindeverwaltunghat
einemvielfachgeäußertenWunschederBevölkerungentsprechend,
die Schulbehördenbeauftragt ,daßin derallernächstenZeit
die4 .Bürgerschulklassen,vorausgesetzt,daßsicheinege¬
nügendeAnzahlvonBesuchernmeldet ,in vollemUmfangewiein
denVorjahrenwiedereröffnetwerden .Infolgedermannigfachen
Schwierigkeiten,diesichdurchBenützungvonSchulgebäuden
urchdieMilitärverwaltungdemheurigenSchulbetriebüberhaupt
jeutgegenstellten ,wurdeanfangsvonderEröffnungder4 .Bürger-¬
sschulklassenAbstandgenommen,wsaberdieSchulfreundlichkeit
derGemeindeverwaltungmußtedieunüberwindlichscheinenden

einzelne4 .BürgerschulklasseninandereStandortezuverlegen-¬
Auchder praktische Koch -undHaushaltungsunterrichtanVolks-¬

wirdwemmauchin vermindertemAusmaßewiederaufgenommenwer¬
den .

skriptionder postenlosenAngeistelltenunddie Schaffungintel -¬
lektuellerNotstandsarbeitenerörtert .DaserfreulicheErgebnisDankeskundgebungfürdenBürgermeister.DieBezirksvertretung
derBesprechungwardieeinheitlicheAuffassungvondernt -des20 .BezirkesrichtetnachstehendesSchreibenandenBür¬
wemdigengemeinsamenTätigkeit ,die nunin demKomitee,welchesgermeister :In diesenbewegtenZeitäuften ,die durchdiekriez
beim. ö.Gewerbevereingegründetwurde,undandessenSpitzegeriehenVerwicklungeneingetretensind ,ist eineReihevon
Exz .Dr .KleinalsPräsidentundBürgermeisterDr .Weiskirch-großenundernstenAufgabenandieGemeindeverwaltungder
neralsVizepräsidentstehen,unverzüglichbegonnenwerdenwird.StadtWienherangetreten,Aufgaben,durchderendringendeLö-

EinepatriotischeWidmung.EinewackereTat,welchesowohl
vondemvollenVerständnisfür die schwereZeit ,in derwir
leben ,als auchvondempatriotischen Geist zeugt ,der inden
Kreisender Kleinkaufleuteherrscht ,hat der Grmialratdes
Handels-GremiumsWien- Hernalsvollbracht .Erbeschloßnämlich
inseinervorKurzemabgehaltenenSitzungmitStimmeneinhellig¬

sungeinerweiterenVerschärfungderwirtschaftlichenGegen¬
sätze ,einerAusbreitungdeshærschendenNotstandeswirksam

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür die durehdenfrieg in Hotderstenen

1eionurélietersterreiet,. penseetaes.
EinUngenannterhatzuHandenderFrauen-Hilfsaktionim

17 .BezirkK1000für die BegleichungvonMietzinsruckständen
undK1000fürdieAnschaffungvonNahrungsmittelngespendet.

59 .Spendenausweis.
PaulavonKukuljevicK3000,BezirkskomiteeWieden(Sammlung)
K1564,BezirksarmenratPöggstall(Sammlung)K1549,Bezirks¬
armenratMelk(Sammlung)K1548,BezirksarmenratKlosterneu-¬
burgK1046 ,Genossenschaftder ErzeugervonSpiritus ,Spiri¬

Hemmnissezuüberwindenundeswirdbloßnotwendigsein,thosenLikör,etz.K1000,BezirksarmenratHorn(Sammlung),
K846,BezirksarmenratBaden(Sammlung)K729 ,Bezirkskomitee
Wieden(Sammlung)K685 ,. &. . StifterK500 ,Genossenschaft

undBürgerschulen,derseiteinigenJahreneingeführtwurde,derDachdeckerWiensK500,BezirksarmenratHainburg(Sammlung)
K410,BezirkskomiteeInnereStadtK390,BezirkskomiteeJosef-¬
stadtK340 ,SelbsthilfevereinderHolz -undKohlenhändlerBrunnenmeisterWiensK300 ,Genossenschaftderbürgerlichen
in WienK300 ,AlbertBaarK300 ,BezirksarmenratKrems- D.
( Sammlung)K168 ,JohannRiedl(Monatsbeitrag)K120 ,Josef
SchlöglK100 ,Dr .RichardSonndorferK100 ,HermannHirsch
K100 ,Baudirektor . F .Karl SykoraK100 ,EmilRoth(Monats-¬
beitrag )K60 ,Dr .JohannRiedelK50 ,SophieSchönbichler
K30,0 . M.MeisslK20 ,JosefKlein( Gablitz )K16 ,Franz
Leonhardt(Momatsbeitrag)K12 ,MarieFlohr(Monatsbeitrag)

vorgebeugtwerdensollte .DieglücklicheDurchführungzahlrei -K12 ,AloisSchmidtK10 ,FranzSedlakK10 ,MadeleineHess
cherAktionenaufdemweitverzweigtenGebietekommunalerFür-¬
sorgeunddie regeAnteilnahmeanderOrganisierungvonwirt¬
schaftlichemundstaatlichenNotstandsmaGnahmenlegeneinbe¬

(Monnatsbeitrag )K6 ,JosefMerzK6 ,FranzKretschyK6.



WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Mittwoch 30 .September 1914 .

ZurAusspeisungsaktion .Im„Neuigkeits-Welthlatt"ist
eineNotizenthalten,derzufolgemorgon(Donnerstag)die
lusspeisungderArbeitslosenvonWienimRathauseundan

zahlreichenanderenOrtenbegonnenwerdensoll .Demgegen¬
über wird festgestellt ,daß allerdings in einigenBezirken
in dendortbestimmtenLokalenmitderöffentlichenAusspei¬
sungbegonnenwird ,daßaberselbstverständlichimRathause
keinerleiAusspeisungstattfindet.

NB.Die . T.Redaktionenwerdengebeten,dieseNotiz
in entsprechendauffälligerWeisezubringen ,daessonst
nicht ausgeschlossenist ,daßzahlreicheArbeitsloseauf
GrundderganzunrichtigenMitteilungdesgenanntenBlattes
demKathausevergeblichzuströmen.



AusfuhrverbotfürWildundGeflügel.DerStadtratbeschlodin
seinerheutigenSitzungnacheinemBerichtedesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerdenMagistratzubauftragen,mitaller
BeschleunigungeinePetitionandieRegierungumErlassungeines
AusfuhrverbotesfürWildundGeflügelzuüberreichen.Bekannt¬
lichhatderStadtratschonineinerseinerletztenSitzungen
dasVerlangengestellt ,daßdieVerzehrungssteuerfürdiese
Artikelaufgehobenwerde,wobeigleichzeitigderVerzishtauf
dieGemeindezuschlägezugesichertwurde.

zugleichmitdemVerkaufeandererArtikelbetriebenwird,
darfeinVerschleißvongebranntengeistigenzuGetränkenge¬
eignetenFlüssigkeitenwährendjenerStunden,fürwelchedie
SperrungvonBranntweinkleinverschleiß-Geschäftenangeordnet
ist ,nichtstattfinden.UebertretungendieserKundmachung
werdennachderGewerbeordnunggeahndet .Bewilligungenzum
OffenhaltenüberdiefestgesetzteSperrstundewerdennicht
erteilt .

RückstellungvonKautionen.NacheinemBerichtedesBürgermeisters
Dr .WeiskirchherbeschloßderStadtrat ,denErstehernstädti-¬
scherArbeiteninBerücksichtigungderdurchdenKrieggeschaf¬
fenenschwierigenGeld-undKreditverhältnissediebeiderzustellen ,

städt .HauptkasseerliegendenKautionenzurück ,soweit
nichtbesondereUmständederenZurückbehaltungnotwendiger¬
scheinenlassen .DievertragsmäßigeHaftungderErsteherfür
ihreArbeitenundLieferungenwirddadurchselbstverständlich
nichtberührt.

ZentralvereinfürHauskrankenpflege.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtedesVB.HoßdemZentralvereinfürHaus¬
krankenpflegeeineJahressubventionvonK6000undeine
auderordentlicheSubventionvonK14. 000zusammenK20.000
fürdasheurigeJahrzugewähren.DerVereinerhältdiese
SubventionalsAnerkennungseinerersprießlichenundimInte¬
ressederGemeindegelegenenTätigkeit,daerkrankeZivil¬
personen,welcheindenSpitälernkeinenPlatzfinden ,in
Pflegeübernimmt.
DieGeschäftsstundenfürdenBranntweinverschleiß.Vom1.
Oktober an treten folgende Bestimmungenin Kraft :Brannt¬
weinschänkenundBranntwein-KleinverschleißgeschäftedürK-¬
fenanWochentagennichtvor7 Uhrfrühgeöffnetwerden ,an
SamstagenundanWochen-VormtageneinesFeiertagessind
sie um5Uhrabends ,ansonstigenWochentagenum7Uhr
abendszusperrenundanSonn-undFeiertagendürfensie
überhauptnichtgeöffnetwerden.DieAnordnungbezüglich
desAusschankesgebranntergeistiger Getränkeerstrecktsich
nichtaufjeneGast -undSchankgewerbe,in welchenderAus¬
schankgebranntergeistiger Getränkein Verbindungmitande-¬
ren Berechtigungen nach § 16 der Gewerbeordnungundnur
nebenbeibetriebenwird ,undunterderletzterenVorausze¬
tzungauchnicht auf denAusschankder Zucker -undMandoletti¬
bäcker .In jenenGeschäften ,in welchenderKleinverschleig
vongebranntengeistigen/GetränkengeeignetenFlüssigkeiten

Zentralstelleder Fürsorgefür die Angehörignder
Einberufenenundrür die durendenfrie in lotGeratenen

inTienundHiedersterreien,I .NeuesRathaus.
60 .Spendenausweis .

Ausspessungs-AktionZentraleI (Spendenabfuhr)K9163,Bezirksz
komiteeWähring( Sammlung)K3743 ,. L.K2000in Rente ,Firma
GebrüderAndreaeK1000in Rante ,BezirksarmenratPoysdorf
(Sammlung)K813 ,BezirksarmenratGmünd(Sammlung)K377 ,Bez
zirksarmenratFeldsberg(Sammlung)K295 ,. . M.K278 ,Bür-¬
germeisterDr .Weiskirchner(Monatsbeitrag)K120 ,BauratIng .
EduardBodenseherK100 ,. v .AltK100 ,2 Uhr-Kegelparteiim
KaffeeEppK100 ,PfarreKatzelsdorf( Sammlung)K91 ,Ein
GemeindebeamterundeineehemaligeArbeitslehrerinK80 ,VB.
Hoß(Monatsbeitrag)K60 ,BezirkskomiteeWiedenK60 ,Bezirks¬

ergarmenratDobers( Sammlung)K60 ,AngestellteundArbeiter
schaftderFa .SigmundJarayK55 ,KarlSchindlerK50 ,Mis-¬
sionspriestervomhl .Vinzenzv .PaulK50 ,Prof .W.Unger
K50 ,SammelbüchsenerträgnisderTrägerderLeichnbestattung
K40 ,Frl .LouiseHermannK20 ,LudwigSchwenkK20 ,Herr
FrassineK20 ,JosefineRosenfeldK20 ,MagistratsratDr .
SchenkK12 ,JosefineErnstK12 ;- 1ZigerfreiwilligerGe-¬
haltsabzugder Beamten :der StadtbuchhaltungK539 ,des
Zentral -Wahl-undSteuerkatstersK217 ,derstädt .Hauptkassa
K139 ,städt .Amtsärnte13 .BezirkK100 ,desKaiserJubiläums-¬
SpitalesK93 ,MagistratsdirektionK88 ,PräsidialbureauK42,
ExekutionsamtK41 ,MagistratsabteilungenIII K40 ,XIIK39,
BezirksschulratK38 ,MagistratsabteilungXVIIIK32 ,der
MagistratsabteilungenXK31 ,XVK29 ,XIVK29 ,VK23 ,VIK22
II K22 ,VII K21 ,IXK21 ,IVK20 ,XVIIbK20 ,XIXK16,
XIIIK14 ,XIaK12 ,XVIK8,städt .KellermeisteramtK22,
städt .ArchivK18.
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